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Allgemeines 

Von anderen Programmen beschriebene Textdateien (z. B. XML-Dateien) können mit dem 
Kommando ##UUMMWWAANNDDLLEE nach TUSTEP importiert werden. Dabei ist der Code anzugeben, 
in dem die Daten codiert sind; dieser ist meist UTF8 oder ISO: 

##UUMMWWAANNDDLLEE,,  ffrreemmddddaatteeii,,  ttuusstteeppddaatteeii,,  00,,  ++,,  CCOODDEE==uuttff88  

Mit dem gleichen Kommando können Texte, die in TUSTEP-Dateien gespeichert sind, für 
andere Programme exportiert werden; auch dabei ist der Code anzugeben, in dem die Da-
ten codiert werden sollen: 

##UUMMWWAANNDDLLEE,,  ttuusstteeppddaatteeii,,  ffrreemmddddaatteeii,,  00,,  ++,,  CCOODDEE==uuttff88  

Um Daten von Textverarbeitungsprogrammen wie z. B. MS-Word ohne Formatierung und 
ohne Auszeichnungen zu übernehmen, können sie mit dem entsprechenden Programm als 
"Nur Text" in eine TXT-Datei abgespeichert werden; die Daten dieser Datei können dann 
mit ##UUMMWWAANNDDLLEE nach TUSTEP importiert werden. 

Einzelheiten zum Kommando ##UUMMWWAANNDDLLEE sind im TUSTEP-Handbuch beschrieben 

(→Grundlagen→Kommandos→##UUMMWWAANNDDLLEE). 

Mit TUSCRIPT können XML-Dateien direkt gelesen und auch beschrieben werden, d. h. die 
Daten müssen vor der Bearbeitung nicht "importiert" und danach wieder "exportiert" 
werden. TUSCRIPT ist die Script-Sprache von TUSTEP und ist im TUSTEP-Handbuch be-
schrieben (→Grundlagen→Makros). 

Um Daten von Textverarbeitungsprogrammen wie z. B. MS-Word mit Formatierung und 
Auszeichnungen zu übernehmen, müssen die Dateien (z. B. die DOC-, DOCX- oder ODT-
Dateien) mit dem entsprechenden Programm geladen und als XML-Datei (Word 2003 
XML-Dokument, nicht als Word XML-Dokument!) oder als RTF-Datei (Rich-Text-Format) 
abgespeichert werden; diese Dateien können mit dem Kommando-Makro *IMPORT nach 
TUSTEP importiert werden. Dabei ist anzugeben, ob bestimmte Informationen zur Forma-
tierung oder Textauszeichnung (z. B. Schriftgröße oder Farbangaben) ignoriert werden 
können: 

##**IIMMPPOORRTT,,  ffrreemmddddaatteeii,,  ttuusstteeppddaatteeii,,  ,,  ++,,  IIGGNNOORRIIEERREENN==--  

Entsprechend können Texte, die in TUSTEP-Dateien gespeichert sind und geeignete Anga-
ben zur Formatierung und Textauszeichnung enthalten, mit dem Kommando-Makro 
*EXPORT für andere Textverarbeitungsprogramme in RTF-Dateien exportiert werden: 

##**EEXXPPOORRTT,,  ttuusstteeppddaatteeii,,  ffrreemmddddaatteeii,,  ,,  ++  

Wenn beim Exportieren von Daten Tags mit gleichem Namen verschiedene Wirkung haben 
sollen, je nachdem welchen Tags sie untergeordnet sind, müssen diese gleichnamigen Tags 
zuvor so umbenannt werden, dass sie einen eindeutigen Namen haben. Tags können mit 
dem Kommando-Makro *TAGUM umbenannt werden. 

Die Kommando-Makros *IMPORT, *EXPORT und *TAGUM sind im Folgenden beschrieben. 
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*IMPORT 

Mit dem Makro *IMPORT können Texte, die in RTF-Dateien oder in XML-Dateien im For-
mat "Word 2003 XML-Dokument" (nicht "Word XML-Dokument"!) abgespeichert sind, 
nach TUSTEP importiert werden. 

Das Makro hat folgende Spezifikationen: 

QQUUEELLLLEE  ==  ddaatteeii  Name der Quelldatei. 

ZZIIEELL  ==  ddaatteeii  Name der Zieldatei. 

MMOODDUUSS  ==  --SSTTDD-- * (andere Angaben z. Z. noch nicht vorgesehen) 

LLOOEESSCCHHEENN  ==  -- * Daten in der ZIEL- und LISTE-Datei nicht löschen. 

 ==  ++  Daten in der ZIEL- und LISTE-Datei zuerst löschen. 

LLIISSTTEE  ==  ++ * Liste der Tags ins Ablaufprotokoll ausgeben. 

 ==  --  Keine Liste der Tags ausgeben. 

 ==  ddaatteeii  Name der Datei für die Liste der Tags. 

IIGGNNOORRIIEERREENN  ==  --  Alle vorgesehenen Tags und Attribute ausgeben. 

 ==  ++  Alle ignorierbaren Tags und Attribute (s. u.) nicht ausgeben. 

 ==  nnaammee  Name des zu ignorierenden Tags oder Attributs. 
Mehrere Namen können durch Apostroph getrennt angege-
ben werden. 

 ==  !!nnaammee  Alle ignorierbaren Tags und Attribute (s. u.) mit Ausnahme 
der angegebenen nicht ausgeben. 
Mehrere Namen können durch Apostroph getrennt angege-
ben werden; das Ausrufezeichen ist nur einmal am Anfang 
anzugeben. 

   Folgende Namen von Tags bzw. Attributen sind möglich: 

hheeaadd               Vorspann 

bbeeffoorree           Leerraum vor Absätzen 

aafftteerr             Leerraum nach Absätzen 

iinnddeenntt           Einrücken eines Absatzes 

aalliiggnn             Ausrichtung eines Absatzes 

bbrreeaakk             Seitenumbruch 

ffoonntt               Schriftart (Tag) 

ffoonntt--nnaammee     Schriftname (Attribut) 

ffoonntt--ssiizzee     Schriftgröße (Attribut) 

kkeerrnniinngg         Kerning 

lliinnee--ffeeeedd     Zeilenabstand 

ccoolloorr             Farben 

ssccaalliinngg         Skalierung 

cchhaarr--ssppaaccee   Zeichenabstand 

ttaabb                 Tabulatorspezifikation 

bbmm                   Bookmark 

hhll                   Hyperlink 
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nnrree                 Verweis auf Fußnote/Endnote 

llrreeff               Verweis auf Listeneintrag 

pprreeff               Verweis auf Seite 

ttrreeff               Verweis auf Listeneintrag 

hhyypphheennaattiioonn Silbentrennung ein/aus 

cchheecckkbbooxx       Checkbox 

nnaavviiggaattiioonn   Navigation 

ddaattee               Datum 

ttiimmee               Uhrzeit 

lliinnkk               Verweis auf externe Datei 

hhddrr                 Kopftext 

ffttrr                 Fußtext 

EERRSSEETTZZEENN  ==  -- * Namen der Formatvorlagen nicht verändern. 

 ==  aalltt::nneeuu  Alter und neuer Name der Formatvorlage, deren Name ge-
ändert werden soll. Mehrere Namenspaare können durch 
Apostroph getrennt angegeben werden. 

SSAATTZZLLAAEENNGGEE  ==  --SSTTDD-- * Datensätze nicht aufteilen. 

 ==  nn  Datensätze mit mehr als nn Zeichen bei Leerzeichen in meh-

rere Datensätze mit maximal nn Zeichen aufteilen, jedoch 
möglichst nur bei Leerzeichen außerhalb von Tags (d. h. au-
ßerhalb von "<" und ">") aufteilen. Falls zur Spezifikation 
KENNUNG eine Kennung angegeben ist, dürfen die Daten-
sätze auch unmittelbar vor einem Anfangs-Tag und unmit-
telbar nach einem Ende-Tag aufgeteilt werden. 

 ==  nn--mm  Wie nn; falls jedoch keine entsprechende Stelle zum Auftei-
len des Datensatzes gefunden wird, dürfen die Datensätze 
bis zu mm Zeichen lang werden. 

KKEENNNNUUNNGG  ==  --SSTTDD-- * Keine Kennung einfügen. 

 ==  ......  Angegebene Kennung vor den Stellen in die Datensätze 
einfügen, an denen sie aufgeteilt werden. Als Kennung darf 
eine beliebige Zeichenfolge angegeben werden; sie darf je-
doch keine Leerzeichen, Minuszeichen, Nummernzeichen, 
Kommata, Gleichheitszeichen, Apostrophe oder Anfüh-
rungszeichen enthalten. 

OOPPTTIIOONNEENN  ==  -- * Keine Optionen (Normalfall). 

 ==  SSYYMM  Codes F0xx entsprechend dem MS-SYMBOL-Font umcodie-
ren. 

 ==  BBLLAANNKK  Leerzeichen wie andere Zeichen behandeln. 

 ==  PPIICCTTEEXXTT  Auch Text in "Bildern" importieren. 

 ==  TTAABBAATTTTRR  Tabulator-Tags mit Attributen versehen. 

 ==  SSPPEELLLLIINNGG  Von Word erkannte Rechtschreibfehler mit dem Tag 

<<ssppeelllliinngg//>> kennzeichnen (RTF-Dateien enthalten keine 
Hinweise auf Rechtschreibfehler). 
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   Es können mehrere Optionen angegeben werden; sie müs-
sen durch Apostroph getrennt sein. 

PPRROOTTOOKKOOLLLL  ==  ++ * Fehlermeldungen ins Ablaufprotokoll ausgeben. 

 ==  ddaatteeii  Fehlermeldungen in angegebene Datei ausgeben. 

BBIILLDDEERR  ==  -- * Keine Bilder importieren. 

 ==  nnaammee  Name der ersten Bild-Datei (ohne Extension). 

Tags, die nicht benötigt werden, sollten nicht erst nachträglich eliminiert werden, sondern 
zur Spezifikation IGNORIEREN angegeben werden, damit die restlichen Tags optimiert und 
ggf. reduziert werden können. 

Eine Angabe zur Spezifikation ERSETZEN ist notwendig, wenn sich die Namen der For-
matvorlagen mit den Namen von vordefinierten Tags überschneiden. Eine Formatvorlage 
mit dem Namen "i" ergäbe z. B. "<i>"; dieses Tag dient jedoch zur Kennzeichnung kursiver 
Textteile. Damit "<i>" eindeutig bleibt, muss in diesem Fall angegeben werden, welcher 
Name für die Formatvorlage an Stelle von "i" eingesetzt werden soll. 

Enthält die Word-Datei Bilder, so werden diese nur importiert und jeweils in eine eigene 
Datei geschrieben, wenn zur Spezifikation BILDER der Name für die erste Bilddatei (ohne 
Extension) angegeben wird. Der Name muss mit einer Zahl enden (ggf. mit führenden Nul-
len). Sie wird für jede Bilddatei um 1 erhöht. Die Extension für die Datei wird jeweils ent-
sprechend der Bilddaten (JPG, PNG, WMF oder EMF) ergänzt. Die Bilddateien werden in 
dem Verzeichnis angelegt, in dem die ZIEL-Datei steht; deshalb muss zur Spezifikation 
ZIEL eine permanente Datei angegeben werden, wenn auch Bilder importiert werden sol-
len. Enthält der zur Spezifikation BILDER angegebene Dateiname einen Projektnamen, so 
werden die Bilddateien in einem Unterverzeichnis (von dem Verzeichnis, in dem die ZIEL-
Datei steht) mit diesem Namen angelegt; dieses Verzeichnis muss schon existieren. 

Beim Importieren werden nicht alle in der QUELL-Datei enthaltenen Informationen be-
rücksichtigt, auch nicht alle, die ggf. bei einem früheren Export der Daten mit dem Makro 
*EXPORT berücksichtigt wurden. 



TUSTEP Import-Export 

− 9 − 

*TAGUM 

Mit dem Makro *TAGUM können Tags umbenannt als auch Attribute umbenannt und neu 
angeordnet werden. 

Das Makro hat folgende Spezifikationen: 

QQUUEELLLLEE  ==  ddaatteeii  Name der Quelldatei. 

ZZIIEELL  ==  ddaatteeii  Name der Zieldatei. 

MMOODDUUSS  ==  --SSTTDD-- * (andere Angaben z. Z. noch nicht vorgesehen) 

LLOOEESSCCHHEENN  ==  -- * Daten in der ZIEL-Datei nicht löschen. 

 ==  ++  Daten in der ZIEL-Datei zuerst löschen. 

TTAAGGSS  ==  ddaatteeii  Name der Datei mit den Angaben zum Umbenennen der 
Tags sowie zum Umbenennen und Anordnen der Attribute. 

 ==  **  Angaben zum Umbenennen/Anordnen folgen auf den Mak-
roaufruf und sind mit *eof abgeschlossen. 

TTIILLGGEENN  ==  -- * Keine Attribute tilgen. 

 ==  ++  Attribute, die eine Attribut-Bedingung erfüllen, tilgen. 

Jede Angabe zum Umbenennen eines Tags muss in einer eigenen Zeile stehen. Eine solche 
Angabe besteht aus einem Pfad für ein Tag, das umbenannt werden soll, einem Namen, den 
das Tag erhalten soll, und optional eine Attribut-Bedingung, eine Attribut-Liste und Attri-
but-Paare. Alle fünf Bestandteile müssen jeweils durch mindestens ein Leerzeichen vonei-
nander getrennt sein. Zeilen, die mit einem Gleichheitszeichen beginnen, werden als 
Kommentar übergangen. 

Ein Pfad besteht aus mindestens dem Namen des Tags, das umbenannt werden soll; er 
muss in spitzen Klammern eingeschlossen werden. Damit würden alle Tags mit dem ange-
gebenen Namen umbenannt, die keinem anderen Tag untergeordnet sind. Soll ein Tag 
auch umbenannt werden, wenn es anderen Tags untergeordnet ist, müssen die überge-
ordneten Tags davor angegeben werden. Diese Angabe kann sich aus folgenden drei For-
men zusammensetzen: <<ttaagg>> für ein Tag mit dem Namen ttaagg, <<**>> für ein Tag mit einem 

beliebigen Namen und "**" für null oder beliebig viele Tags mit jeweils beliebigem Namen. 
In Tag-Namen kann "??" als Stellvertreter für ein beliebiges Zeichen stehen, jedoch nicht im 

letzten Tag, dessen Name geändert werden soll. 

An Stelle des neuen Tag-Namens kann auch ein Tag ohne oder mit Attributen angegeben 
werden. Die einzelnen Attribute werden jedoch nur dann in das Tag eingefügt, wenn es 
noch kein Attribut mit dem jeweiligen Namen hat. 

Eine Attribut-Bedingung hat die Form aattttrriibbuutt==wweerrtt11::nnaammee11''wweerrtt22::nnaammee22''... und 
bewirkt, dass das Attribut mit dem Namen aattttrriibbuutt überprüft wird. Hat das Attribut 
den Wert wweerrtt11, erhält das Tag den Namen nnaammee11, hat es des Wert wweerrtt22, erhält das Tag 
den Namen nnaammee22 usw.; hat es einen Wert, der in der Attribut-Bedingung nicht aufgeführt 
ist, erhält es den Namen, der zwischen Pfad und Attribut-Bedingung angegeben ist. Falls 
keine Attribut-Bedingung, aber eine Attribut-Liste  oder Attribut-Paare erforderlich sind, 
muss an Stelle der Attribut-Bedingung ein Minuszeichen angegeben werden. 
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Eine Attribut-Liste hat die Form nnaammee11''nnaammee22''nnaammee33''... Mit ihr wird die Reihenfolge 

festgelegt, in der die Attribute ange- ordnet werden sollen. Attribute, deren Namen nicht 
angegeben sind, werden in alphabetischer Reihenfolge hinter den anderen angeordnet. 
Sollen alle Attribute alphabetisch angeordnet werden, so genügt es, an Stelle der Attribut-
Liste ein Pluszeichen anzugeben. Falls die Attribute nicht neu angeordnet werden sollen, 
aber Attribut-Paare erforderlich sind, muss an Stelle der Attribut-Liste ein Minuszeichen 
angegeben werden. 

Attribut-Paare haben die Form altername1/neuername1'altername2/neuername2'... und 
bewirken, dass die Attribute mit einem entsprechenden Namen um- benannt werden. Das 
Umbenennen erfolgt ggf. vor dem Anordnen der Attribute auf Grund der zuvor angegebe-
nen Attribut-Liste. 

Beispiel: Das Tag <<nnaammee>> soll 

• in <<aauuttoorr--nnaammee>> umbenannt werden, wenn es dem Tag 

<<aauuttoorr>> (direkt oder indirekt) untergeordnet ist, 
• in <<hhrrssgg--nnaammee>> umbenannt werden, wenn es dem Tag 

<<hheerraauussggeebbeerr>> (direkt oder indirekt) untergeordnet ist, 
• in <<ppeerrss--nnaammee>> umbenannt werden, wenn es das Attribut ttyypp==ppeerrssoonn enthält, 
• in <<oorrttss--nnaammee>> umbenannt werden, wenn es das Attribut ttyypp==oorrtt enthält. 

Die Angaben werden in der angegebenen Reihenfolge überprüft. 

##**TTAAGGUUMM,,  qquueellllddaatteeii,,  zziieellddaatteeii,,  ,,  ++,,  **,,  ++  

**<<aauuttoorr>>**<<nnaammee>>                <<aauuttoorr--nnaammee>>  

**<<hheerraauussggeebbeerr>>**<<nnaammee>>    <<hhrrssgg--nnaammee>>  

**<<nnaammee>>                                <<nnaammee>>    ttyypp==ppeerrssoonn::ppeerrss--nnaammee''oorrtt::oorrttss--nnaammee  

**eeooff  

Daten: 
<autor><name></name></autor> 
<name typ=person></name> 
<name typ=ort></name> 

Ergebnis: 
<autor><autor-name></autor-name></autor> 
<pers-name></pers-name> 
<orts-name></orts-name> 

Umkehrung des vorigen Beispiels: 

##**TTAAGGUUMM,,  qquueellllddaatteeii,,  zziieellddaatteeii,,  ,,  ++,,  **,,  ++  

**<<aauuttoorr>>**<<aauuttoorr--nnaammee>>              <<nnaammee>>  

**<<hheerraauussggeebbeerr>>**<<hhrrssgg--nnaammee>>    <<nnaammee>>  

**<<ppeerrss--nnaammee>>                                <<nnaammee  ttyypp==ppeerrssoonn>>  

**<<oorrttss--nnaammee>>                                <<nnaammee  ttyypp==oorrtt>>  

**eeooff  

Attribute sortieren: 

##**TTAAGGUUMM,,  qquueellllddaatteeii,,  zziieellddaatteeii,,  ,,  ++,,  **  

**<<aauuttoorr>>**<<nnaammee>>                <<nnaammee>>  --  aatttteeiinnss''aattttzzwweeii''aattttddrreeii  

**<<hheerraauussggeebbeerr>>**<<nnaammee>>    <<nnaammee>>  --  --  

**<<nnaammee>>                                <<nnaammee>>  --  ++  

**eeooff  
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*EXPORT 

Mit dem Makro *EXPORT können Texte aus TUSTEP-Dateien ins RTF-Format für MS-Word 
und andere Textverarbeitungsprogramme exportiert werden. 

Das Makro hat folgende Spezifikationen: 

QQUUEELLLLEE  ==  ddaatteeii  Name der Quelldatei. 

ZZIIEELL  ==  ddaatteeii  Name der Zieldatei. 

MMOODDUUSS  ==  --SSTTDD-- * (andere Angaben z. Z. noch nicht vorgesehen) 

LLOOEESSCCHHEENN  ==  -- * Daten in der ZIEL-Datei nicht löschen. 

 ==  ++  Daten in der ZIEL-Datei zuerst löschen. 

DDEEFFIINNIITTIIOONNEENN  ==  ddaatteeii  Name der Datei mit den Definitionen. 

 ==  -- * Keine Definitionen in separater Datei. 

OOPPTTIIOONNEENN  ==  -- * Keine Optionen (Normalfall). 

 ==  BBLLAANNKK  Alle Leerzeichen exportieren. 

AANNZZEEIIGGEENN  ==  -- * Ergebnis nicht anzeigen. 

 ==  ++  Ergebnis anzeigen. 

PPRROOTTOOKKOOLLLL  ==  ++ * Fehlermeldungen ins Ablaufprotokoll ausgeben. 

 ==  ddaatteeii  Fehlermeldungen in angegebene Datei ausgeben. 

Der Text kann u. a. Überschriften, Einschaltungen, Aufzählungen, Nummerierte Listen, 
Fußnoten, Endnoten, Anmerkungen, Marginalien, Tabellen, Verweise, Hyperlinks und ma-
thematische Formeln enthalten. Innerhalb des Textes kann zwischen ein- und mehrspalti-
gem Satz sowie zwischen Hoch- und Querformat (z. B. für breite Tabellen) gewechselt 
werden. Mit Hilfe von Tabellen ist auch mehrspaltiger Parallelsatz möglich. Sind die Ein-
träge im Text entsprechend gekennzeichnet, kann MS-Word Verzeichnisse und Register 
mit den dann aktuellen Seitennummern automatisch erstellen. 

Um aus einer TUSTEP-Datei eine PDF-Datei zu erstellen, kann die Datei mit *EXPORT in 
eine RTF-Datei exportiert, mit MS-Word geladen und dann als PDF-Datei abgespeichert 
werden. Dabei werden auch die Einträge der Navigationsleiste als "Lesezeichen", sowie die 
Verweise und die Hyperlinks mitübertragen, wenn beim Abspeichern die Option "Text-
marken erstellen mit Hilfe von Überschriften" aktiviert ist. 

Die exportierten Daten werden von MS-Word 2010 korrekt interpretiert und dargestellt. 
Bei anderen Textverarbeitungsprogrammen kann es bei komplexen Formatierungsanfor-
derungen (z. B. bei Marginalien, Formeln oder automatisch erstellten Verzeichnissen) Ein-
schränkungen geben. Zu dieser Problematik schreibt die Zeitschrift c't in der Ausgabe 
3/2011 auf Seite 106 zu OpenOffice und LibreOffice: „In beiden Paketen arbeitet der Im-
port nur mangelhaft und ist bestenfalls für sehr einfache Textdokumente brauchbar. Selbst 
in sehr einfach gestalteten Textdokumenten wurde der Text durchweg anders als in MS-
Word umbrochen und Bilder fast immer falsch platziert. Zwar übernehmen OpenOffice 
und LibreOffice Überschriften, Nummerierungen und Fußnoten, formatieren das Doku-
ment aber vollkommen anders als das Original.“ 

Soll eine mit *EXPORT erstellte Datei an jemand weitergegeben werden, der kein MS-Word 
hat, kann es sinnvoll sein, die RTF-Datei mit MS-Word zu laden, als DOC-Datei (nicht als 
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DOCX-Datei und auch nicht als ODT-Datei) abzuspeichern und dann die DOC-Datei weiter-
zugeben. Die anderen Textverarbeitungsprogramme liefern mit DOC-Dateien oftmals bes-
sere Ergebnisse als mit RTF-Dateien. Soll eine Datei nur zum Lesen bzw. Ausdrucken wei-
tergegeben werden, ist es zweckmäßig, die RTF-Datei mit MS-Word zu laden, als PDF-
Datei abzuspeichern und dann die PDF-Datei weiterzugeben. 

Um den Text entsprechend auszuzeichnen, können vordefinierte und selbst definierte 
Tags verwendet werden. Jedes Tag muss vollständig in einem Datensatz stehen, andern-
falls wird es nicht als Tag erkannt. Die Definitionen der eigenen Tags müssen entweder am 
Anfang der QUELL-Datei vor dem Text oder in der zur Spezifikation DEFINITIONEN ange-
gebenen Datei stehen. Welche Tags vordefiniert sind und wie eigene Tags definiert werden 
können, ist im Folgenden beschrieben. 
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Vorbemerkungen 

Export-Tags 

Zum Formatieren des Textes sind Tags vordefiniert. Zusätzlich können eigene Tags defi-
niert, auch vordefinierte umdefiniert werden. Deshalb ist es nicht erforderlich, die eigenen 
Tags im Text durch vordefinierte Tags zu ersetzen. Alle in dieser Beschreibung aufgeführ-
ten Tags werden beim Exportieren in entsprechende RTF-Anweisungen umgesetzt. 

Import-Tags 

Einige in dieser Beschreibung aufgeführten Tags (z. B. für 17 verschiedene Unterstrei-
chungen) scheinen nicht sehr nützlich zu sein. Sie sind nur der Vollständigkeit halber auf-
geführt, damit diese Beschreibung auch zum Nachschlagen der Tags verwendet werden 
kann, die in importierten Daten vorkommen können. 

Attributwerte 

Groß- und Kleinschreibung ist bei den Attributwerten für *EXPORT belanglos. Die XML-
Konventionen verlangen, dass Attributwerte in Anführungszeichen eingeschlossen wer-
den, die HTML-Konventionen verlangen dies nicht. Von zwei Ausnahmen abgesehen, sind 
deshalb beide Möglichkeiten erlaubt. Wenn der Attributwert (z. B. ein Font-Name) ein 
Leerzeichen enthält, muss er in Anführungszeichen eingeschlossen werden, und wenn der 
letzte Attributwert in einem Anfangs-Tag mit einem Prozentzeichen endet, muss er in An-
führungszeichen eingeschlossen werden, weil sonst das Prozentzeichen zusammen mit der 
nachfolgenden spitzen Klammer, die das Tag abschließt, als Akzent-Codierung interpre-
tiert würde. 

Maßeinheit Punkt 

Als Maßeinheit für Schriftgröße, Einrückungen, Abstände usw. dient der Punkt (DTP-
Punkt-System, nicht Didot-Punkt). 72 Punkt = 1 Zoll = 2,54 cm. Die Angaben sind auf einen 
zwanzigstel Punkt genau möglich, z. B. 1100..55 (mit Dezimalpunkt, nicht mit Dezimalkom-

ma) für zehneinhalb Punkt. An Stelle von Punkt können auch Millimeter (z. B. 1155mmmm), Zen-
timeter (z. B. 22ccmm) oder Prozent (z. B. 1100%%) angegeben werden, wobei sich die Prozentzahl 
auf die Breite bzw. Höhe des Satzspiegels bezieht. Diese alternativen Angaben werden vom 
Programm in Punkt umgerechnet und können an jeder Stelle verwendet werden, an der in 
dieser Beschreibung für einen Attributwert eine Angabe in Punkt (pp) verlangt wird. Aus-

nahme: Die Schriftgröße muss in Punkt auf einen halben Punkt genau angegeben werden. 

Beispiele 

Beispiele sind in dieser Beschreibung jeweils zwischen zwei durchgehenden Linien einge-
schlossen und durch eine kurze Linie unterteilt. Im oberen Teil wird der Text angezeigt, 
wie er von MS-Word dargestellt wird. Im unteren Teil wird der gleiche Text mit den Tags 
in CCoouurriieerr--SScchhrriifftt angezeigt, wie er in der TUSTEP-Datei steht. 



Import-Export TUSTEP 

− 14 − 

Datenstruktur 

Wenn die Definitionen der eigenen Tags in der QUELL-Datei stehen, können die Daten in 
der Quell-Datei folgende Struktur haben: 

  <<ddooccuummeenntt>>  

    <<hheeaadd>>  

      Definitionen  
    <<//hheeaadd>>  

    <<bbooddyy>>  

      Text  
    <<//bbooddyy>>  

  <<//ddooccuummeenntt>>  

Die drei nachfolgend aufgeführten Tags sind alle optional. Wenn sie vorkommen, dürfen 
sie nur in der oben gezeigten Anordnung vorkommen. 

<document> Dokument 

<head> Definitionen 

<body> Text 

Diese drei Tags werden ignoriert; jedes dieser Tags darf beliebige Attribute enthalten. 

Wenn die Definitionen der eigenen Tags in einer separaten Datei stehen, sind die drei oben 
aufgeführten Tags nicht vordefiniert; sie müssen ggf. selbst definiert werden. 

Es wird davon ausgegangen, dass jedes Tag in einer Zeile steht, dass alle Tags korrekt ge-
schachtelt sind und dass die Syntax der Tags stimmt. Um dies sicherzustellen, sollten die 
Daten vor dem Exportieren z. B. mit der Anweisung ttpp im TUSTEP-Editor überprüft wer-
den. Das gleiche gilt auch für die Definitionen, wenn sie in einer anderen Datei stehen. 

 

Beispiel für einen Text ohne Tags 
 
Wie dieses Beispiel zeigt, müssen einfach formatierte Texte nicht unbedingt mit Tags ver-
sehen sein. Mit einer Leerzeile kann ein neuer Absatz begonnen werden. Jede weitere un-
mittelbar folgende Leerzeile wird als solche übernommen. 
Im Text können Auszeichnungen auch mit konventionellen Codes erreicht werden, z. B. 
kursiv oder KAPITÄLCHEN. Weitere Codes sind im Kapitel "Zeichenfolgen" aufgeführt.  

 

##11++BBeeiissppiieell  ffüürr  eeiinneenn  TTeexxtt  oohhnnee  TTaaggss##11--  

  

  

WWiiee  ddiieesseess  BBeeiissppiieell  zzeeiiggtt,,  mmüüsssseenn  eeiinnffaacchh  ffoorrmmaattiieerrttee  TTeexxttee  

nniicchhtt  uunnbbeeddiinnggtt  mmiitt  TTaaggss  vveerrsseehheenn  sseeiinn..  MMiitt  eeiinneerr  LLeeeerrzzeeiillee  

kkaannnn  eeiinn  nneeuueerr  AAbbssaattzz  bbeeggoonnnneenn  wweerrddeenn..  JJeeddee  wweeiitteerree  

uunnmmiitttteellbbaarr  ffoollggeennddee  LLeeeerrzzeeiillee  wwiirrdd  aallss  ssoollcchhee  üübbeerrnnoommmmeenn..  

  

IImm  TTeexxtt  kköönnnneenn  AAuusszzeeiicchhnnuunnggeenn  aauucchh  mmiitt  kkoonnvveennttiioonneelllleenn  CCooddeess  

eerrrreeiicchhtt  wweerrddeenn,,  zz..__BB..  ##//++kkuurrssiivv##//--  ooddeerr  ##kk++KKaappiittäällcchheenn##kk--..  

WWeeiitteerree  CCooddeess  ssiinndd  iimm  KKaappiitteell  ""ZZeeiicchheennffoollggeenn""  aauuffggeeffüühhrrtt..  
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Zeichenvorrat 

Es steht der gesamte TUSTEP-Zeichenvorrat zur Verfügung, soweit in Unicode ein entspre-
chender Code vorgesehen ist. Darüber hinaus können sämtliche Unicode-Zeichen in der 
Form ##[[xxxxxxxx]] verwendet werden, wobei xxxxxxxx der hexadezimale Code des Zeichens ist. 

Sinnvollerweise sollten jedoch nur Zeichen verwendet werden, die im jeweils verwende-
ten Font auch vorhanden sind, da sie sonst nicht dargestellt werden können. Falls ein Font 
eine andere Codierung als Unicode voraussetzt, müssen die Zeichen, deren Codierung 
nicht Unicode entspricht, zuvor in die Form ##[[xxxx]] bzw. ##[[xxxxxxxx]] umgewandelt werden, 
wobei xxxx bzw. xxxxxxxx der hexadezimale Code des Zeichens im jeweiligen Font ist. Hierzu 
können Code-Tabellen (siehe Seite 105) definiert werden. 

Für einige Sonderzeichen gibt es vordefinierte Tags: 

<<eennssppaaccee//>>   #[2002]  Spatium, etwa ein halbes Geviert breit 

<<eemmssppaaccee//>>   #[2003]  Spatium, etwa ein ganzes Geviert breit 

<<hhyypphheenn//>> ‐ #[2010]  Strich, etwa ein viertel Geviert lang 

<<eennddaasshh//>> – #[2013]  Strich, etwa ein halbes Geviert lang 

<<eemmddaasshh//>> — #[2014]  Strich, etwa ein ganzes Geviert lang 

<<llqquuoottee//>> ‘ #[2018]  Left single quotation mark 

<<rrqquuoottee//>> ’ #[2019]  Right single quotation mark 

<<bbqquuoottee//>> ‚ #[201A]  Left low single quotation mark (baseline) 

Für Sonderzeichen können innerhalb der Definitionen auch eigene Tags definiert werden: 

<<mmaaccrroo  nnaammee==eeiinnhhaallbb>>##[[0000BBDD]]<<//mmaaccrroo>>  

In diesem Beispiel wird ein Tag mit dem Namen 'einhalb' definiert. Dadurch kann mit dem 
Tag <<eeiinnhhaallbb//>> das Zeichen ½ dargestellt werden. 

Die Zeichen < und > dürfen nur zur Kennzeichnung der Tags, in Akzent-Codierungen (z. B. 
%<) oder in den Codes für doppelte Anführungszeichen (#.< und #.>) verwendet werden. 
Sollen die Zeichen < und > gedruckt werden, können sie (entgegen der Angaben im 
TUSTEP-Zeichenvorrat) mit ^< bzw. ^> codiert werden. Die Zeichen 〈 und 〉 (die laut 
TUSTEP-Zeichenvorrat mit ^< bzw. ^> codiert werden können) müssen anders codiert 
werden, z. B. mit ##[[22332299]] bzw. ##[[223322AA]]. 

Wenn in MS-Word das Anführungszeichen "" über Tastatur eingegeben wird, entscheidet 
MS-Word auf Grund der Umgebung, welches Zeichen dafür eingefügt wird: "Beispiel" wird 
automatisch zu „Beispiel“. Wenn MS-Word exportierte Daten lädt, erfolgt diese Unter-
scheidung nicht. Das Zeichen "" muss ggf. zuvor durch die Zeichen ##..,, (für „ ), ##..'' (für “ ) 
oder ##.."" (für ” ) ersetzt werden. Andernfalls wird das Anführungszeichen so dargestellt: " 

Das gleiche gilt, wenn der Apostroph '' über Tastatur eingegeben wird: 'Beispiel' wird au-

tomatisch zu ‚Beispiel‘. Wenn MS-Word exportierte Daten lädt, erfolgt diese Unterschei-
dung nicht. Das Zeichen '' muss ggf. zuvor durch die Zeichen <<bbqquuoottee//>> (für ‚ ), 

<<llqquuoottee//>> (für ‘ ) oder <<rrqquuoottee//>> (für ’ ) ersetzt werden. Andernfalls wird der Apo-
stroph so dargestellt: ' 
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Beispiel für Anführungszeichen 

In diesem Beispiel werden Anfangs- und Ende-Tags definiert, die an Stelle von Anfüh-
rungszeichen verwendet werden können: Erst ein Text in „deutschen Anführungszeichen“ 
und dann einer in »französischen Anführungszeichen«. 
Außerdem werden Anfangs- und Ende-Tags definiert, die an Stelle von zu druckenden 
spitzen Klammern verwendet werden können: Ein Text in ⟨spitzen Klammern⟩. Diese 
Klammern werden aus einem bestimmten Font genommen, unabhängig davon, welcher 
Font gerade eingestellt ist. 

 

<<mmaaccrroo  nnaammee==aannff--dd>><<mmaaccrroo//>>##..,,<<mmaaccrroo//>>##..''<<//mmaaccrroo>>  

<<mmaaccrroo  nnaammee==aannff--ff>><<mmaaccrroo//>>##..>><<mmaaccrroo//>>##..<<<<//mmaaccrroo>>  

  

<<mmaaccrroo  nnaammee==ssppiikkll>>  

<<mmaaccrroo//>><<ffoonntt  nnaammee==""CCaammbbrriiaa  MMaatthh"">>##[[2277EE88]]<<//ffoonntt>>  

<<mmaaccrroo//>><<ffoonntt  nnaammee==""CCaammbbrriiaa  MMaatthh"">>##[[2277EE99]]<<//ffoonntt>><<//mmaaccrroo>>  

  

<<pp>>IInn  ddiieesseemm  BBeeiissppiieell  wweerrddeenn  AAnnffaannggss--  uunndd  EEnnddee--TTaaggss  ddeeffiinniieerrtt,,  ddiiee  

aann  SStteellllee  vvoonn  AAnnffüühhrruunnggsszzeeiicchheenn  vveerrwweennddeett  wweerrddeenn  kköönnnneenn::  EErrsstt  eeiinn  

TTeexxtt  iinn  <<aannff--dd>>ddeeuuttsscchheenn  AAnnffüühhrruunnggsszzeeiicchheenn<<//aannff--dd>>  uunndd  ddaannnn  eeiinneerr  

iinn  <<aannff--ff>>ffrraannzzöössiisscchheenn  AAnnffüühhrruunnggsszzeeiicchheenn<<//aannff--ff>>..<<//pp>>  

<<pp>>AAuußßeerrddeemm  wweerrddeenn  AAnnffaannggss--  uunndd  EEnnddee--TTaaggss  ddeeffiinniieerrtt,,  ddiiee  aann  SStteellllee  

vvoonn  zzuu  ddrruucckkeennddeenn  ssppiittzzeenn  KKllaammmmeerrnn  vveerrwweennddeett  wweerrddeenn  kköönnnneenn::  EEiinn  

TTeexxtt  iinn  <<ssppiikkll>>ssppiittzzeenn  KKllaammmmeerrnn<<//ssppiikkll>>..  DDiieessee  KKllaammmmeerrnn  wweerrddeenn  aauuss  

eeiinneemm  bbeessttiimmmmtteenn  FFoonntt  ggeennoommmmeenn,,  uunnaabbhhäännggiigg  ddaavvoonn,,  wweellcchheerr  FFoonntt  

ggeerraaddee  eeiinnggeesstteelllltt  iisstt..<<//pp>>  

Das Tag <<mmaaccrroo>> ist auf Seite 103 beschrieben. 
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Silbentrennung 

Stellen, an denen ein Wort getrennt werden darf bzw. nicht getrennt werden darf, können 
mit \\ bzw. mit \\\\ gekennzeichnet werden. Letzteres scheint von MS-Word allerdings nicht 
so interpretiert zu werden. 

Mit dem folgenden Tag kann eine Stelle gekennzeichnet werden, an der ein Wort umbro-
chen werden darf, ohne ein Silbentrennzeichen einzufügen. 

<nospace/> Optionaler Zeilenwechsel ( #[200C] ) 

Für dieses Tag sind keine Attribute vorgesehen. 

Wörter, die das Tag <<nnoossppaaccee//>> enthalten, werden nur an dieser Stelle umbrochen oder 

an einer mit \\ gekennzeichnete Stellen getrennt. 

In Absatz-Tags kann mit dem Attribut hhyypphheennaattiioonn (siehe Seite 27) angegeben werden, 
ob im jeweiligen Absatz Silbentrennung ausgeführt werden soll oder nicht. Im Tag 
<<ddssttyyllee//>> (siehe Seite 19) kann mit dem gleichen Attribut die Voreinstellung dafür an-
gegeben werden. 

Soll die Silbentrennung innerhalb eines Absatzes nur für ein oder mehrere Wörter unter-
drückt werden, so müssen diese mit einem Zeichenfolgen-Tag, das das Attribut 
hhyypphheennaattiioonn==ooffff enthält, gekennzeichnet werden. Siehe dazu folgendes Beispiel: 

 

Beispiel zur Silbentrennung 

Für diese Beschreibung wurde mit dem am Anfang dieses Beispiels stehenden Tag, das im 
Ergebnis natürlich nicht zu sehen ist, ein Zeichenfolgen-Tag definiert. Die mit diesem Tag 
gekennzeichneten Wörter (z. B. hhyypphheennaattiioonn) werden in Courier-Schrift gedruckt und 
nicht getrennt. 
Außerdem wird in diesem Beispiel das Wort Tübingen/Neckar am Zeilenende (Tübingen/
Neckar), ohne Silbentrennzeichen umbrochen. 

 

<<ccssttyyllee  nnaammee==kkeeyywwoorrdd  ffoonntt==CCoouurriieerr  hhyypphheennaattiioonn==ooffff//>>  

  

<<pp>>FFüürr  ddiieessee  BBeesscchhrreeiibbuunngg  wwuurrddee  mmiitt  ddeemm  aamm  AAnnffaanngg  

ddiieesseess  BBeeiissppiieellss  sstteehheennddeenn  TTaagg,,  ddaass  iimm  EErrggeebbnniiss  

nnaattüürrlliicchh  nniicchhtt  zzuu  sseehheenn  iisstt,,  eeiinn  ZZeeiicchheennffoollggeenn--TTaagg  

ddeeffiinniieerrtt..  DDiiee  mmiitt  ddiieesseemm  TTaagg  ggeekkeennnnzzeeiicchhnneetteenn  WWöörrtteerr  

((zz..__BB..  <<kkeeyywwoorrdd>>hhyypphheennaattiioonn<<//kkeeyywwoorrdd>>))  wweerrddeenn  iinn  

CCoouurriieerr--SScchhrriifftt  ggeeddrruucckktt  uunndd  nniicchhtt  ggeettrreennnntt..<<//pp>>  

  

<<pp>>AAuußßeerrddeemm  wwiirrdd  iinn  ddiieesseemm  BBeeiissppiieell  ddaass  WWoorrtt  

TTüübbiinnggeenn//<<nnoossppaaccee//>>NNeecckkaarr  aamm  ZZeeiilleenneennddee  

((TTüübbiinnggeenn//<<nnoossppaaccee//>>NNeecckkaarr)),,  oohhnnee  SSiillbbeennttrreennnnzzeeiicchheenn  

uummbbrroocchheenn..  <<//pp>>  

Die Tags <<pp>> und <<ccssttyyllee//>> sind auf Seite 25 bzw. 101 beschrieben. 
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Farben 

Wenn in dieser Beschreibung für einen Attributwert eine Farbe (cc) erwartet wird, muss 
dafür ein RGB-Wert in hexadezimaler Form rrrrggggbbbb angegeben werden. Um einen solchen 
Farbwert zu bestimmen, kann z. B. mit Hilfe von MS-Word so vorgegangen werden: 

• Ein beliebiges Wort in ein leeres Dokument eintippen. 
• Dieses Wort mit der gewünschten Farbe unterlegen. 
• Dokument als RTF-Datei (nicht als XML-Datei) abspeichern. 
• RTF-Datei nach TUSTEP importieren (mit IGNORIEREN=-). 
• In der TUSTEP-Datei den Farbwert ablesen. 

Für einige Farben sind Namen definiert, die statt eines hexadezimalen Wertes angegeben 
werden können: 

             000000000000 black 

             00000000FFFF blue 

             AAAA33333333 brown 

             0000FFFFFFFF cyan 

             000088008800 dark-cyan 

             FFFFCCCC0000 gold 

             CC00CC00CC00 gray 

             880088008800 dark-gray 

             EE00EE00EE00 light-gray 

             CC00CC00CC00 grey 

             880088008800 dark-grey 

             EE00EE00EE00 light-grey 

             0000FFFF0000 green 

             000088000000 dark-green 

             7777FFFF3333 light-green 

             FFFF0000FFFF magenta 

             880000008800 dark-magenta 

             880000000000 maroon 

             880088000000 olive 

             FFFFAAAA0000 orange 

             FFFFCC00CCCC pink 

             FFFF00000000 red 

             CC00CC00CC00 silver 

             99990000DDDD violet 

             FFFFFFFFFFFF white 

             FFFFFFFF0000 yellow 

Damit die Farbangaben in den Tags sprechender sind, können für Farben innerhalb der 
Definitionen eigene Namen definiert werden, z. B.: 

<<vvaalluueess  hheellllggrraauu==EE00EE00EE00  dduunnkkeellggrraauu==CC00CC00CC00  rroott==rreedd//>>  

In diesem Beispiel werden die Namen 'hellgrau', 'dunkelgrau' und 'rot' für die entspre-
chenden Farben definiert. Diese Namen können als Attributwerte verwendet werden z. B.: 

<<pp  ccoolloorr==hheellllggrraauu>>  ..  ..  ..  <<//pp>>  
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Voreinstellungen 

Mit dem folgenden Tag können durch Angabe entsprechender Attribute Einstellungen 
vorgenommen werden, die das ganze Dokument betreffen. Die Einstellungen sind in drei 
Gruppen unterteilt: 

• Einstellungen, die für das gesamte Dokument fix sind. 
• Einstellungen, die für jede Absatzgruppe neu festgelegt werden können. 
• Einstellungen, die in jedem Absatz geändert werden können. 

<dstyle/>  (document style / default style) 

Das Tag ist optional. Wenn es angegeben wird, dann muss es am Anfang der Definitionen 
stehen. Davor sind nur Defintionen von Attributwerten mit dem Tag <<vvaalluueess//>> erlaubt. 
Die Definitionen müssen entweder in der zur Spezifikation DEFINITIONEN angegebenen 
Datei oder am Anfang der QUELL-Datei vor dem Text stehen (siehe Kapitel 
"Datenstruktur" Seite 14). 

Attribute für Einstellungen, die für das gesamte Dokument fix sind: 

tteemmppllaattee  ==  ppffaadd Pfad (mit Dateiname) einer Vorlagendatei. 

mmiirrrroorr  ==  ooffff Linken und rechten Rand nicht vertauschen. [*] 

 ==  oonn Linken und rechten Rand auf Seiten mit gerader Seiten-
nummer vertauschen. 

ddiissttaannccee  ==  bbootthh Zwischen zwei Absätzen sowohl den Abstand nach dem 
vorangehenden Absatz als auch den Abstand vor dem 
nachfolgenden Absatz berücksichtigen. [*] 

 ==  mmaaxxiimmuumm Zwischen zwei Absätzen den Abstand vor dem nachfolgen-
den Absatz um den Abstand nach dem vorangehenden Ab-
satz vermindern, falls im Anfangs-Tag des nachfolgenden 
nicht explizit das Attribut bbeeffoorree angegeben ist. 

lliinnee--bbrreeaakk  ==  eexxppaanndd Zeile vor einem Zwangsumbruch mit dem Tag <<bbrr//>> (sie-
he Seite 35) ggf. ausgleichen. 

ttaabbss  ==  pp Abstand der Standard-Tabulatoren pp Punkt. Die Standard-
Tabulatoren werden verwendet, wenn in einem Absatz 
keine anderen Tabulatoren definiert sind. [18] 

ffoooottnnoottee  ==  ...... Angabe, wie Fußnoten nummeriert werden sollen; siehe 
nachfolgende Aufstellung. [2] 

eennddnnoottee  ==  ...... Angabe, wie Endnoten nummeriert werden sollen; siehe 
nachfolgende Aufstellung. [ii] 

Mögliche Angaben zu den Attributen ffoooottnnoottee und eennddnnoottee: 

11 Absatzgruppenweise mit arabischen Zahlen nummerieren. 

22 Fortlaufend mit arabischen Zahlen nummerieren. 

33 Seitenweise mit arabischen Zahlen nummerieren. 

ii Absatzgruppenweise mit römischen Zahlen in Kleinbuchstaben nummerieren. 

iiii Fortlaufend mit römischen Zahlen in Kleinbuchstaben nummerieren. 
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iiiiii Seitenweise mit römischen Zahlen in Kleinbuchstaben nummerieren. 

II Absatzgruppenweise mit römischen Zahlen in Großbuchstaben nummerieren. 

IIII Fortlaufend mit römischen Zahlen in Großbuchstaben nummerieren. 

IIIIII Seitenweise mit römischen Zahlen in Großbuchstaben nummerieren. 

aa Absatzgruppenweise mit entsprechenden Kleinbuchstaben nummerieren. 

bb Fortlaufend mit entsprechenden Kleinbuchstaben nummerieren. 

cc Seitenweise mit entsprechenden Kleinbuchstaben nummerieren. 

AA Absatzgruppenweise mit entsprechenden Großbuchstaben nummerieren. 

BB Fortlaufend mit entsprechenden Großbuchstaben nummerieren. 

CC Seitenweise mit entsprechenden Großbuchstaben nummerieren. 

Attribute für Einstellungen, die für jede Absatzgruppe neu festgelegt werden können: 

lleefftt  ==  pp Linker Rand pp Punkt. [65] 

rriigghhtt  ==  pp Rechter Rand pp Punkt. [65] 

ttoopp  ==  pp Oberer Rand pp Punkt. [60] 

bboottttoomm  ==  pp Unterer Rand pp Punkt. [60] 

hheeaaddeerr  ==  pp Oberhalb des Kopftextes pp Punkt frei. [36] 

ffooootteerr  ==  pp Unterhalb des Fußtextes pp Punkt frei. [36] 

ppaaggiinnaattiioonn  ==  aauuttoo Seitennummer unten in der Mitte auf jeder Seite. [*] 

 ==  nnoonnee Keine Seitennummer automatisch anzeigen. 

bboorrddeerr  ==  nnoonnee Keinen Rahmen um den Text. [*] 

 ==  tteexxtt Rahmen nur um den Text. 

 ==  ppaaggee Rahmen um Kopftext, Text und Fußtext. 

bboorrddeerr--ccoolloorr  ==  cc Rahmen in Farbe cc. [black] 

bboorrddeerr--wwiiddtthh  ==  pp Rahmen pp Punkt dick. 

bboorrddeerr--ssppaaccee  ==  pp Zwischen Rahmen und Text pp Punkt Zwischenraum. [5] 

Mit den voreingestellten Werten zu den vier Attributen lleefftt, ttoopp, rriigghhtt und bboottttoomm 
verbleiben für die Satzspiegelbreite 460 Punkt und für die Satzspiegelhöhe 720 Punkt. 

Attribute für Einstellungen, die in jedem Absatz geändert werden können: 

aalliiggnn  ==  lleefftt Linksbündig, Flattersatz. 

 ==  cceenntteerr Auf Mitte zentriert. 

 ==  rriigghhtt Rechtsbündig, Flattersatz. 

 ==  bbootthh Blocksatz. [*] 

 ==  jjuussttiiffyy Wie bbootthh. 

ffoonntt  ==  ...... Font nnaammee verwenden. [Times] 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. [12] 

kkeerrnniinngg  ==  pp Kerning ab pp Punkt. 

hhyypphheennaattiioonn  ==  oonn Mit Silbentrennung. [*] 
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 ==  ooffff Ohne Silbentrennung. 

Die Voreinstellungen für Attributwerte sind jeweils in eckigen Klammern angegeben, z. B. 
[12] beim Attribut ssiizzee für die voreingestellte Schriftgröße 12 Punkt. Sind nur Schlüssel-

wörter als Attributwert vorgesehen, so ist der voreingestellte Wert mit [*] markiert. Die 
Markierung [**] wird im Folgenden verwendet, wenn als Voreinstellung der mit dem Tag 
<<ddssttyyllee//>> vorgegebene Wert bzw. dessen Voreinstellung übernommen wird. 
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Absatzgruppen 

Eine Zusammenfassung von Absätzen wird in MS-Word "Abschnitt" (engl. section) ge-
nannt. Um eine Verwechslung der Begriffe "Absatz" und "Abschnitt" zu vermeiden, wird in 
dieser Beschreibung die Zusammenfassung von Absätzen "Absatzgruppe" genannt. 

Absätze können zu Absatzgruppen zusammengefasst werden; sie müssen zu Absatzgrup-
pen zusammengefasst werden, wenn Effekte erreicht werden sollen, die nur mit den für 
Absatzgruppen vorgesehenen Attributen erreicht werden können, oder wenn der Kopf- 
oder Fußtext gewechselt werden soll. 

<section> Absatzgruppe 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

ppaaggee  ==  ssaammee Keine neue Seite beginnen. [*] 

 ==  nneexxtt Neue Seite beginnen. 

 ==  eevveenn Neue Seite mit gerader Seitennummer beginnen. 

 ==  oodddd Neue Seite mit ungerader Seitennummer beginnen. 

ppaaggee--nnuummbbeerr  ==  ddeecciimmaall Seitennummer als Dezimalzahl einfügen. [*] 

 ==  rroommaann Seitennummer als römische Zahl in Kleinbuchstaben. 

 ==  RROOMMAANN Seitennummer als römische Zahl in Großbuchstaben. 

 ==  nn Seitennummer auf nn setzen 
Statt einer arabischen Zahl kann auch eine römische Zahl 
in Klein- oder Großbuchstaben angegeben werden; die Sei-
tennummer wird dann in entsprechender Form eingefügt. 

lliinnee--nnuummbbeerr  ==  nnoonnee Keine Zeilennummer. [*] 

 ==  nn Zeilen am linken Rand mit der Zeilennummer versehen, 
wenn die Zeilennummer durch nn ohne Rest teilbar ist. 

 ==  nn//sseeccttiioonn Zeilennummer am Beginn der Absatzgruppe auf 1 zurück-
setzen; sonst wie Attributwert nn. 

 ==  nn//ppaaggee Zeilennummer bei jedem Seitenwechsel auf 1 zurückset-
zen; sonst wie Attributwert nn. 

ccoollss  ==  nn Seiten in nn gleich breite Spalten aufteilen. [1] 

 ==  pp11''pp22''... Seiten in pp11, pp22, ... Punkt breite Spalten aufteilen. 

ccooll--ssppaaccee  ==  pp Zwischen den Spalten pp Punkt Zwischenraum. [18] 

ccooll--bbaarr  ==  yyeess Spalten durch einen senkrechten Strich trennen. 

 ==  nnoo Spalten nicht durch einen Strich trennen. [*] 

llaayyoouutt  ==  ppoorrttrraaiitt Absatzgruppe im Hochformat drucken. [*] 

 ==  llaannddssccaappee Absatzgruppe im Querformat drucken. 

lleefftt  ==  pp Linker Rand pp Punkt. [**] 

rriigghhtt  ==  pp Rechter Rand pp Punkt. [**] 

ttoopp  ==  pp Oberer Rand pp Punkt. [**] 
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bboottttoomm  ==  pp Unterer Rand pp Punkt. [**] 

hheeaaddeerr  ==  pp Oberhalb des Kopftextes pp Punkt frei. [**] 

ffooootteerr  ==  pp Unterhalb des Fußtextes pp Punkt frei. [**] 

bboorrddeerr  ==  ** Rahmen wie voreingestellt. [**] 

 ==  nnoonnee Keinen Rahmen um den Text. 

bboorrddeerr--ccoolloorr  ==  cc Rahmen in Farbe cc. [black] 

bboorrddeerr--wwiiddtthh  ==  pp Rahmen pp Punkt dick. 

bboorrddeerr--ssppaaccee  ==  pp Zwischen Rahmen und Text pp Punkt Zwischenraum. [5] 

aalliiggnn  ==  ttoopp Absätze oben auf der Seite. [*] 

 ==  cceenntteerr Absätze in der Mitte der Seite. 

 ==  ddiissttrriibbuuttee Absätze verteilt auf der Seite. 

 ==  bboottttoomm Absätze unten auf der Seite. 

bbmm  ==  ...... Name für ein Lesezeichen (siehe Seite 59), das sich auf die 
ganze Absatzgruppe bezieht. 

Die Darstellung der Zeilennummern kann vorgegeben werden, indem ein Tag mit dem 
Namen 'ln-c' definiert wird, z. B. 

<<ccssttyyllee  nnaammee==llnn--cc  ssiizzee==1100//>>  

Einschränkung: Angaben zum Attribut aalliiggnn sind nur auf Seiten wirksam, die nur Absät-

ze derselben Absatzgruppe enthalten. 
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Beispiel für mehrspaltigen Satz. 

Mehrspaltiger Satz ist nicht schwierig. Es muss nur eine neue Absatzgruppe begonnen und 
die Anzahl der Spalten angegeben werden. 
 
Dieser Text wird dreispal-
tig gedruckt. 
Hier sind Absätze und ex-
plizite Zeilenwechsel 

genauso möglich wie 
bei einspaltigem Druck. 
Allerdings ist Flattersatz 
empfehlenswert, damit 

durch den Randausgleich 
zwischen den Wörtern 
nicht zu große Lücken ent-
stehen. 

 
Jetzt geht es wieder mit einspaltigem Satz weiter. 

 

<<sseeccttiioonn>>  

<<pp>>MMeehhrrssppaallttiiggeerr  SSaattzz  iisstt  nniicchhtt  sscchhwwiieerriigg..  EEss  mmuussss  nnuurr  

eeiinnee  nneeuuee  AAbbssaattzzggrruuppppee  bbeeggoonnnneenn  uunndd  ddiiee  AAnnzzaahhll  ddeerr  SSppaalltteenn  

aannggeeggeebbeenn  wweerrddeenn..<<//pp>>  

<<pp//>>  

<<//sseeccttiioonn>>  

  

<<sseeccttiioonn  ccoollss==33>>  

<<pp  aalliiggnn==lleefftt>>DDiieesseerr  TTeexxtt  wwiirrdd  ddrreeiissppaallttiigg  ggeeddrruucckktt..<<//pp>>  

<<pp  aalliiggnn==lleefftt>>HHiieerr  ssiinndd  AAbbssäättzzee  uunndd  eexxpplliizziittee  ZZeeiilleennwweecchhsseell  

<<bbrr//>>ggeennaauussoo  mmöögglliicchh  wwiiee<<bbrr//>>bbeeii  eeiinnssppaallttiiggeemm  DDrruucckk..<<//pp>>  

<<pp  aalliiggnn==lleefftt>>AAlllleerrddiinnggss  iisstt  FFllaatttteerrssaattzz  eemmppffeehhlleennsswweerrtt,,  

ddaammiitt  dduurrcchh  ddeenn  RRaannddaauussgglleeiicchh  zzwwiisscchheenn  ddeenn  WWöörrtteerrnn  nniicchhtt  zzuu  

ggrrooßßee  LLüücckkeenn  eennttsstteehheenn..<<//pp>>  

<<//sseeccttiioonn>>  

  

<<sseeccttiioonn>>  

<<pp//>>  

<<pp>>JJeettzztt  ggeehhtt  eess  wwiieeddeerr  mmiitt  eeiinnssppaallttiiggeemm  SSaattzz  wweeiitteerr..<<//pp>>  

<<//sseeccttiioonn>>  

Die Tags <<pp>> und <<bbrr//>> sind auf Seite 25 bzw. 35 beschrieben. 
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Absätze 

Absatz oder Abschnitt. In dieser Beschreibung wird (wie in MS-Word) der Begriff "Absatz" 
verwendet, weil der Begriff "Abschnitt" in MS-Word für eine Zusammenfassung von Absät-
zen verwendet wird. 

Neben den in diesem Kapitel beschriebenen Absätzen gibt es auch noch "Listeneinträge" 
(siehe Kapitel "Listen" Seite 32). Das sind spezielle Absätze, die mit einem Aufzählzeichen 
(z. B. einem Spiegelstrich) oder einer Nummerierung beginnen und deren Text automa-
tisch links eingezogen wird. 

<p> Absatz (paragraph) 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

ppaaggee  ==  ssaammee Keine neue Seite beginnen. [*] 

 ==  nneexxtt Neue Seite beginnen. 
Hinweis: Eine neue linke bzw. rechte Seite kann mit dem 
Tag <<sseeccttiioonn>> (siehe Seite 22) erreicht werden. 

nnoo--bbrreeaakk  ==  wwiitthhiinn Innerhalb des Absatzes keine neue Seite beginnen. 

 ==  aafftteerr Nach dem Absatz, d. h. zwischen diesem und dem nächs-
ten Absatz keine neue Seite beginnen. 

 ==  ttiittllee Wie wwiitthhiinn und aafftteerr zusammen. 

 ==  nnoonnee Keine Bedingung. [*] 

mm--ppooss  ==  pp Anfang des Absatzes vom oberen Satzspiegelrand aus um 
mindestens pp Punkt nach unten setzen. [0] 

ffiirrsstt  ==  pp Die erste Zeile links um pp Punkt einrücken. [0] 

lleefftt  ==  pp Folgezeilen links um pp Punkt einrücken; falls das Attribut 

ffiirrsstt nicht angegeben ist, auch die erste Zeile um pp 
Punkt einrücken. [0] 

rriigghhtt  ==  pp Alle Zeilen rechts um pp Punkt einziehen. [0] 

ddiirreeccttiioonn  ==  llttrr Left to right: Linken und rechten Einzug wie angegeben. [*] 

 ==  rrttll Right to left: Linken und rechten Einzug vertauschen; letzte 
Zeile des Absatzes ggf. rechtsbündig statt linksbündig. 

mmiirrrroorr  ==  ooffff Linken und rechten Einzug nicht vertauschen. [*] 

 ==  oonn Linken und rechten Einzug auf Seiten mit ungerader Sei-
tennummer vertauschen. 

bbeeffoorree  ==  pp Vor dem Absatz zusätzlich pp Punkt Abstand. [0] 

aafftteerr  ==  pp Nach dem Absatz zusätzlich pp Punkt Abstand. [0] 

ddiissttaannccee  ==  aappppllyy Attribute aafftteerr und bbeeffoorree berücksichtigen. [*] 

 ==  ssuupppprreessss Falls der vorangehende Absatz mit einem gleichnamigen 
Absatz-Tag gekennzeichnet ist, wird das Attribut bbeeffoorree 

in diesem Absatz ignoriert; 
falls der nachfolgende Absatz mit einem gleichnamigen 
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Absatz-Tag gekennzeichnet ist, wird das Attribut aafftteerr in 

diesem Absatz ignoriert. 

aalliiggnn  ==  lleefftt Linksbündig, Flattersatz. 

 ==  cceenntteerr Auf Mitte zentrieren. 

 ==  rriigghhtt Rechtsbündig, Flattersatz. 

 ==  bbootthh Blocksatz. [**] 

 ==  jjuussttiiffyy Wie bbootthh. 

 ==  ddiissttrriibbuuttee Blocksatz, Randausgleich auch in der Zeile vor einem 
Zwangsumbruch mit dem Tag <<bbrr//>> (siehe Seite 35) und 
in der letzten Zeile des Absatzes. 

ffoonntt  ==  ...... Font nnaammee verwenden. [**] 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. [**] 

kkeerrnniinngg  ==  pp Kerning ab pp Punkt. [**] 

lliinnee--ffeeeedd  ==  pp Zeilenabstand mindestens pp Punkt. 

 ==  pp!! Zeilenabstand genau pp Punkt. 

ssccaallee  ==  nn%% Zeichenbreite auf nn Prozent skalieren. [100%] 

cchhaarr--ssppaaccee  ==  ±±pp Zeichenabstand um pp Punkt vergrößern/verkleinern. [0] 

ssttyyllee  ==  ** Keine besondere Schriftform. [*] 

 ==  nnaammee Schriftform nnaammee, z. B. ii für kursiv, bb für fett. 

Für nnaammee sind alle Namen der Tags möglich, die in den Ka-
piteln "Schriftformen" und "Unterstreichung" (siehe Seite 
39 bzw. 40) aufgeführt sind. Es können auch mehrere Na-
men durch Apostroph getrennt angegeben werden. 

ccoolloorr  ==  cc Absatz als Block mit der Farbe cc unterlegen (Schattierung). 

bbggcc  ==  cc Schrift mit der Farbe cc unterlegen (Textmarker). 

ffggcc  ==  cc Schrift in der Farbe cc. [black] 

uullcc  ==  cc Unterstreichung in der Farbe cc. [black] 

lliinnee--nnuummbbeerr  ==  nnoonnee Keine Zeilennummer. [*] 

bboorrddeerr  ==  nnoonnee Keinen Rahmen um den Absatz. [*] 

 ==  bbooxx Rahmen um den Absatz. 

 ==  ttoopp Nur eine Linie vor dem Absatz; 
z. B. um eine Linie vor dem Text zu ziehen. 

 ==  bboottttoomm Nur eine Linie nach dem Absatz; 
z. B. um eine Linie nach dem Text zu ziehen. 

 ==  lliinnee Je eine Linie vor und nach dem Absatz. 

 ==  lleefftt Eine Linie links vom Absatz. 

 ==  rriigghhtt Eine Linie rechts vom Absatz. 

 ==  bbaarr Je eine Linie links und rechts vom Absatz. 

bboorrddeerr--ccoolloorr  ==  cc Rahmen in Farbe cc. [black] 
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bboorrddeerr--wwiiddtthh  ==  pp Rahmen pp Punkt dick. 

bboorrddeerr--ssppaaccee  ==  pp Zwischen Rahmen und Text pp Punkt Zwischenraum. [7] 

bbaarr  ==  cc Absatz am Rand mit einem einfachen senkrechten Strich in 
der Farbe cc versehen. 

ddbbllbbaarr  ==  cc Absatz am Rand mit einem doppelten senkrechten Strich in 
der Farbe cc versehen. 

hhyypphheennaattiioonn  ==  oonn Mit Silbentrennung. [*] 

 ==  ooffff Ohne Silbentrennung. 

ccooddeess  ==  nnoonnee Keine Zeichen umcodieren. 

 ==  nnaammee Die in der Code-Tabelle nnaammee enthaltenen Zeichen ent-

sprechend umcodieren. 

nnaavviiggaattiioonn  ==  nnoonnee Absatz nicht in die Navigationsleiste einfügen. [*] 

 ==  nn Text des Absatzes in die Navigationsleiste (siehe Kapitel 
"Navigation" Seite 59) auf dem Level nn einfügen. 

nneexxtt--ppssttyyllee  ==  nnaammee Wenn in MS-Word nach diesem Absatz mit der RETURN-
Taste ein neuer Absatz eingefügt wird, soll dieser mit der 
Formatvorlage nnaammee formatiert werden. Diese Formatvor-
lage muss mit dem Tag <<ppssttyyllee//>> (siehe Seite 95) defi-
niert werden. 

bbmm  ==  ...... Name für ein Lesezeichen (siehe Seite 59), das sich auf den 
ganzen Absatz bezieht. 

ii--cchhaarr  ==  zz Initiale: Buchstabe oder Zeichenfolge zz. 

ii--nnuumm  ==  ...... Initiale: Name der laufende Nummer. 

ii--ffoonntt  ==  ...... Initiale: Font nnaammee verwenden. 

ii--ssiizzee  ==  pp Initiale: Schriftgröße pp Punkt. 

ii--ssppaaccee  ==  pp Initiale: Abstand zum Text pp Punkt. 

ii--bbggcc  ==  cc Initiale mit der Farbe cc unterlegen. 

ii--ffggcc  ==  cc Initiale in Farbe cc. [black] 

ii--ttyyppee  ==  mmaarrggiinn Initiale am linken Satzspiegelrand bzw. um den mit dem 
Attribut lleefftt angegebenen Wert eingezogen. [*] 

 ==  ppaaggee Initiale links vom linken Satzspiegelrand. 

ttaabbss  ==  nnoonnee Nur Standard-Tabulatoren. [*] 

 ==  tt11''tt22''... Tabulatordefinitionen, siehe nachfolgenden Absatz. 

Eine Tabulatordefinition tt für das Attribut ttaabbss besteht aus einem obligaten und einem 
optionalen Teil. Falls der optionale Teil angegeben wird, muss er vom obligaten durch 
einen Doppelpunkt getrennt werden. Der obligate Teil entspricht dem Wert für das Attri-
but ppooss, der optionale dem Wert für das Attribut ffiillll beim Tabulator-Tag <<ttaabb//>> (sie-
he Seite 54). Zum Beispiel definiert ||7722 einen "normalen" (linksbündigen) Tabulator, ein 

Zoll vom linken Satzspiegelrand entfernt und 336600||::.. einen rechtsbündigen Tabulator, 
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fünf Zoll vom linken Satzspiegelrand entfernt, bei dem der entstehende Zwischenraum 
auspunktiert wird. 

Der Abstand zwischen zwei Absätzen ergibt sich aus der Summe des Abstandes nach dem 
jeweils ersten (Attribut aafftteerr) und des Abstandes vor dem jeweils zweiten (Attribut 

bbeeffoorree). Mit dem Attribut ddiissttaannccee==mmaaxxiimmuumm im Tag <<ddssttyyllee>> (siehe Seite 19) 
kann erreicht werden, dass der Abstand insgesamt nur dem größeren der beiden Abstände 
entspricht. 

Bei selbst definierten Tags gilt für das Attribut ssttyyllee folgende Regelung: Wird als Attri-
butwert nur ein Stern angegeben oder als erster Teilwert statt eines Namens ein Stern 
angegeben, so werden die für das Tag voreingestellten Schriftformen übernommen, an-
dernfalls werden sie gelöscht und es werden nur die jeweils angegebenen eingestellt. Beim 
vordefinierten Tag <<pp>> ist die Angabe des Sterns bedeutungslos, da keine Schriftformen 

voreingestellt sind. 

Hinweis: Soll die letzte Zeile eines Absatzes nicht ausgeglichen werden, obwohl 
aalliiggnn==ddiissttrriibbuuttee angegeben ist, kann ein Tabulator-Tag <<ttaabb//>> (siehe Seite 40) 
unmittelbar vor dem Ende-Tag des Absatzes eingefügt werden. 

Fehler: Wenn das Attribut ffiirrsstt zusammen mit dem Attribut mmiirrrroorr==oonn angegeben 

wird, stimmt in MS-Word auf Seiten mit ungerader Nummer die Einrückung am rechten 
Rand nicht (Stand Oktober 2010). 

Das leere Tag <<pp//>> ist gleichbedeutend mit <<pp>><<//pp>> (ohne Daten zwischen den Tags). 
Bei selbst definierten Absatz-Tags wird ggf. die in der Definition mit dem Attribut ddaattaa 
angegebene Zeichenfolge dazwischen eingefügt. 

Hinweis: Es gibt keine Möglichkeit, einen Absatz nur dann noch auf einer Seite zu beginnen, 
wenn noch mindestens soundso viel Platz auf der Seite frei ist. Um zu verhindern, dass ein 
Absatz an einer ungewollten Stelle umbrochen wird, stehen nur die zum Attribut bbrreeaakk 
aufgeführten Angaben zur Verfügung. 

 

Beispiel für Absätze 

In diesem Absatz wird die erste Zeile eingerückt. Die Folgezeilen werden nicht einge-
rückt. Die Voreinstellung für die Schriftgröße beträgt 12 Punkt. In den Definitionen kann 
eine andere Schriftgröße voreingestellt werden. 

In diesem Absatz werden alle Zeilen eingerückt und die Schriftgröße wird auf 10 Punkt festgelegt. Wenn 
solche Absätze mehrfach vorkommen, ist es sinnvoll, in den Definitionen dafür ein eigenes Tag zu defi-
nieren, das alle erforderlichen Attribute voreingestellt hat. Dann brauchen die Attribute nicht jedes Mal 
angegeben zu werden. 
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<<pp  ffiirrsstt==1188>>IInn  ddiieesseemm  AAbbssaattzz  wwiirrdd  ddiiee  eerrssttee  ZZeeiillee  

eeiinnggeerrüücckktt..  DDiiee  FFoollggeezzeeiilleenn  wweerrddeenn  nniicchhtt  eeiinnggeerrüücckktt..  DDiiee  

VVoorreeiinnsstteelllluunngg  ffüürr  ddiiee  SScchhrriiffttggrröößßee  bbeettrrääggtt  1122  PPuunnkktt..  IInn  ddeenn  

DDeeffiinniittiioonneenn  kkaannnn  eeiinnee  aannddeerree  SScchhrriiffttggrröößßee  vvoorreeiinnggeesstteelllltt  

wweerrddeenn..<<//pp>>  

  

<<pp  lleefftt==1188  ssiizzee==1100  bbeeffoorree==33  aafftteerr==33>>IInn  ddiieesseemm  AAbbssaattzz  

wweerrddeenn  aallllee  ZZeeiilleenn  eeiinnggeerrüücckktt  uunndd  ddiiee  SScchhrriiffttggrröößßee  wwiirrdd  aauuff  1100  

PPuunnkktt  ffeessttggeelleeggtt..  WWeennnn  ssoollcchhee  AAbbssäättzzee  mmeehhrrffaacchh  vvoorrkkoommmmeenn,,  

iisstt  eess  ssiinnnnvvoollll,,  iinn  ddeenn  DDeeffiinniittiioonneenn  ddaaffüürr  eeiinn  eeiiggeenneess  TTaagg  zzuu  

ddeeffiinniieerreenn,,  ddaass  aallllee  eerrffoorrddeerrlliicchheenn  AAttttrriibbuuttee  vvoorreeiinnggeesstteelllltt  

hhaatt..  DDaannnn  bbrraauucchheenn  ddiiee  AAttttrriibbuuttee  nniicchhtt  jjeeddeess  MMaall  aannggeeggeebbeenn  zzuu  

wweerrddeenn..  

 

Die Definition eines Tag, wie es im vorangehenden Beispiel empfohlen wird, könnte wie 
folgt aussehen: 

<<ppssttyyllee  nnaammee==eeiinnzzuugg  lleefftt==1188  ssiizzee==1100  bbeeffoorree==33  aafftteerr==33//>>  

Damit wird ein Tag mit dem Namen 'einzug' definiert, das ohne Attribute statt des Tags 

<<pp  lleefftt==1188  ssiizzee==1100  bbeeffoorree==33  aafftteerr==33//>>  

verwendet werden kann. In dem selbst definierten Tag <<eeiinnzzuugg>> könnte im Einzelfall 
auch jedes Attribut angegeben werden, das für das vordefinierte Tag <<pp>> vorgesehen ist; 
es hätte ggf. Vorrang vor dem in der Defintion angegebenen Attribut. 

Das selbst definierte Tag <<eeiinnzzuugg>> hat außerdem den Vorteil, dass nur an einer einzigen 
Stelle (nämlich in der Definition des Tags) geändert werden muss, wenn diese Absätze 
etwas mehr oder weniger eingezogen werden sollen, oder wenn sie in einer kleineren oder 
größeren Schrift gedruckt werden sollen. Dies gilt auch für Änderungen in MS-Word, da 
selbst definierte Absatz-Tags als Formatvorlagen übernommen werden, und dann nur die 
Formatvorlage geändert werden muss. 
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Initiale 

Wenn in einem Anfangs-Tag für einen Absatz eines der Attribute angegeben ist, deren Na-
me mit ii beginnt, wird das Zeichen, das unmittelbar auf das Anfangs-Tag folgt, als Initiale 
vor dem Absatz gedruckt. Dieses Zeichen kann auch mit dem Attribut ii--cchhaarr angegeben 
werden; es muss mit diesem Attribut angegeben werden, wenn das Zeichen, das als Initiale 
gedruckt werden soll, nicht unmittelbar auf das Anfangs-Tag folgt, oder wenn mehrere 
Zeichen entsprechend groß am Beginn des Absatzes gedruckt werden soll. Alternativ kann 
mit dem Attribut ii--nnuumm der Name einer laufenden Nummer angegeben werden; in diesem 
Fall wird als "Initiale" die entsprechende Nummer gedruckt. Diese Nummer wird in MS-
Word jedoch erst angezeigt, nachdem sie aktualisiert wurde, z. B. mit der Tasten-
kombination Strg+A  F9. Die Attribute ii--cchhaarr und ii--nnuumm dürfen nicht zusammen ange-
geben werden. 

 

Beispiel für Initialen 

ie Zeilen neben der Initiale werden automatisch der Größe der Initiale entsprechend 
eingezogen. Ein mit dem Attribut lleefftt angegebener Einzug gilt auch für die Initiale; 

in diesem Fall werden die Zeilen neben der Initiale entsprechend weiter eingezogen. 
 
Als "Initiale" kann nicht nur ein Buchstabe, sondern auch eine Zeichenfolge oder eine lau-
fende Nummer dargestellt werden. In diesem Beispiel wird eine laufende Nummer als 
"Initiale" auf den linken Seitenrand gedruckt. Passt die Initiale nicht auf den Seitenrand, 
wird der Text automatisch entsprechend eingerückt. 

 

<<pp  ii--ssiizzee==2288>>DDiiee  ZZeeiilleenn  nneebbeenn  ddeerr  IInniittiiaallee  wweerrddeenn  aauuttoommaattiisscchh  

ddeerr  GGrröößßee  ddeerr  IInniittiiaallee  eennttsspprreecchheenndd  eeiinnggeezzooggeenn..  EEiinn  mmiitt  ddeemm  

AAttttrriibbuutt  ''lleefftt''  aannggeeggeebbeenneerr  EEiinnzzuugg  ggiilltt  aauucchh  ffüürr  ddiiee  IInniittiiaallee;;  

iinn  ddiieesseemm  FFaallll  wweerrddeenn  ddiiee  ZZeeiilleenn  nneebbeenn  ddeerr  IInniittiiaallee  eennttsspprreecchheenndd    

wweeiitteerr  eeiinnggeezzooggeenn..<<//pp>>  

<<pp//>>  

<<pp  ii--ssiizzee==2288  ii--nnuumm==iinniitt  ii--ttyyppee==ppaaggee  ii--ssppaaccee==1100>>AAllss  ""IInniittiiaallee""  

kkaannnn  nniicchhtt  nnuurr  eeiinn  BBuucchhssttaabbee,,  ssoonnddeerrnn  aauucchh  eeiinnee  ZZeeiicchheennffoollggee  

ooddeerr  eeiinnee  llaauuffeennddee  NNuummmmeerr  ddaarrggeesstteelllltt  wweerrddeenn..  IInn  ddiieesseemm  BBeeiissppiieell    

wwiirrdd  eeiinnee  llaauuffeennddee  NNuummmmeerr  aallss  ""IInniittiiaallee""  aauuff  ddeenn  lliinnkkeenn  

SSeeiitteennrraanndd  ggeeddrruucckktt..  PPaasssstt  ddiiee  IInniittiiaallee  nniicchhtt  aauuff  ddeenn  SSeeiitteennrraanndd,,  

wwiirrdd  ddeerr  TTeexxtt  aauuttoommaattiisscchh  eennttsspprreecchheenndd  eeiinnggeerrüücckktt..<<//pp>>  

 

D 

1 
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Beispiel für Rahmen und Schattierungen 

Ein Absatz mit einem einfachen Strich als Markierung am äußeren Seitenrand. 
 
Ein Absatz mit einem doppelten Strich als Markierung am äußeren Seitenrand. 
 
Ein Absatz mit silbergrauem Textmarker. 
 

Ein Absatz mit einem Rahmen in voller Breite. 

 
Ein Absatz in silbergrau in voller Breite, ohne Rahmen. 
 

Ein Absatz in silbergrau in voller Breite, mit Rahmen. 

 

Ein Absatz in silbergrau, eingezogen, mit Rahmen. 

 

<<pp  bbaarr==bbllaacckk>>EEiinn  AAbbssaattzz  mmiitt  eeiinneemm  eeiinnffaacchheenn  

SSttrriicchh  aallss  MMaarrkkiieerruunngg  aamm  ääuußßeerreenn  SSeeiitteennrraanndd..<<//pp>>  

<<pp//>>  

<<pp  ddbbllbbaarr==bbllaacckk>>EEiinn  AAbbssaattzz  mmiitt  eeiinneemm  ddooppppeelltteenn  

SSttrriicchh  aallss  MMaarrkkiieerruunngg  aamm  ääuußßeerreenn  SSeeiitteennrraanndd..<<//pp>>  

<<pp//>>  

<<pp  bbggcc==ssiillvveerr>>EEiinn  AAbbssaattzz  mmiitt  ssiillbbeerrggrraauueemm  TTeexxttmmaarrkkeerr..<<//pp>>  

<<pp//>>  

<<pp  bboorrddeerr==bbooxx>>EEiinn  AAbbssaattzz  mmiitt  eeiinneemm  RRaahhmmeenn  

iinn  vvoolllleerr  BBrreeiittee..<<//pp>>  

<<pp//>>  

<<pp  ccoolloorr==ssiillvveerr>>EEiinn  AAbbssaattzz  iinn  ssiillbbeerrggrraauu  

iinn  vvoolllleerr  BBrreeiittee,,  oohhnnee  RRaahhmmeenn..<<//pp>>  

<<pp//>>  

<<pp  ccoolloorr==ssiillvveerr  bboorrddeerr==bbooxx>>EEiinn  AAbbssaattzz  iinn  ssiillbbeerrggrraauu  

iinn  vvoolllleerr  BBrreeiittee,,  mmiitt  RRaahhmmeenn..<<//pp>>  

<<pp//>>  

<<pp  ccoolloorr==ssiillvveerr  bboorrddeerr--ccoolloorr==ssiillvveerr  lleefftt==7722  rriigghhtt==7722  aalliiggnn==cceenntteerr>>  

EEiinn  AAbbssaattzz  iinn  ssiillbbeerrggrraauu,,  eeiinnggeezzooggeenn,,  mmiitt  RRaahhmmeenn..<<//pp>>  
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Listen 

Listen werden auch "Aufzählungen", "Aufzählungslisten" oder "Nummerierte Listen" ge-
nannt. Sie enthalten Listeneinträge. Ein Listeneintrag ist ein spezieller Absatz, der mit ei-
nem Aufzählzeichen (z. B. einem Spiegelstrich) oder einer Nummerierung beginnt, und 
dessen Text automatisch links eingezogen wird. 

<li> Listeneintrag (list item) 

Als Aufzählzeichen dient ein ausgefüllter Kreis, ab dem zweiten Level ein Gedankenstrich. 
Der Text wird jeweils um einen Standard-Tabulator weiter eingezogen. Andere Listenfor-
mate (z. B. nummerierte Listen) können innerhalb der Definitionen mit dem Tag 
<<llssttyyllee>> (siehe Seite 97) definiert werden. 

Hinweis: Die Voreinstellung für den Abstand der Standard-Tabulatoren beträgt 18 Punkt. 
Sie kann mit dem Tag <<ddssttyyllee//>> (siehe Seite 19) festgelegt werden. 

Mit Ausnahme der Attribute ffiirrsstt, lleefftt und ddiirreeccttiioonn sowie den Attributen, deren 
Name mit dem Buchstaben ii beginnt, können alle Attribute angegeben werden, die für 

"normale" Absätze (siehe Seite 25) vorgesehen sind. 

Zusätzlich sind die beiden folgenden Attribute möglich: 

lleevveell  ==  nn Für mehrstufige Listen gibt nn den Listen-Level an. 
Der gesamte Absatz wird automatisch um nn--11 Standard-
Tabulatoren eingerückt, ggf. zusätzlich zu dem mit dem At-
tribut iinnddeenntt angegebenen Einzug. [1] 

iinnddeenntt  ==  pp Alle Zeilen links zusätzlich zu dem vom Attribut lleevveell ab-
hängigen Einzug um pp Punkt einziehen. [0] 

Anfang und Ende einer Liste müssen für den Export nicht gekennzeichnet sein. Sind sie 
z. B. mit den Tags <<lliissttee>> und <<//lliissttee>> gekennzeichnet, so können diese beiden Tags 
innerhalb der Definitionen mit 

<<aalliiaass  aalliiaass==lliissttee  ttaagg==dduummmmyy//>>  

als zu ignorierende Tags definiert werden (siehe Kapitel "Tags ignorieren" Seite 53). 
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Beispiel für Listen 

• Der erste Listeneintrag ist etwas länger als der zweite, damit man sieht, dass der Text 
der Folgezeilen genauso wie der Text der ersten Zeile eingezogen wird. 

• Der zweite Listeneintrag ist kurz, hat aber zwei Untereinträge. 
– Erster Untereintrag 
– Noch ein Untereintrag 

• Zum Schluss wieder ein Haupteintrag. 

 

<<llii>>DDeerr  eerrssttee  LLiisstteenneeiinnttrraagg  iisstt  eettwwaass  lläännggeerr  aallss  ddeerr  zzwweeiittee,,  

ddaammiitt  mmaann  ssiieehhtt,,  ddaassss  ddeerr  TTeexxtt  ddeerr  FFoollggeezzeeiilleenn  ggeennaauussoo  wwiiee  

ddeerr  TTeexxtt  ddeerr  eerrsstteenn  ZZeeiillee  eeiinnggeezzooggeenn  wwiirrdd..<<//llii>>    

<<llii>>DDeerr  zzwweeiittee  LLiisstteenneeiinnttrraagg  iisstt  kkuurrzz,,  hhaatt  aabbeerr  

zzwweeii  UUnntteerreeiinnttrrääggee..<<//llii>>  

<<llii  lleevveell==22>>EErrsstteerr  UUnntteerreeiinnttrraagg<<//llii>>  

<<llii  lleevveell==22>>NNoocchh  eeiinn  UUnntteerreeiinnttrraagg<<//llii>>    

<<llii>>ZZuumm  SScchhlluussss  wwiieeddeerr  eeiinn  HHaauupptteeiinnttrraagg..<<//llii>>  
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Trennlinien 

Zwischen Absätzen kann eine waagrechte Linie eingefügt werden. Die Länge und der Ab-
stand zum vorangehenden und nachfolgenden Absatz können durch Attribute festgelegt 
werden. 

<hr/> Trennlinie (horizontal rule) 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

lleefftt  ==  pp Trennlinie pp Punkt vom linken Rand einziehen. [0] 

rriigghhtt  ==  pp Trennlinie pp Punkt vom rechten Rand einziehen. [0] 

nnoo--bbrreeaakk  ==  aafftteerr Zwischen der Trennlinie und dem nächsten Absatz keine 
neue Seite beginnen. 

 ==  nnoonnee Keine Bedingung. [*] 

mmiirrrroorr  ==  ooffff Linken und rechten Einzug nicht vertauschen. [*] 

 ==  oonn Linken und rechten Einzug auf Seiten mit ungerader Sei-
tennummer vertauschen. 

bbeeffoorree  ==  pp Vor der Trennlinie zusätzlich pp Punkt Abstand. 

aafftteerr  ==  pp Nach der Trennlinie zusätzlich pp Punkt Abstand. 

lliinnee--ccoolloorr  ==  cc Trennlinie in der Farbe cc. [black] 

lliinnee--wwiiddtthh  ==  pp Trennlinie pp Punkt dick. 

Hinweis: Senkrechte Trennlinien zwischen den Spalten bei mehrspaltigem Text können mit 
dem Tag <<ssssttyyllee>> (siehe Seite 94) verlangt werden. 
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Zwangsumbruch 

Innerhalb eines Absatzes kann mit folgendem Tag eine neue Zeile, Spalte oder Seite be-
gonnen werden; die nachfolgende Zeile wird ggf. wie eine Folgezeile eingerückt. 

<br/> Umbruch (break) 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut möglich: 

ttyyppee  ==  lliinnee Zeilenwechsel. [*] 

 ==  ccoolluummnn Spaltenwechsel. 

 ==  ppaaggee Seitenwechsel. 

Für Absätze mit Blocksatz auf Grund des Attributs aalliiggnn==bbootthh (siehe Seite 26) gilt: Die 
Zeile vor einem Zwangsumbruch wird ausgeglichen, wenn im Tag <<ddssttyyllee//>> (siehe Seite 
19) das Attribut lliinnee--bbrreeaakk==eexxppaanndd angegeben ist, andernfalls wird sie nicht ausge-
glichen. 

Hinweis: Soll die Zeile vor einem Zwangsumbruch im Einzelfall nicht ausgeglichen werden, 
obwohl lliinnee--bbrreeaakk==eexxppaanndd angegeben ist, kann ein Tabulator-Tag <<ttaabb//>> (siehe 
Seite 54) unmittelbar vor dem Tag <<bbrr//>> eingefügt werden. 

Soll bei jedem Zeilenwechsel in den Ausgangsdaten auch im Ergebnis eine neue Zeile be-
gonnen werden, soll kann dies mit folgendem Tag erreicht werden: 

<br> Automatischer Zeilenwechsel 

Für dieses Tag sind keine Attribute vorgesehen. 

Innerhalb eines mit <<bbrr>> und <<//bbrr>> gekennzeichneten Bereichs wird bei jedem Zeilen-
wechsel in den Ausgangsdaten automatische das Tag <<bbrr//>> ergänzt. Der Zeilenabstand 
kann ggf. mit dem Attribut lliinnee--ffeeeedd im jeweils aktuellen Absatz-Tag vorgegeben wer-
den. 
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Zeichenfolgen 

Die in diesem Kapitel beschriebenen Tags können verwendet werden, um innerhalb eines 
Absatzes einzelne Zeichenfolgen verschieden darzustellen. 

<cs> Zeichenfolge (character string) 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

ffoonntt  ==  ...... Font nnaammee verwenden. 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

 ==  ±±pp Schriftgröße um pp Punkt vergrößern/verkleinern. 

kkeerrnniinngg  ==  pp Kerning ab pp Punkt. 

ssccaallee  ==  nn%% Zeichenbreite auf nn Prozent skalieren. [100%] 

cchhaarr--ssppaaccee  ==  ±±pp Zeichenabstand um pp Punkt vergrößern/verkleinern. [0] 

wwiiddtthh  ==  pp Zeichenfolge auf pp Punkt einpassen. 

ssttyyllee  ==  ** Keine besondere Schriftform. [*] 

 ==  nnaammee Schriftform nnaammee, z. B. ii für kursiv, bb für fett. 
Für nnaammee sind alle Namen der Tags möglich, die in den Ka-
piteln "Schriftformen" und "Unterstreichung" (siehe Seite 
39 bzw. 40) aufgeführt sind. Es können auch mehrere Na-
men durch Apostroph getrennt angegeben werden. 

bbggcc  ==  cc Schrift mit der Farbe cc unterlegen (Textmarker). 

ffggcc  ==  cc Schrift in der Farbe cc. 

uullcc  ==  cc Unterstreichung in der Farbe cc. [black] 

bboorrddeerr  ==  nnoonnee Keinen Rahmen um die Zeichenfolge. [*] 

 ==  bbooxx Rahmen um die Zeichenfolge. 

bboorrddeerr--ccoolloorr  ==  cc Rahmen in Farbe cc. [black] 

bboorrddeerr--wwiiddtthh  ==  pp Rahmen pp Punkt dick. 

bboorrddeerr--ssppaaccee==  pp Zwischen Rahmen und Text pp Punkt Zwischenraum. [7] 

uupp  ==  pp Text um pp Punkt hochstellen. 

ddnn  ==  pp Text um pp Punkt tiefstellen. 

hhyypphheennaattiioonn  ==  ooffff Keine Silbentrennung. 

ccooddeess  ==  nnoonnee Keine Zeichen umcodieren. 

 ==  nnaammee Die in der Code-Tabelle nnaammee enthaltenen Zeichen ent-

sprechend umcodieren. 

Statt des zuvor beschriebenen Tags <<ccss>> werden in importierten Daten die nachfolgend 
beschriebenen Tags <<ffoonntt>>, <<ccoolloorr>> und <<ppooss>> verwendet; diese Tags können aber 

auch beim Exportieren verwendet werden. 
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<font> Schriftart 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

nnaammee  ==  nnaammee Font nnaammee verwenden. 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

 ==  ±±pp Schriftgröße um pp Punkt vergrößern/verkleinern. 

kkeerrnniinngg  ==  pp Kerning ab pp Punkt. 

ssccaallee  ==  nn%% Zeichenbreite auf nn Prozent skalieren. [100%] 

cchhaarr--ssppaaccee  ==  ±±pp Zeichenabstand um pp Punkt vergrößern/verkleinern. [0] 

wwiiddtthh  ==  pp Zeichenfolge auf pp Punkt einpassen. 

ssttyyllee  ==  ** Schriftform nicht ändern. [*] 

 ==  nnaammee Schriftform nnaammee, z. B. ii für kursiv, bb für fett. 

Für nnaammee sind alle Namen der Tags möglich, die in den Ka-
piteln "Schriftformen" und "Unterstreichung" (siehe Seite 
39 bzw. 40) aufgeführt sind. Es können auch mehrere Na-
men durch Apostroph getrennt angegeben werden. 

uupp  ==  pp Text um pp Punkt hochstellen. 

ddnn  ==  pp Text um pp Punkt tiefstellen. 

ccooddeess  ==  nnoonnee Keine Zeichen umcodieren. 

 ==  nnaammee Die in der Code-Tabelle nnaammee enthaltenen Zeichen ent-
sprechend umcodieren. 

 

Beispiel für Zeichenbreite und Zeichenabstand 

Mit dem Attribut 'scale' können die einzelnen Zeichen schmaler oder breiter gedruckt 
werden. Die Zeichenhöhe bleibt dabei unverändert. 
Mit dem Attribut 'char-space' kann der Abstand zwischen den einzelnen Zeichen verkleinert 
bzw. vergrößert  werden. Die Zeichenbreite bleibt dabei unverändert. 

 

<<pp>>MMiitt  ddeemm  AAttttrriibbuutt  ''ssccaallee''  kköönnnneenn  ddiiee  eeiinnzzeellnneenn  ZZeeiicchheenn  

<<ffoonntt  ssccaallee==""9900%%"">>sscchhmmaalleerr<<//ffoonntt>>  ooddeerr  

<<ffoonntt  ssccaallee==""112200%%"">>bbrreeiitteerr<<//ffoonntt>>  ggeeddrruucckktt  wweerrddeenn..  

DDiiee  ZZeeiicchheennhhööhhee  bblleeiibbtt  ddaabbeeii  uunnvveerräännddeerrtt..<<//pp>>  

<<pp>>MMiitt  ddeemm  AAttttrriibbuutt  ''cchhaarr--ssppaaccee''  kkaannnn  

ddeerr  AAbbssttaanndd  zzwwiisscchheenn  ddeenn  eeiinnzzeellnneenn  ZZeeiicchheenn  

<<ffoonntt  cchhaarr--ssppaaccee==--00..88>>vveerrkklleeiinneerrtt<<//ffoonntt>>  bbzzww..  

<<ffoonntt  cchhaarr--ssppaaccee==++11..22>>vveerrggrröößßeerrtt<<//ffoonntt>>  wweerrddeenn..  

DDiiee  ZZeeiicchheennbbrreeiittee  bblleeiibbtt  ddaabbeeii  uunnvveerräännddeerrtt..<<//pp>>  
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<color> Farbe 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

bbggcc  ==  cc Schrift mit der Farbe cc unterlegen (Textmarker). 

ffggcc  ==  cc Schrift in der Farbe cc. 

uullcc  ==  cc Unterstreichung in der Farbe cc. [black] 

bboorrddeerr  ==  nnoonnee Keinen Rahmen um die Zeichenfolge. [*] 

 ==  bbooxx Rahmen um die Zeichenfolge. 

bboorrddeerr--ccoolloorr==  cc Rahmen in Farbe cc. [black] 

bboorrddeerr--wwiiddtthh==  pp Rahmen pp Punkt dick. 

bboorrddeerr--ssppaaccee==  pp Zwischen Rahmen und Text pp Punkt Zwischenraum. [7] 

 

Beispiel für einen Textmarker und einen Textrahmen 

So sieht ein markierter Text und so ein eingerahmter Text aus. 

 

<<pp>>SSoo  ssiieehhtt  eeiinn  <<ccoolloorr  bbggcc==yyeellllooww>>mmaarrkkiieerrtteerr  TTeexxtt<<//ccoolloorr>>  

uunndd  ssoo  eeiinnee  <<ccoolloorr  bboorrddeerr==bbooxx>>eeiinnggeerraahhmmtteerr  TTeexxtt<<//ccoolloorr>>  

aauuss..<<//pp>>  

 

<pos> Positionieren 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

uupp  ==  pp Text um pp Punkt hochstellen. 

ddnn  ==  pp Text um pp Punkt tiefstellen. 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

hhyypphheennaattiioonn  ==  ooffff Keine Silbentrennung. 

 

Beispiel für Hoch- und Tiefstellung 

Text, der mit den Attributen 'up' oder 'dn' hochgestellt bzw. tiefgestellt ist, wird in unver-

änderter Schriftgröße gedruckt, falls die Schriftgröße nicht explizit mit dem Attribut 'size' 
angegeben wird. Bei Hoch- und Tiefstellung mit den Tags <sup> und <sub> wird dagegen au-
tomatisch eine kleinere Schrift verwendet. 

 

<<pp>>TTeexxtt,,  ddeerr  mmiitt  ddeenn  AAttttrriibbuutteenn  ''uupp''  ooddeerr  ''ddnn''  

<<ppooss  uupp==44>>hhoocchhggeesstteelllltt<<//ppooss>>  bbzzww..  <<ppooss  ddnn==22>>ttiieeffggeesstteelllltt<<//ppooss>>  

iisstt,,  wwiirrdd  iinn  uunnvveerräännddeerrtteerr  SScchhrriiffttggrröößßee  ggeeddrruucckktt,,  ffaallllss  

ddiiee  SScchhrriiffttggrröößßee  nniicchhtt  eexxpplliizziitt  mmiitt  ddeemm  AAttttrriibbuutt  ''ssiizzee''  

aannggeeggeebbeenn  wwiirrdd..  BBeeii  HHoocchh--  uunndd  TTiieeffsstteelllluunngg  mmiitt  ddeenn  TTaaggss  

<<ssuupp>>^̂<<ssuupp^̂>><<//ssuupp>>  uunndd  <<ssuubb>>^̂<<ssuubb^̂>><<//ssuubb>>  wwiirrdd  ddaaggeeggeenn  

aauuttoommaattiisscchh  eeiinnee  kklleeiinneerree  SScchhrriifftt  vveerrwweennddeett..<<//pp>>  
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Schriftformen 

Die in diesem Kapitel beschriebenen Tags können verwendet werden, um innerhalb eines 
Absatzes einzelne Zeichenfolgen verschieden darzustellen. 

Hinweis: Um den ganzen Absatz in einer bestimmten Schriftform darzustellen, ist kein ei-
genes Tag erforderlich: der Name des Tags kann zum Attribut ssttyyllee im Anfangs-Tag des 

jeweiligen Absatzes angegeben werden. 

Die Wirkung eines Anfangs-Tags wird mit dem entsprechenden Ende-Tag wieder aufgeho-
ben. Wenn aber z. B. im Anfangs-Tag eines Absatzes mit dem Attribut ssttyyllee==ii Kursiv-
druck verlangt wurde und innerhalb des Absatzes ein Wort nicht kursiv gedruckt werden 
soll, wird ein Tag benötigt, das den Kursivdruck aufhebt. Die für solche Zwecke benötigten 
Tags sind in den folgenden Aufstellungen jeweils am rechten Rand für das am linken Rand 
stehende Tag angegeben. 

 

Beispiel für Aufhebungen 

In diesem Beispiel soll das Wort TUSTEP nicht kursiv gedruckt werden. 

 

<<pp  ssttyyllee==ii>>IInn  ddiieesseemm  BBeeiissppiieell  ssoollll  ddaass  WWoorrtt  <<nnii>>TTUUSSTTEEPP<<//nnii>>  

nniicchhtt  kkuurrssiivv  ggeeddrruucckktt  wweerrddeenn..<<//pp>>  

 

Für diese Tags sind keine Attribute vorgesehen. 

<<bb>> Beispieltext fett (bold) <<nnbb>> 

<<cc>> BEISPIELTEXT Kapitälchen (small caps) <<nncc>> 

<<CC>> BEISPIELTEXT Versalien (capital letters) <<nnCC>> 

<<ii>> Beispieltext kursiv (italic) <<nnii>> 

<<ss>> Beispieltext  gesperrt (stretched) <<nnss>> 

<<hh>>  verborgen (hidden) <<nnhh>> 

<<EE>> BBBeeeiiissspppiiieeelllttteeexxxttt Relief (embossed) <<nnEE>> 

<<II>> BBBeeeiiissspppiiieeelllttteeexxxttt Gravur (imprinted) <<nnII>> 

<<OO>>  Umriss (outlined) <<nnOO>> 

<<SS>> BBeeiissppiieelltteexxtt schattiert (shadowed) <<nnSS>> 

<<ssuubb>> Beispieltext tiefgestellt, kleinere Schrift <<bbll>> 

<<ssuupp>> Beispieltext hochgestellt, kleinere Schrift <<bbll>> 

Folgende TUSTEP-Codierungen können alternativ zu Tags verwendet werden: 

##//++ Beispieltext kursiv 

##ff++ Beispieltext fett 

##kk++ BEISPIELTEXT Kapitälchen 

##vv++ BEISPIELTEXT Versalien 

##ss++ Beispieltext  gesperrt 

Hinweis: Soll z. B. das Tag <<kk>> die gleiche Wirkung haben wie das Tag <<ii>>, kann es mit 

<<aalliiaass  aalliiaass==kk  ttaagg==ii//>>  

definiert und alternativ zum Tag <<ii>> für kursiv verwendet werden. 



Import-Export TUSTEP 

− 40 − 

Unterstreichung 

Die in diesem Kapitel beschriebenen Tags können verwendet werden, um innerhalb eines 
Absatzes einzelne Zeichenfolgen zu unterstreichen oder durchzustreichen. 

In der folgenden Aufstellung ist am rechten Rand jeweils das Tag angegeben, mit dem das 
am linken Rand stehende Tag aufgehoben werden kann. In welchem Fall diese am rechten 
Rand angegebenen Tags erforderlich sind, ist am Anfang des vorangehenden Kapitels 
"Schriftformen" auf Seite 39 beschreiben. 

Bei diesen Tags kann mit dem Attribut uullcc die Farbe für die Unterstreichung angegeben 
werden, z. B. <<uu11  uullcc==rreedd>> damit rot unterstrichen wird. 

<<uu11>> Beispieltext einfach unterstrichen (underlined) <<nnuu>>,<<nnuu11>> 

<<uu22>> Beispieltext doppelt unterstrichen (underlined) <<nnuu>>,<<nnuu22>> 

<<uutt>> Beispieltext dick unterstrichen (underlined, thick) <<nnuu>>,<<nnuutt>> 

<<ss11>> Beispieltext einfach durchgestrichen (striked) <<nnss11>> 

<<ss22>> Beispieltext doppelt durchgestrichen (striked) <<nnss22>> 

<<ddff>> Beispieltext dünn gestrichelt (dashed, fine) <<nnddff>> 

<<ddtt>> Beispieltext dick gestrichelt (dashed, thick) <<nnddtt>> 

<<DDff>> Beispieltext dünn gestrichelt-punktiert (dash-dotted, fine) <<nnDDff>> 

<<DDtt>> Beispieltext dick gestrichelt-punktiert (dash-dotted, thick) <<nnDDtt>> 

<<llff>> Beispieltext lang dünn gestrichelt (long dashed, fine) <<nnllff>> 

<<lltt>> Beispieltext lang dick gestrichelt (long dashed, thick) <<nnlltt>> 

<<ooff>> Beispieltext dünn unterpunktiert (dotted, fine) <<nnooff>> 

<<oott>> Beispieltext dick unterpunktiert (dotted, thick) <<nnoott>> 

<<OOff>> Beispieltext dünn punktiert-gestrichelt (dot-dash-dotted, fine) <<nnOOff>> 

<<OOtt>> Beispieltext dick punktiert-gestrichelt (dot-dash-dotted, thick) <<nnOOtt>> 

<<uuww>> Beispieltext wortweise unterstrichen (underlined, word) <<nnuu>>,<<nnuuww>> 

<<ww11>> Beispieltext einfach gewellt unterstrichen (waved) <<nnuu>>,<<nnww11>> 

<<ww22>> Beispieltext doppelt gewellt unterstrichen (waved) <<nnuu>>,<<nnww22>> 

<<wwtt>> Beispieltext dick gewellt unterstrichen (waved, thick) <<nnuu>>,<<nnwwtt>> 

Folgende TUSTEP-Codierungen können alternativ zu Tags verwendet werden: 

##00++ Beispieltext durchgestrichen 

##11++ Beispieltext einfach unterstrichen 

##22++ Beispieltext doppelt unterstrichen 

##33++ Beispieltext dick unterstrichen 

##44++ Beispieltext unterpunktiert 

##77++ Beispieltext helle Unterlegung 

##88++ Beispieltext dunkle Unterlegung 
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Schriftumschaltung 

Schriftumschaltungen sind mit folgenden TUSTEP-Codierungen möglich: 

##aa++ ابتثجحخسشصضطظعغ Arabisch 

##gg++ αβγδεζηϑικλμνξοπ Griechisch 

##hh++ אבגדהוזחטיכלמנסעפצ Hebräisch 

##pp++ iɪɩɨïyʏuʊʉüɯɷeɛəɜ Phonetisch 

##rr++ абвгдеёжзийклмн Russisch 

Schriftumschaltungen sind nur sinnvoll, wenn der verwendete Font ein Unicode-Font ist 
und die jeweiligen Schriftzeichen enthält! 

Hinweis: Auch für diese Schriftumschaltungen können eigene Tags definiert werden, z. B. 

<<ccssttyyllee  nnaammee==""hheebbrr""  ssttaarrtt==""##hh++""  eenndd==""##hh--""//>>  

Damit kann das Tag <<hheebbrr>> zum Umschalten auf hebräische Schrift verwendet werden. 

Hebräische Buchstaben werden in TUSTEP mit lateinischen Kleinbuchstaben, hebräische 
Buchstaben mit Dagesch mit lateinischen Großbuchstaben codiert. Beim Exportieren wer-
den erstere in den Unicode-Bereich 05D0 bis 05EA, letztere in den Bereich FB30 bis FB4A 
umcodiert. Da sich in manchen Fonts die Buchstaben aus dem Bereich FB30 bis FB40 nicht 
mit weiteren Punktierungszeichen kombinieren lassen, können auch die Großbuchstaben 
in den Bereich 05D0 bis 05EA umcodiert und mit einem Code für den Dagesch versehen 
werden. Dazu muss eine Codetabelle (siehe Seite 105) erstellt und dabei der Code für den 
Dagesch (in der Regel mit 0055BBCC==ddaaggeesshh) angegeben werden. Ob es sinnvoll ist, die Buch-

staben mit Dagesch in den Bereich 05D0 bis 05EA umzucodieren, hängt vom verwendeten 
Font ab, da in diesem Fall der Dagesch nicht immer optimal in den Buchstaben positioniert 
wird. 

Die obige Definition des Tags zur Schriftumschaltung kann ggf. wie folgt ergänzt werden: 

<<ccooddeess  nnaammee==hheebbccooddee  0055BBCC==ddaaggeesshh//>>  

<<ccssttyyllee  nnaammee==""hheebbrr""  ssttaarrtt==""##hh++""  eenndd==""##hh--""  ccooddeess==hheebbccoodd//>>  
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Fußnoten, Endnoten 

Wenn mit dem Tag <<ddssttyyllee//>> (siehe Seite 19) nichts anderes festgelegt wird, werden 
Fußnoten unten auf die jeweilige Seite, Endnoten am Ende des Textes gedruckt. Fußnoten 
werden mit arabischen, Endnoten mit römischen Zahlen fortlaufend nummeriert. 
Soll die Nummerierung der Fußnoten auf jeder Seite neu beginnen, so muss im Tag 
<<ddssttyyllee//>> ein entsprechender Wert zum Attribut ffoooottnnoottee angegeben werden. 
Soll mit jedem Kapitel die Nummerierung der Fußnoten neu beginnen, so muss im Tag 
<<ddssttyyllee//>> ein entsprechender Wert zum Attribut ffoooottnnoottee angegeben werden und 
jedes Kapitel als Absatzgruppe (siehe Seite 22) mit den Tags <<sseeccttiioonn>> und 

<<//sseeccttiioonn>> gekennzeichnet werden. 

Achtung: Wenn am Anfang eines Kapitels mit dem Tag <<sseeccttiioonn>> keine neue Seite ver-
langt wird, mit jedem Kapitel die Nummerierung der Fußnoten neu beginnen soll und auf 
der Seite noch genügend Platz für den Anfang des neuen Kapitels ist, kann es (abhängig 
von der Version von MS-Word) sein, dass vor dem neuen Kapitel trotzdem eine neue Seite 
begonnen wird. Dies kann dann der Fall sein, wenn Fußnoten sowohl vom vorangehenden 
Kapitel als auch vom neuen Kapitel auf der Seite stehen würden. 

<fn> Fußnote 

<en> Endnote 

Für beide Tags sind folgende Attribute möglich: 

cchhaarr  ==  zz Fußnoten-Nummer bzw. Endnoten-Nummer nicht erhöhen 
und statt einer Nummer das Zeichen zz verwenden. 

aauuttoo--ttaabbss  ==  bbeeffoorree In der Fußnote bzw. Endnote am Anfang vor der Nummer 
einen Tabulator einfügen. 

 ==  aafftteerr In der Fußnote bzw. Endnote zwischen Nummer und Text 
einen Tabulator einfügen. [*] 

 ==  nn Im zweiten Absatz und in den folgenden Absätzen an Stelle 
der Fußnotenummer bzw. Endnotenummer insgesamt nn 
Tabulatoren einfügen. [1] 

bbmm  ==  ...... Name für ein Lesezeichen (siehe Seite 59), das sich auf die 
ganze Fußnote bzw. Endnote bezieht. 

Der Fußnotentext kann aus einem oder mehreren Absätzen bestehen. Wenn er nur aus 
einem Absatz besteht, können das Anfangs-Tag und das Ende-Tag für den Absatz wegge-
lassen werden. In diesem Fall werden intern die Tags <<ffnn--pp>> und <<//ffnn--pp>> ergänzt. Das 
Tag <<ffnn--pp>> ist vordefiniert, wobei die Attribute ffoonntt, ssiizzee und aalliiggnn aus dem Tag 

<<ddssttyyllee//>> (siehe Seite 19) bzw. dessen Voreinstellungen übernommen werden. Die 
Schriftgröße wird jedoch um 1 Punkt reduziert, sodass die Fußnoten um 1 Punkt kleiner 
gedruckt werden als der Text. Außerdem wird der Fußnotentext um 18 Punkt eingezogen. 
Das Tag <<ffnn--pp>> kann innerhalb der Definitionen auch selbst definiert werden, z. B. 

<<ppssttyyllee  nnaammee==ffnn--pp  ffoonntt==TTiimmeess  ssiizzee==1100  ffiirrsstt==00  lleefftt==1188//>>  

Für den Endnotentext gilt dasselbe, jedoch wird das Tag <<eenn--pp>> verwendet. 

Die Darstellung der Fußnotennummern kann vorgegeben werden, indem ein Zeichenfol-
gen-Tag mit dem Namen 'fn-c' definiert wird, z. B. 
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<<ccssttyyllee  nnaammee==ffnn--cc  ssttyyllee==ssuupp''nnii''nnbb  ssiizzee==1100//>>  

Damit werden alle Fußnotennummern (sowohl im Text als als auch vor den Fußnoten) mit 
hochgestellten Zeichen passend zur Schriftgröße 10 Punkt, nicht kursiv und nicht fett dar-
gestellt. Ohne diese Definition werden die Fußnotennummern entsprechend der jeweils 
aktuellen Schriftgröße und ggf. kursiv oder fett dargestellt.  

Für die Endnotennummern gilt dasselbe, jedoch wird das Tag <<eenn--cc>> verwendet. 

 

Beispiel für Fußnoten 

Text mit Fußnoten.1 Zur Demonstration eine Fußnote, die nicht mitgezählt wird.* Eigent-
lich ist nur ein Ersatzzeichen vorgesehen, aber MS-Word erlaubt auch bis zu drei Stern-
chen. Zum Schluss wieder eine normale Fußnote.2 

Die sich aus dem Beispiel ergebenden Fußnoten stehen unten auf dieser Seite. 

 

<<pp>>TTeexxtt  mmiitt  FFuußßnnootteenn..<<ffnn>>FFuußßnnoottee  mmiitt  ddeerr  NNuummmmeerr  eeiinnss..<<//ffnn>>  

ZZuurr  DDeemmoonnssttrraattiioonn  eeiinnee  FFuußßnnoottee,,  ddiiee  nniicchhtt  mmiittggeezzäähhlltt  wwiirrdd..  

<<ffnn  cchhaarr==""**"">>SStteerrnncchheenn--FFuußßnnoottee..<<//ffnn>>  

EEiiggeennttlliicchh  iisstt  nnuurr  eeiinn  EErrssaattzzzzeeiicchheenn  vvoorrggeesseehheenn,,  aabbeerr  MMSS--WWoorrdd  

eerrllaauubbtt  aauucchh  bbiiss  zzuu  ddrreeii  SStteerrnncchheenn..  ZZuumm  SScchhlluussss  wwiieeddeerr  eeiinnee  

nnoorrmmaallee  FFuußßnnoottee..<<ffnn>>FFuußßnnoottee  mmiitt  ddeerr  NNuummmmeerr  zzwweeii..<<//ffnn>><<//pp>>  

 

In Word werden die Fußnotennummern üblicherweise linksbündig am Satzspiegelrand 
gedruckt. Sollen sie rechtsbündig gedruckt werden, so dass die Neun der Fußnotennum-
mer 9 exakt über der Null der Fußnotennummer 10 steht, muss dafür ein rechtsbündiger 
Tabulator in dem für Fußnoten verwendeten Absatz-Tag gesetzt werden. Zusätzlich muss 
im Anfangs-Tag für die Fußnote mit dem Attribut aauuttoo--ttaabbss angegeben werden, dass 
auch vor der Fußnotennummer ein Tabulator eingefügt werden soll. 

Besteht der Fußnotentext/Endnotentext aus mehreren Absätzen und sollen beim zweiten 
und den folgenden Absätzen die erste Zeile weiter als die anderen Zeilen eingezogen wer-
den, muss entweder im Anfangs-Tag für den Absatz ein weiterer Tabulator an die entspre-
chende Position gesetzt und im Anfangs-Tag für die Fußnote mit dem Attribut aauuttoo--

ttaabbss angegeben werden, dass ein zusätzlicher Tabulator an Stelle der Fußnotennummer 
eingefügt werden soll, oder es muss beim zweiten und den folgenden Absätzen ein Absatz-
Tag verwendet werden, bei dem mit dem Attribut ffiirrsstt angegeben ist, wie weit die erste 

Zeile eingerückt werden soll, und im Anfangs-Tag für die Fußnote muss mit dem Attribut 
aauuttoo--ttaabbss angegeben werden, dass kein Tabulator an Stelle der Fußnotennummer ein-
gefügt werden soll. Im nachfolgenden Beispiel wird die erste Variante verwendet. 

 
1 Fußnote mit der Nummer eins. 
* Sternchen-Fußnote. 
2 Fußnote mit der Nummer zwei. 
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Weiteres Beispiel für Fußnoten 

Zuerst einige Fußnoten3, damit sich die Fußnotennummer4 soweit erhöht, dass bei der 
neunten/zehnten Fußnote5 zu sehen ist, dass die Nummern6 wie gewünscht rechtsbün-
dig übereinander stehen. Nun ein Text mit eins7, zwei8, drei9, vier10 weiteren Fußnoten. 

Die sich aus dem Beispiel ergebenden Fußnoten stehen unten auf dieser Seite. 

 

<<ppssttyyllee  nnaammee==ffnn--pp  ssiizzee==1100  ffiirrsstt==00  lleefftt==1188  ttaabbss==88||''||3300//>>  

  

<<aalliiaass  aalliiaass==ffnn  ttaagg==ffnn  aauuttoo--ttaabbss==bbeeffoorree''aafftteerr''22//>>  

<<aalliiaass  aalliiaass==ffnn--ooee  ttaagg==ffnn  aauuttoo--ttaabbss==bbeeffoorree''aafftteerr''22//>>  

<<aalliiaass  aalliiaass==ffnn--mmee  ttaagg==ffnn  aauuttoo--ttaabbss==bbeeffoorree''aafftteerr''33//>>  

  

<<pp>>ZZuueerrsstt  eeiinniiggee  FFuußßnnootteenn<<ffnn>>FFuußßnnoottee<<//ffnn>>,,  ddaammiitt  ssiicchh  

ddiiee  FFuußßnnootteennnnuummmmeerr<<ffnn>>FFuußßnnoottee<<//ffnn>>  ssoowweeiitt  eerrhhööhhtt,,  ddaassss  

bbeeii  ddeerr  nneeuunntteenn//zzeehhnntteenn  FFuußßnnoottee<<ffnn>>FFuußßnnoottee<<//ffnn>>  zzuu  sseehheenn  iisstt,,  

ddaassss  ddiiee  NNuummmmeerrnn<<ffnn>>FFuußßnnoottee<<//ffnn>>  wwiiee  ggeewwüünnsscchhtt  

rreecchhttssbbüünnddiigg  üübbeerreeiinnaannddeerr  sstteehheenn..  NNuunn  eeiinn  TTeexxtt  mmiitt  

eeiinnss<<ffnn--ooee>>EEiinnzziiggeerr  AAbbssaattzz  ddeerr  FFuußßnnoottee;;  

ddaass  AAbbssaattzz--TTaagg  <<ffnn--pp>>  wwiirrdd  aauuttoommaattiisscchh  eerrggäännzztt..<<//ffnn--ooee>>,,  

zzwweeii<<ffnn--ooee>><<ffnn--pp>>EEiinnzziiggeerr  AAbbssaattzz  ddeerr  FFuußßnnoottee;;  

ddaass  AAbbssaattzz--TTaagg  <<ffnn--pp>>  iisstt  aannggeeggeebbeenn..<<//ffnn--pp>><<//ffnn--ooee>>,,  

ddrreeii<<ffnn--ooee>><<ffnn--pp>>EErrsstteerr  AAbbssaattzz  ddeerr  FFuußßnnoottee;;  ddaass  AAbbssaattzz--TTaagg  

mmuussss  aannggeeggeebbeenn  wweerrddeenn..<<//ffnn--pp>><<ffnn--pp>>ZZwweeiitteerr  AAbbssaattzz  ddeerr  

FFuußßnnoottee;;  ddaass  AAbbssaattzz--TTaagg  mmuussss  aannggeeggeebbeenn  wweerrddeenn..  BBeeiimm  

zzwweeiitteenn  uunndd  ddeenn  ffoollggeennddeenn  AAbbssäättzzeenn  wwiirrdd  ddiiee  eerrssttee  ZZeeiillee  

nniicchhtt  wweeiitteerr  eeiinnggeerrüücckktt..<<//ffnn--pp>><<//ffnn--ooee>>,,  

vviieerr<<ffnn--mmee>><<ffnn--pp>>EErrsstteerr  AAbbssaattzz  ddeerr  FFuußßnnoottee;;  ddaass  AAbbssaattzz--TTaagg  

mmuussss  aannggeeggeebbeenn  wweerrddeenn..  DDeerr  eerrssttee  AAbbssaattzz  eeiinneerr  FFuußßnnoottee  mmiitt  

mmeehhrreerreenn  AAbbssäättzzeenn  wwiirrdd  ggeennaauussoo  ddaarrggeesstteelllltt,,  wwiiee  wweennnn  ddiiee  

FFuußßnnoottee  nnuurr  eeiinneenn  AAbbssaattzz  hhäättttee..<<//ffnn--pp>><<ffnn--pp>>ZZwweeiitteerr  AAbbssaattzz  

ddeerr  FFuußßnnoottee;;  ddaass  AAbbssaattzz--TTaagg  mmuussss  aannggeeggeebbeenn  wweerrddeenn..  BBeeiimm  

zzwweeiitteenn  uunndd  ddeenn  ffoollggeennddeenn  AAbbssäättzzeenn  wwiirrdd  jjeewweeiillss  ddiiee  eerrssttee  

ZZeeiillee  wweeiitteerr  eeiinnggeerrüücckktt..<<//ffnn--pp>><<//ffnn--mmee>>  wweeiitteerreenn  FFuußßnnootteenn..<<//pp>>  

Das Tag <<aalliiaass>> ist auf Seite 92 beschrieben. 

 

 
 3 Fußnote 
 4 Fußnote 
 5 Fußnote 
 6 Fußnote 
 7 Einziger Absatz der Fußnote; das Absatz-Tag <fn-p> wird automatisch ergänzt. 
 8 Einziger Absatz der Fußnote; das Absatz-Tag <fn-p> ist angegeben. 
 9 Erster Absatz der Fußnote; das Absatz-Tag muss angegeben werden. 
  Zweiter Absatz der Fußnote; das Absatz-Tag muss angegeben werden. Beim zweiten und den folgenden 

Absätzen wird die erste Zeile nicht weiter eingerückt. 
 10 Erster Absatz der Fußnote; das Absatz-Tag muss angegeben werden. Der erste Absatz einer Fußnote mit 

mehreren Absätzen wird genauso dargestellt, wie wenn die Fußnote nur einen Absatz hätte. 
   Zweiter Absatz der Fußnote; das Absatz-Tag muss angegeben werden. Beim zweiten und den folgen-

den Absätzen wird jeweils die erste Zeile weiter eingerückt. 
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Anmerkungen 

Anmerkungen können wie Fußnoten in den Text eingefügt werden. Der Anmerkungstext 
wird an den entsprechenden Stellen in einem Rahmen am rechten Rand eingeblendet. Eine 
Anmerkung kann sich auf eine Stelle im Text oder auf einen Textbereich beziehen. Von 
jedem Anmerkungstext führt eine gestrichelte Linie zu der entsprechenden Stelle im Text 
bzw. ans Ende des entsprechenden Textbereichs. Wenn sich eine Anmerkung auf einen 
Textbereich bezieht, wird dieser Bereich in MS-Word hervorgehoben, wenn mit der Maus 
auf den Anmerkungstext geklickt wird. 

<an> Anmerkung (annotation) 

Falls sich die Anmerkung auf einen Textbereich bezieht, ist das folgende Attribut obligat; 
andernfalls darf es nicht angegeben werden. 

aamm  ==  ...... Name bzw. Nummer einer Anmerkungsmarke, die mit dem 
nachfolgend beschriebenen Tag <<aamm//>> definiert ist. 

Wenn sich die Anmerkung auf einen Textbereich bezieht, ist ein weiteres Tag erforderlich, 
das den Anfang bzw. das Ende dieses Textbereichs kennzeichnet. 

<am/> Anmerkungsmarke (annotation mark) 

Für dieses Tag ist eines der beiden folgenden Attribute obligat: 

nnaammee  ==  ...... Frei wählbarer, eindeutiger Name für die Anmerkung. 

iidd  ==  ...... Frei wählbare, eindeutige Nummer für die Anmerkung. 

Um den Anfang und das Ende des Textbereichs für den die Anmerkung gilt, festzulegen, 
gibt es zwei Möglichkeiten: Entweder man schreibt die Anmerkung mit dem Tag <<aann>> an 
den Anfang des Bereichs und markiert das Ende des Bereichs mit dem Tag <<aamm//>> oder 
umgekehrt. In beiden Tags müssen die gleichen Namen bzw. die gleichen Nummern ange-
geben werden. Diese Zuordnung von Anmerkung und Anmerkungsmarke ist notwendig, 
weil sich die Textbereiche, auf die sich Anmerkungen beziehen, teilweise oder ganz über-
lappen können. Unabhängig davon, ob die Anmerkung in den Daten am Anfang oder am 
Endes des betreffenden Textbereichs steht, wird die Anmerkung auf dem rechten Rand 
relativ zum Bereichsende positioniert; auch die gestrichelte Linie führt in jedem Fall von 
der Anmerkung zum Bereichsende. 

In importierten Daten kann es vorkommen, dass bei Anmerkungen, die sich auf einen 
Textbereich beziehen, der Anmerkungstext weder unmittelbar am Anfang noch unmittel-
bar am Ende des Textbereichs steht. In diesem Fall wird sowohl der Anfang als auch das 
Ende des Textbereichs mit dem Tag <<aamm//>> gekennzeichnet. Für diese Tags ist das folgen-
de Attribut obligat; in allen anderen Fällen darf es nicht angegeben weden. 

ttyyppee  ==  ssttaarrtt Tag definiert den Anfang des Bereichs. 

 ==  eenndd Tag definiert das Ende des Bereichs. 
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Beispiel für Anmerkungen 

Zuerst eine Anmerkung, die sich nicht auf einen Textbereich be-
zieht. Die beiden folgenden Anmerkungen beziehen sich jeweils 
auf einen Textbereich, wobei sich diese beiden Textbereiche 
teilweise überlappen. Bei beiden Anmerkungen wird der Anmer-
kungstext an den Anfang des betreffenden Textbereichs ge-
schrieben und die Anmerkungsmarke ans Ende des betreffenden 
Textbereichs. 

Aus technischen Gründen fehlen die gestrichelten Linien von den Anmerkungen zu den betr. Stellen im Text. 

 

<<pp>>ZZuueerrsstt  eeiinnee  AAnnmmeerrkkuunngg,,<<aann>>eerrssttee  AAnnmmeerrkkuunngg<<//aann>>  ddiiee  ssiicchh  

nniicchhtt  aauuff  eeiinneenn  TTeexxttbbeerreeiicchh  bbeezziieehhtt..  DDiiee  bbeeiiddeenn  ffoollggeennddeenn  

AAnnmmeerrkkuunnggeenn  <<aann  aamm==ssoonnnnee>>zzwweeiittee  AAnnmmeerrkkuunngg<<//aann>>bbeezziieehheenn  

ssiicchh  jjeewweeiillss  aauuff  eeiinneenn  TTeexxttbbeerreeiicchh,,  wwoobbeeii  ssiicchh  ddiieessee  bbeeiiddeenn  

TTeexxttbbeerreeiicchhee  tteeiillwweeiissee  üübbeerrllaappppeenn..  BBeeii  bbeeiiddeenn  AAnnmmeerrkkuunnggeenn  

<<aann  aamm==mmoonndd>>ddrriittttee  AAnnmmeerrkkuunngg<<//aann>>wwiirrdd  ddeerr  AAnnmmeerrkkuunnggsstteexxtt  

<<aamm  nnaammee==ssoonnnnee//>>  aann  ddeenn  AAnnffaanngg  ddeess  bbeettrreeffffeennddeenn  TTeexxttbbeerreeiicchhss  

ggeesscchhrriieebbeenn  uunndd  ddiiee  AAnnmmeerrkkuunnggssmmaarrkkee<<aamm  nnaammee==mmoonndd//>>  aannss  EEnnddee  

ddeess  bbeettrreeffffeennddeenn  TTeexxttbbeerreeiicchhss..<<//pp>>  

 

Der Anmerkungstext kann aus einem oder mehreren Absätzen bestehen. Wenn er nur aus 
einem Absatz besteht, können das Anfangs-Tag und das Ende-Tag für den Absatz wegge-
lassen werden. In diesem Fall werden intern die Tags <<aann--pp>> und <<//aann--pp>> ergänzt. Das 
Tag <<aann--pp>> ist vordefiniert, wobei die Attribute ffoonntt und ssiizzee aus dem Tag 

<<ddssttyyllee//>> (siehe Seite 19) bzw. dessen Voreinstellungen übernommen werden. Jedoch 
wird das Attribut ssiizzee und einige andere Attribute von MS-Word innerhalb von Anmer-
kungen ignoriert. Das Tag <<aann--pp>> kann innerhalb der Definitionen auch selbst definiert 
werden, z. B. mit 

<<ppssttyyllee  nnaammee==aann--pp  ffoonntt==AArriiaall//>>  

Kommentar [1]: erste Anmerkung 

Kommentar [2]: zweite Anmerkung 

Kommentar [3]: dritte Anmerkung 
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Marginalien 

Marginalien können wie Fußnoten in den Text eingefügt werden. Sie werden wahlweise 
entweder außerhalb des Satzspiegels auf dem linken oder rechten Seitenrand, innerhalb 
des Satzspiegels jeweils links oder rechts oder auch jeweils innen oder außen gedruckt. 

Im Gegensatz zu den Anmerkungen, deren Größe automatisch angepasst wird und die au-
tomatisch untereinander angeordnet werden, muss für Marginalien die Breite und Höhe 
angegeben werden und ggf. müssen sie noch vertikal positioniert werden, damit sie sich 
nicht überlappen. 

<mn> Marginalie (marginal note) 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

wwiiddtthh  ==  aaddjjuusstt Breite der Marginalie dem Text anpassen. [s.u.] 

 ==  pp Marginalie pp Punkt breit. 

hheeiigghhtt  ==  aaddjjuusstt Höhe der Marginalie dem Text anpassen. [s.u.] 

 ==  pp Marginalie pp Punkt hoch. 

hh--ppooss  ==  ||++pp Marginalie vom linken Satzspiegelrand um pp Punkt nach 
rechts/links positionieren. 

 ==  ||||pp Marginalie vom linken Papierrand aus um pp Punkt nach 
rechts positionieren. 

 ==  ±±pp|| Marginalie vom rechten Satzspiegelrand aus um pp Punkt 

nach rechts/links positionieren. 

 ==  pp|||| Marginalie vom rechten Papierrand aus um pp Punkt nach 
links positionieren. 

 ==  **±±pp Marginalie von der Stelle aus, in der das Tag <<mmnn//>> im 
Text steht, um pp Punkt nach rechts/links positionieren. 

 ==  lleefftt--ssiiddee Marginalie außerhalb des Satzspiegels auf dem linken Sei-
tenrand. 

 ==  rriigghhtt--ssiiddee Marginalie außerhalb des Satzspiegels auf dem rechten 
Seitenrand. 

 ==  iinnssiiddee Marginalie außerhalb des Satzspiegels am inneren Papier-
rand. 

 ==  oouuttssiiddee Marginalie außerhalb des Satzspiegels am äußeren Papier-
rand. 

 ==  lleefftt Marginalie innerhalb des Satzspiegels am linken Rand. 

 ==  rriigghhtt Marginalie innerhalb des Satzspiegels am rechten Rand. 

 ==  lleefftt--rriigghhtt Marginalie innerhalb des Satzspiegels am inneren Rand. 

 ==  rriigghhtt--lleefftt Marginalie innerhalb des Satzspiegels am äußeren Rand. 

vv--ppooss  ==  ||±±pp Marginalie vom oberen Satzspiegelrand aus um pp Punkt 
nach unten/oben positionieren. 

 ==  ||||pp Marginalie vom oberen Papierrand aus um pp Punkt nach 

unten positionieren. 
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 ==  ±±pp|| Marginalie vom unteren Satzspiegelrand aus um pp Punkt 

nach unten/oben positionieren. 

 ==  pp|||| Marginalie vom unteren Papierrand aus um pp Punkt nach 
oben positionieren. 

 ==  **±±pp Marginalie von der Zeile aus, in der das Tag <<mmnn//>> im Text 
steht, um pp Punkt nach unten/oben positionieren. 

 ==  ~~±±pp Marginalie von der ersten Zeile des Absatzes aus, in der 
das Tag <<mmnn//>> im Text steht, um pp Punkt nach un-

ten/oben positionieren. 

tteexxttffllooww  ==  nnoorrmmaall Text waagrecht. [*] 
Kann nicht mit wwiiddtthh==aaddjjuusstt kombiniert werden. 

 ==  bboottttoomm--ttoopp Text senkrecht von unten nach oben. 
Kann nicht mit hheeiigghhtt==aaddjjuusstt kombiniert werden. 

 ==  ttoopp--bboottttoomm Text senkrecht von oben nach unten 
Kann nicht mit hheeiigghhtt==aaddjjuusstt kombiniert werden.. 

bboorrddeerr  ==  nnoonnee Keinen Rahmen um die Marginalie. [*] 

als Rahmen um die Marginalie.  ==  bbooxx  

als Rahmen um die Marginalie.  ==  eelllliippssee  

als Rahmen um die Marginalie.  ==  ddiiaammoonndd  

als Rahmen um die Marginalie.  ==  hheexxaaggoonn  

als Rahmen um die Marginalie.  ==  ooccttaaggoonn  

als Rahmen um die Marginalie.  ==  ppooiinntteerr  

als Rahmen um die Marginalie.  ==  ll--aarrrrooww  

als Rahmen um die Marginalie.  ==  rr--aarrrrooww  

als Rahmen um die Marginalie.  ==  llrr--aarrrrooww  

 ==  uupp--aarrrrooww Pfeil nach oben als Rahmen um die Marginalie. 

 ==  ddnn--aarrrrooww Pfeil nach unten als Rahmen um die Marginalie. 

 ==  uudd--aarrrrooww Pfeil nach oben und unten als Rahmen um die Marginalie. 

bboorrddeerr--ccoolloorr  ==  cc Rahmen in Farbe cc. [black] 

bboorrddeerr--wwiiddtthh  ==  pp Rahmen pp Punkt dick. 

bboorrddeerr--ssppaaccee  ==  pp Zwischen Rahmen und Text pp Punkt Zwischenraum. 

ccoolloorr  ==  cc Marginalie mit der Farbe cc unterlegen. 

ooppaacciittyy  ==  nn%% Transparenz nn Prozent. [0%] 

ooppttiioonn  ==  iiggnnoorree Text so drucken, als wäre keine Marginalie vorhanden. 

Die voreingestellten Werte für die Attribute wwiiddtthh und hheeiigghhtt sind von der Angabe zum 

Attribut tteexxttffllooww abhängig. Falls tteexxttffllooww==nnoorrmmaall angegeben ist, sind wwiiddtthh==4433 
und hheeiigghhtt==aaddjjuusstt voreingestellt, andernfalls sind wwiiddtthh==aaddjjuusstt und hheeiigghhtt==4433 
voreingestellt. 

Für die Höhe und Breite der Marginalien können auch ungefähre Werte angegeben werden 
und dann in MS-Word die Größe mit der Maus passend eingestellt werden. Außerdem 



TUSTEP Import-Export 

− 49 − 

können die Marginalien in MS-Word mit der Maus beliebig verschoben werden. Der Haupt-
text wird auch nach dem Anpassen der Größe bzw. nach dem Verschieben der Marginalie 
ggf. automatisch um sie herumgedruckt, falls im Tag <<mmnn>> nicht das Attribut 

ooppttiioonn==iiggnnoorree angegeben ist. 

Der Marginalientext kann aus einem oder mehreren Absätzen bestehen. Wenn er nur aus 
einem Absatz besteht, können das Anfangs-Tag und das Ende-Tag für den Absatz wegge-
lassen werden. In diesem Fall werden intern die Tags <<mmnn--pp>> und <<//mmnn--pp>> ergänzt. Das 
Tag <<mmnn--pp>> ist vordefiniert, wobei die Attribute ffoonntt, ssiizzee und aalliiggnn aus dem Tag 

<<ddssttyyllee//>> (siehe Seite 19) bzw. dessen Voreinstellungen übernommen werden. Die 
Schriftgröße wird jedoch um 2 Punkt reduziert, sodass die Marginalien um 2 Punkt kleiner 
gedruckt werden als der Text. Das Tag <<mmnn--pp>> kann innerhalb der Definitionen auch 
selbst definiert werden, z. B. mit 

<<ppssttyyllee  nnaammee==mmnn--pp  ffoonntt==TTiimmeess  ssiizzee==1100//>>  

 

Beispiel für Marginalien 

Erst einmal je eine Marginalie auf dem linken und dem rechten Seitenrand. 
Marginalien können auch an beliebigen Stellen im Text positioniert werden. Die folgende 
Marginalie wird zwei Zoll rechts vom linken Rand eingefügt und 
erhält einen schwarzen Rahmen. Der umgebende Text wird 
automatisch um die Mar- ginalie herum gedruckt. 
Nun links und rechts je zwei Marginalien mit je zwei Zeilen. Links wurde versehentlich 
beides Mal nichts zur vertikalen Position der Marginalien angegeben. Deshalb überdeckt 
auf der linken Seite die zweite Marginalie zum Teil die erste und von der ersten ist deshalb 
nur die erste Zeile zu sehen, obwohl sogar die Größe korrekt angegeben wurde. 
 
Statt eines Rechtecks können auch andere Formen als Rahmen verwendet werden. 
 
Zum Schluss noch eine größere Marginalie rechts. 

 

linke 
Seite 

rechte 
Seite 

Das ist wohl keine 
Marginalie mehr. 

erste 
links 

erste 
rechts 

zweite 
links 

zweite 
rechts 

hier 

M
argin

alien
b

eisp
iel 
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<<pp>>EErrsstt  eeiinnmmaall  jjee  eeiinnee  MMaarrggiinnaalliiee  aauuff  ddeemm  lliinnkkeenn  

<<mmnn  ccoolloorr==ssiivveerr>>lliinnkkee  SSeeiittee<<//mmnn>>  uunndd  ddeemm  rreecchhtteenn  

<<mmnn  hh--ppooss==rriigghhtt>>rreecchhttee  SSeeiittee<<//mmnn>>  SSeeiitteennrraanndd..<<//pp>>  

<<pp>>MMaarrggiinnaalliieenn  kköönnnneenn  aauucchh  aann  bbeelliieebbiiggeenn  SStteelllleenn  iimm  TTeexxtt  

ppoossiittiioonniieerrtt  wweerrddeenn..  DDiiee  ffoollggeennddee  MMaarrggiinnaalliiee  wwiirrdd  zzwweeii  ZZoollll  

rreecchhttss  vvoomm  lliinnkkeenn  RRaanndd  eeiinnggeeffüüggtt  uunndd  eerrhhäälltt  eeiinneenn  sscchhwwaarrzzeenn  

RRaahhmmeenn..<<mmnn  hh--ppooss==||++114444  vv--ppooss==**--1100  hheeiigghhtt==3366  wwiiddtthh==110088  bboorrddeerr==bbooxx>>  

DDaass  iisstt  wwoohhll  kkeeiinnee  MMaarrggiinnaalliiee  mmeehhrr..<<//mmnn>>  DDeerr  uummggeebbeennddee  TTeexxtt  wwiirrdd  

aauuttoommaattiisscchh  uumm  ddiiee  MMaarrggiinnaalliiee  hheerruumm  ggeeddrruucckktt..<<//pp>>  

<<pp>>NNuunn  lliinnkkss<<mmnn  hheeiigghhtt==3300  hh--ppooss==lleefftt>>eerrssttee  lliinnkkss<<//mmnn>>  uunndd  

rreecchhttss<<mmnn  hh--ppooss==rriigghhtt  vv--ppooss==**--1133>>eerrssttee  rreecchhttss<<//mmnn>>  jjee  zzwweeii  

MMaarrggiinnaalliieenn  mmiitt  jjee  zzwweeii  ZZeeiilleenn..  LLiinnkkss  wwuurrddee  vveerrsseehheennttlliicchh  

bbeeiiddeess  MMaall  nniicchhttss  zzuurr  vveerrttiikkaalleenn  PPoossiittiioonn  ddeerr  MMaarrggiinnaalliieenn  

<<mmnn  hheeiigghhtt==3300  hh--ppooss==lleefftt>>zzwweeiittee  lliinnkkss<<//mmnn>>aannggeeggeebbeenn..  DDeesshhaallbb  

<<mmnn  hh--ppooss==rriigghhtt  vv--ppooss==**--11>>zzwweeiittee  rreecchhttss<<//mmnn>>üübbeerrddeecckktt  aauuff  ddeerr  

lliinnkkeenn  SSeeiittee  ddiiee  zzwweeiittee  MMaarrggiinnaalliiee  zzuumm  TTeeiill  ddiiee  eerrssttee  uunndd  

vvoonn  ddeerr  eerrsstteenn  iisstt  ddeesshhaallbb  nnuurr  ddiiee  eerrssttee  ZZeeiillee  zzuu  sseehheenn,,  

oobbwwoohhll  ssooggaarr  ddiiee  GGrröößßee  kkoorrrreekktt  aannggeeggeebbeenn  wwuurrddee..<<//pp>>  

<<pp//>>  

<<pp>>SSttaatttt  eeiinneess  RReecchhtteecckkss  kköönnnneenn  aauucchh  aannddeerree  FFoorrmmeenn  

<<mmnn  bboorrddeerr==ppooiinntteerr  ccoolloorr==ssiillvveerr>>hhiieerr<<//mmnn>>  aallss  RRaahhmmeenn  

vveerrwweennddeett  wweerrddeenn..<<//pp>>  

<<pp//>>  

<<pp>>ZZuumm  SScchhlluussss  nnoocchh  eeiinnee  ggrröößßeerree  MMaarrggiinnaalliiee  rreecchhttss..  

<<mmnn  hh--ppooss==rriigghhtt  vv--ppooss==**++5500  hheeiigghhtt==116600  tteexxttffllooww==ttoopp--bboottttoomm>>  

<<ffoonntt  ssiizzee==1188>>MMaarrggiinnaalliieennbbeeiissppiieell<<//ffoonntt>><<//mmnn>>  
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Weiteres Beispiel für Marginalien 

Hier noch ein Text mit Marginalien, die innerhalb des Satzspiegels jeweils auf der Außen-
seite (d. h. auf Seiten mit ungerader Seitennummer rechts und auf Seiten 
mit gerader Seitennummer links) gedruckt werden. Der Text wird auch hier 
um die Marginalien herum gedruckt. Für die Marginalien kann auch ein 
entsprechend breiter Rand freigelassen werden. Da die Marginalien abhängig von der Sei-
tennummer links oder rechts stehen, stellt sich die Frage, auf welcher Seite ein Rand frei-
gelassen werden muss: 
Der Rand muss für Seiten mit gerader Seitennummer, d. h. für linke Seiten 
angegeben werden. Damit dieser Rand wechselweise links bzw. rechts auf 
der Seite freigelassen wird, muss das Attribut 'mirror=on' angegeben 
werden. Wenn die Breite des Randes nicht genau der Breite der Marginalie 
(einschließlich des Freiraums um die Marginalie) entspricht wie in diesem 
Beispiel, ergibt sich noch ein Problem: Für die Zeilen, die neben der Margi-
nalie stehen, wird der angegebene Rand nicht eingehalten. Der Text geht 
in jedem Fall bis zur Marginalie. Das kann vermieden werden, indem wie 
in diesem Beispiel die Option 'ignore' angegeben wird. Dadurch wird der 
Text so gedruckt, als wäre keine Marginalie vorhanden; er wird dann aber 
von der Marginalie verdeckt, wenn die Marginalie breiter als der Rand ist. 

 

<<pp>>HHiieerr  nnoocchh  TTeexxtt  mmiitt  MMaarrggiinnaalliieenn,,  ddiiee  iinnnneerrhhaallbb  ddeess  

SSaattzzssppiieeggeellss  jjeewweeiillss  aauuff  ddeerr  AAuußßeennsseeiittee  ((dd..  hh..  aauuff  SSeeiitteenn  

mmiitt  uunnggeerraaddeerr  SSeeiitteennnnuummmmeerr  rreecchhttss  uunndd  aauuff  SSeeiitteenn  mmiitt  ggeerraaddeerr  

SSeeiitteennnnuummmmeerr  lliinnkkss))<<mmnn  wwiiddtthh==6600  hh--ppooss==rriigghhtt--lleefftt>>MMaarrggiinnaalliiee<<//mmnn>>  

ggeeddrruucckktt  wweerrddeenn..  DDeerr  TTeexxtt  wwiirrdd  aauucchh  hhiieerr  uumm  ddiiee  MMaarrggiinnaalliieenn  

hheerruumm  ggeeddrruucckktt..  FFüürr  ddiiee  MMaarrggiinnaalliieenn  kkaannnn  aauucchh  eeiinn  eennttsspprreecchheenndd  

bbrreeiitteerr  RRaanndd  ffrreeiiggeellaasssseenn  wweerrddeenn..  DDaa  ddiiee  MMaarrggiinnaalliieenn  aabbhhäännggiigg  

vvoonn  ddeerr  SSeeiitteennnnuummmmeerr  lliinnkkss  ooddeerr  rreecchhttss  sstteehheenn,,  sstteelllltt  ssiicchh  ddiiee  

FFrraaggee,,  aauuff  wweellcchheerr  SSeeiittee  eeiinn  RRaanndd  ffrreeiiggeellaasssseenn  wweerrddeenn  mmuussss::<<//pp>>  

  

<<pp  lleefftt==8844  mmiirrrroorr==oonn>>DDeerr  RRaanndd  mmuussss  ffüürr  SSeeiitteenn  mmiitt  ggeerraaddeerr  

SSeeiitteennnnuummmmeerr,,  dd..  hh..  ffüürr  lliinnkkee  SSeeiitteenn  aannggeeggeebbeenn  wweerrddeenn..  DDaammiitt  

ddiieesseerr  RRaanndd  wweecchhsseellwweeiissee  lliinnkkss  bbzzww..  rreecchhttss  aauuff  ddeerr  SSeeiittee  

ffrreeiiggeellaasssseenn  wwiirrdd,,  mmuussss  ddaass  AAttttrriibbuutt  ''mmiirrrroorr==oonn''  aannggeeggeebbeenn  

wweerrddeenn..  WWeennnn  ddiiee  BBrreeiittee  ddeess  RRaannddeess  nniicchhtt  ggeennaauu  ddeerr  BBrreeiittee  

ddeerr  MMaarrggiinnaalliiee<<mmnn  wwiiddtthh==6600  hh--ppooss==rriigghhtt--lleefftt>>MMaarrggiinnaalliiee<<//mmnn>>  

((eeiinnsscchhlliieeßßlliicchh  ddeess  FFrreeiirraauummss  uumm  ddiiee  MMaarrggiinnaalliiee))  eennttsspprriicchhtt  

wwiiee  iinn  ddiieesseemm  BBeeiissppiieell,,  eerrggiibbtt  ssiicchh  nnoocchh  eeiinn  PPrroobblleemm::  

FFüürr  ddiiee  ZZeeiilleenn,,  ddiiee  nneebbeenn  ddeerr  MMaarrggiinnaalliiee  sstteehheenn,,  wwiirrdd  ddeerr  

aannggeeggeebbeennee  RRaanndd  nniicchhtt  eeiinnggeehhaalltteenn..  DDeerr  TTeexxtt  ggeehhtt  iinn  jjeeddeemm  FFaallll  

bbiiss  zzuurr  MMaarrggiinnaalliiee..<<mmnn  wwiiddtthh==6600  hh--ppooss==rriigghhtt--lleefftt  ooppttiioonn==iiggnnoorree>>  

MMaarrggiinnaalliiee<<//mmnn>>  DDaass  kkaannnn  vveerrmmiieeddeenn  wweerrddeenn,,  iinnddeemm  wwiiee  iinn  ddiieesseemm  

BBeeiissppiieell  ddiiee  OOppttiioonn  ''iiggnnoorree''  aannggeeggeebbeenn  wwiirrdd..  DDaadduurrcchh  wwiirrdd  ddeerr  

TTeexxtt  ssoo  ggeeddrruucckktt,,  aallss  wwäärree  kkeeiinnee  MMaarrggiinnaalliiee  vvoorrhhaannddeenn;;  eerr  wwiirrdd  

ddaannnn  aabbeerr  vvoonn  ddeerr  MMaarrggiinnaalliiee  vveerrddeecckktt,,  wweennnn  ddiiee  MMaarrggiinnaalliiee  

bbrreeiitteerr  aallss  ddeerr  RRaanndd  iisstt..<<//pp>>  

 

Marginalie 

Marginalie 

Marginalie 
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Daten ignorieren 

Alle Daten, die zwischen <<!!---- und ---->> stehen, werden in jedem Fall ignoriert. Außerdem 
können mit folgendem Tag alle untergeordneten Daten ignoriert werden. 

<ignore> Daten ignorieren 

Bei diesem Tag können beliebige Attribute angegeben sein; sie werden alle ignoriert. 

Hinweis: Soll nur das Tag selbst ignoriert werden, nicht aber der Inhalt des Tags, kann das 
mit Hilfe des als nächstes beschriebenen Tags <<dduummmmyy>> erreicht werden. 

 

Beispiel zum Ignorieren von Daten 

Das ist ein Beispiel. Der zu ignorierende Teil kann auch beliebige Tags enthalten. Sie müs-
sen nicht definiert sein, müssen aber korrekt geschachtelt sein. 

 

<<pp>>DDaass  iisstt  eeiinn  <<iiggnnoorree>>mmiitttteellmmääßßiiggeess<<//iiggnnoorree>>  BBeeiissppiieell..  DDeerr  zzuu  

iiggnnoorriieerreennddee  TTeeiill  kkaannnn  aauucchh  bbeelliieebbiiggee  TTaaggss  eenntthhaalltteenn..  

<<iiggnnoorree>>DDaass  hhäättttee  mmaann  <<xxyy>>nniicchhtt<<//xxyy>>  aannddeerrss  eerrwwaarrtteett..  <<//iiggnnoorree>>  

SSiiee  mmüüsssseenn  nniicchhtt  ddeeffiinniieerrtt  sseeiinn,,  mmüüsssseenn  aabbeerr  kkoorrrreekktt  

ggeesscchhaacchhtteelltt  sseeiinn..<<//pp>>  

 

Das vorangehende Beispiel ist sehr theoretisch. In der Praxis enthält der Text z. B. persön-
liche Notizen, die mit dem Tag <<nnoottiizz>> gekennzeichnet sind. 

Wenn der Text ausgedruckt und dabei die persönlichen Notizen jeweils in einem eigenen 
Absatz in kursiver Schrift gedruckt werden sollen, kann das Tag <<nnoottiizz>> z. B. wie folgt 
definiert werden: 

<<ppssttyyllee  nnaammee==nnoottiizz  ssttyyllee==ii//>>  

Wenn der Text als RTF-Datei ohne die persönlichen Notizen weitergegeben werden soll, 
kann das Tag <<nnoottiizz>> z. B. wie folgt definiert werden: 

<<aalliiaass  aalliiaass==nnoottiizz  ttaagg==iiggnnoorree//>>  

Mit dieser Definition hat das Tag <<nnoottiizz>> die gleichen Eigenschaften wie das vordefinier-

te Tag <<iiggnnoorree>>, d. h. die Notizen werden beim Export in die RTF-Datei ignoriert. 

Wenn der Text ausgedruckt und dabei die persönlichen Notizen wie Anmerkungen (siehe 
Seite 45) am rechten Rand gedruckt werden sollen, kann das Tag <<nnoottiizz>> z. B. wie folgt 
definiert werden: 

<<aalliiaass  aalliiaass==nnoottiizz  ttaagg==aann//>>  

Die Tags <<aalliiaass//>> und <<ppssttyyllee//>> sind auf Seite 92 bzw. 95 beschrieben. 
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Tags ignorieren 

Im Gegensatz zum zuvor beschriebenen Tag <<iiggnnoorree>>, bei dem der Inhalt des Tags igno-
riert wird, wird beim folgenden Tag nur das Tag selbst ignoriert. 

<dummy> Tag ignorieren 

Bei diesem Tag können beliebige Attribute angegeben sein; sie werden alle ignoriert. 

 

Beispiel zum Ignorieren von Tags 

Das ist ein triviales Beispiel. Das Tag wird ignoriert, nicht aber dessen Inhalt. 

 

<<pp>>DDaass  iisstt  eeiinn  <<dduummmmyy>>ttrriivviiaalleess<<//dduummmmyy>>  BBeeiissppiieell..  DDaass  TTaagg  wwiirrdd  

iiggnnoorriieerrtt,,  nniicchhtt  aabbeerr  ddeesssseenn  IInnhhaalltt..<<//pp>>  

 

Das vorangehende Beispiel ist sehr theoretisch. In der Praxis enthält der Text z. B. eine 
Liste mit Listeneinträgen, wobei die Listeneinträge in das Tag <<lliisstt>> eingeschlossen 
sind. Für den Export ist das Tag <<lliisstt>> nicht erforderlich und kann deshalb ignoriert 
werden. Aus diesem Grund wird im folgenden Beispiel das Tag <<lliisstt>> so definiert, dass 
es die gleichen Eigenschaften wie das vordefinierte Tag <<dduummmmyy>> hat: 

 

Realistisches Beispiel zum Ignorieren von Tags 

• Erster Listeneintrag 
• Zweiter Listeneintrag 
• Dritter Listeneintrag 

 

<<aalliiaass  aalliiaass==lliisstt  ttaagg==dduummmmyy//>>  

  

<<lliisstt>>  

      <<llii>>EErrsstteerr  LLiisstteenneeiinnttrraagg<<//llii>>  

      <<llii>>ZZwweeiitteerr  LLiisstteenneeiinnttrraagg<<//llii>>  

      <<llii>>DDrriitttteerr  LLiisstteenneeiinnttrraagg<<//llii>>  

<<//lliisstt>>  

Die Tags <<aalliiaass//>> und <<llii>> sind auf Seite 92 bzw. 32 beschrieben. 
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Tabulatoren 

Mit dem Tabulator-Tag kann jeweils von der aktuellen Position auf den nächst folgenden 
(weiter rechts stehenden) Tabulator positioniert werden. Die Tabulator-Positionen kön-
nen für jeden Absatz mit dem Attribut ttaabbss im Absatz-Tag (siehe Seite 27) definiert wer-
den. Sind für einen Absatz keine Tabulatoren oder zu wenig Tabulatoren definiert, so wird 
auf den nächsten Standard-Tabulator positioniert. 

Hinweis: Die Voreinstellung für den Abstand der Standard-Tabulatoren beträgt 18 Punkt. 
Sie kann mit dem Tag <<ddssttyyllee//>> (siehe Seite 19) festgelegt werden. 

<tab/> Tabulator 

Wenn für den jeweiligen Absatz keine Tabulator-Positionen definiert sind, kann in jedem 
Tabulator-Tag des Absatzes die Tabulator-Position mit dem Attribut ppooss festgelegt wer-
den und ggf. mit dem Attribut ffiillll das Zeichen angegeben werden, mit dem der durch 
den Tabulator entstehende Zwischenraum aufgefüllt werden soll: 

ppooss  ==  ||pp Tabulator-Positionen auf pp Punkt vom linken Satzspiegel-
rand setzen; nachfolgenden Text rechts davon drucken. 

 ==  pp|| Tabulator-Positionen auf pp Punkt vom linken Satzspiegel-

rand setzen; nachfolgenden Text links davon drucken. 

 ==  pp Tabulator-Positionen auf pp Punkt vom linken Satzspiegel-
rand setzen; nachfolgenden Text zentriert zu dieser Positi-
on drucken. 

 ==  pp,, Tabulator-Positionen auf pp Punkt vom linken Satzspiegel-
rand setzen; Dezimalkomma (nicht Dezimalpunkt) der 
nachfolgenden Zahl auf dieser Position drucken. 

ffiillll  ==  .. Zwischenraum mit Punkten  ................................  auffüllen. 

 ==  ^̂.. Zwischenraum mit Malpunkten  ·························  auffüllen. 

 ==  -- Zwischenraum mit Minuszeichen  ------------------  auffüllen. 

 ==  __ Zwischenraum mit Unterstreichungsstr.  _____  auffüllen. 

Für den "normalen" Tabulator, bei dem der nachfolgende Text rechts ab der Tabulator-
Position gedruckt wird, ist im Attribut ppooss ein senkrechter Strich vor der Zahl erforder-
lich! 

Werden die Tabulator-Positionen nicht zusammen im Absatz-Tag, sondern jeweils in den 
Tabulator-Tags angegeben, so werden diese für jeden Absatz zuerst gesammelt. Die Tabu-
lator-Tags haben dann die gleiche Wirkung wie Tabulator-Tags ohne Positionsangaben. 
Das Ergebnis ist deshalb in jedem Fall dasselbe, egal ob die Tabulator-Positionen zusam-
men im Absatz-Tag oder einzeln in den Tabulator-Tags angegeben werden. 

Auch wenn die Tabulator-Position im Tabulator-Tag (z. B. <<ttaabb  ppooss==||7755mmmm>>) angege-
ben wird, ist nicht sichergestellt, dass auch auf diese Position positioniert wird, wie das 
folgende Beispiel zeigt: 
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Beispiel für Tabulatoren 

Zeile 1 vor Tab Text nach 1. Tab Text nach 2.Tab 
Zeile 2 vor Tab Text nach 1. Tab Text nach 2.Tab 
 
Text endet vor 1. Tabulatorposition Text 1. Tab Text 2. Tab 
Dieser Text endet erst nach 1. Tabulatorposition Text 1. Tab Text 2. Tab 

In der letzten Zeile wird mit dem ersten Tabulator auf die Position des zweiten Tabulators positioniert! 

 

<<pp  ttaabbss==||55ccmm''||1100ccmm>>ZZeeiillee  11  vvoorr  TTaabb  

<<ttaabb//>>TTeexxtt  nnaacchh  11..  TTaabb  

<<ttaabb//>>TTeexxtt  nnaacchh  22..TTaabb<<//pp>>  

  

<<pp>>ZZeeiillee  22  vvoorr  TTaabb  

<<ttaabb  ppooss==||55ccmm//>>TTeexxtt  nnaacchh  11..  TTaabb  

<<ttaabb  ppooss==||1100ccmm//>>TTeexxtt  nnaacchh  22..TTaabb<<//pp>>  

  

  

<<pp>>TTeexxtt  eennddeett  vvoorr  11..  TTaabbuullaattoorrppoossiittiioonn  

<<ttaabb  ppooss==||7755mmmm//>>TTeexxtt  11..  TTaabb<<ttaabb  ppooss==||111100mmmm//>>TTeexxtt  22..  TTaabb<<//pp>>  

  

<<pp>>DDiieesseerr  TTeexxtt  eennddeett  eerrsstt  nnaacchh  11..  TTaabbuullaattoorrppoossiittiioonn  

<<ttaabb  ppooss==||7755mmmm//>>TTeexxtt  11..  TTaabb<<ttaabb  ppooss==||111100mmmm//>>TTeexxtt  22..  TTaabb<<//pp>>  

 

In dieser Beschreibung werden die Attribute für die Tags in folgender Form dargestellt: 

name = wert Beschreibung 

Bei allen Attributen stehen die Gleichheitszeichen jeweils auf der gleichen Position, die 
Beschreibung beginnt jeweils auf der gleichen Position und die Folgezeilen sind entspre-
chend eingerückt. Dafür wurde folgendes Absatz-Tag definiert: 

<<ppssttyyllee  nnaammee==aattttrr  ffiirrsstt==00  lleefftt==117700  ttaabbss==||8800''||117700//>>  

Damit kann die oben angegeben Zeile wie folgt geschrieben werden: 

<<aattttrr>>nnaammee<<ttaabb//>>==  wweerrtt<<ttaabb//>>BBeesscchhrreeiibbuunngg<<//aattttrr>>  

Da MS-Word auf die mit dem Attribut lleefftt angegebene Position automatisch einen links-
bündigen Tabulator setzt, würde auch folgende Definition genügen: 

<<ppssttyyllee  nnaammee==aattttrr  ffiirrsstt==00  lleefftt==117700  ttaabbss==||8800//>>  

Bei manchen Textverarbeitungsprogrammen werden die angegebenen Tabulatorpositio-
nen unter nicht geklärten Umständen nicht als Abstand vom linken Satzspiegelrand gewer-
tet, sondern als Abstand von der mit dem Attribut lleefftt angegebenen Position. Die Anga-
ben zu den Tabulatorpositionen müssen in diesem Fall um den zum Attribut lleefftt ange-
gebenen Wert verringert werden: 

<<ppssttyyllee  nnaammee==aattttrr  ffiirrsstt==00  lleefftt==117700  ttaabbss==||--9900//>>  
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Zentrieren 

Ob der Text eines Absatzes linksbündig, zentriert oder rechtsbündig gedruckt werden soll, 
kann im Absatz-Tag mit dem Attribut aalliiggnn (siehe Seite 26) angegeben werden. 

Soll in einer Zeile linksbündig, zentriert und rechtsbündig kombiniert werden, so ist dies 
nur mit Hilfe von Tabulatoren (siehe Seite 54) möglich. Um eine Zeichenfolge in die Mitte 
zu drucken, muss ein Tabulator in die Mitte der Zeile gesetzt werden, um den der Text 
zentriert wird; um eine Zeichenfolge rechtbündig zu drucken, muss ein Tabulator auf den 
rechten Rand gesetzt werden, an den der Text herangeschoben wird. Dafür können auch 
die folgenden vordefinierten Tags verwendet werden: 

<center/> Text auf die Zeilenmitte zentrieren 

<right/> Text an den rechten Rand schieben, Zwischenraum leer lassen 

<fill/> Text an den rechten Rand schieben, Zwischenraum punktieren 

Für dieses Tags sind keine Attribute vorgesehen. 

Dieser Trick mit den Tabulatoren funktioniert jedoch nur, wenn im betreffenden Absatz 
keine anderen Tabulatoren mit dem Attribut ttaabbss (siehe Seite 27) definiert sind. Wenn 
das Anfangs-Tag des jeweiligen Absatzes ein eigenes, in den Definitionen definiertes Tag 
ist, für das mit dem Attribut ttaabbss Tabulatoren definiert wurden, muss im Anfangs-Tag des 
jeweiligen Absatzes das Attribut ttaabbss==nnoonnee angegeben werden, um diese Tabulatoren 
für den jeweiligen Absatz zu löschen. 

 

Beispiel für Zentrieren 

Zeile 1 Zentriert mit <tab/> Rechtsbündig mit <tab/> 
Zeile 2 Zentriert mit <center/> Rechtsbündig mit <right/> 
 
Zeile 3  .................................................................................................................  Rechtsbündig mit <tab/> 
Zeile 4  ..................................................................................................................  Rechtsbündig mit <fill/> 

 

<<pp>>ZZeeiillee  11<<ttaabb  ppooss==5500%%//>>ZZeennttrriieerrtt  mmiitt  ^̂<<ttaabb//^̂>>  

<<ttaabb  ppooss==110000%%||//>>RReecchhttssbbüünnddiigg  mmiitt  ^̂<<ttaabb//^̂>><<//pp>>  

  

<<pp>>ZZeeiillee  22<<cceenntteerr//>>ZZeennttrriieerrtt  mmiitt  ^̂<<cceenntteerr//^̂>>  

<<rriigghhtt//>>RReecchhttssbbüünnddiigg  mmiitt  ^̂<<rriigghhtt//^̂>><<//pp>>  

  

  

<<pp>>ZZeeiillee  33  <<ttaabb  ppooss==110000%%||  ffiillll==..//>>  RReecchhttssbbüünnddiigg  mmiitt  ^̂<<ttaabb//^̂>><<//pp>>  

  

<<pp>>ZZeeiillee  44  <<ffiillll//>>  RReecchhttssbbüünnddiigg  mmiitt  ^̂<<ffiillll//^̂>><<//pp>>  

Das Tag <<ttaabb//>> ist auf Seite 54 beschrieben. 
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Datum, Uhrzeit, Seite 

Mit den folgenden Tags kann aktuelle Information in den Text eingefügt werden. Die so 
eingefügten Informationen werden in der Regel vor dem Drucken automatisch aktualisiert. 
Sie können auch explizit aktualisiert werden, in MS-Word z. B. mit der Tastenkombination 
Strg+A  F9. 

<date/> Datum einfügen 

<time/> Uhrzeit einfügen 

<page/> Seitennummer einfügen 

<name/> Dokumentname einfügen 

Für dieses Tags sind keine Attribute vorgesehen. 

 

Beispiel für Datum, Uhrzeit, Seite 

Stand: 16. November 2021  18:09 
Dieses Beispiel steht auf Seite 57. 
 
In importierten Daten werden Anfangs- und Ende-Tags (sie sind im Ergebnis nicht zu se-
hen) verwendet, z. B. 57; sie enthalten jeweils den von MS-Word eingesetzten Wert. 

 

<<pp  aalliiggnn==rriigghhtt>>SSttaanndd::  <<ddaattee//>>    <<ttiimmee//>><<//pp>>  

  

<<pp>>DDiieesseess  BBeeiissppiieell  sstteehhtt  aauuff  SSeeiittee  <<ppaaggee//>>..<<//pp>>  

<<pp//>>  

<<pp>>IInn  iimmppoorrttiieerrtteenn  DDaatteenn  wweerrddeenn  AAnnffaannggss--  uunndd  EEnnddee--TTaaggss  

((ssiiee  ssiinndd  iimm  EErrggeebbnniiss  nniicchhtt  zzuu  sseehheenn))  vveerrwweennddeett,,  

zz..__BB..  <<ppaaggee>>112233<<//ppaaggee>>;;  ssiiee  eenntthhaalltteenn  jjeewweeiillss  

ddeenn  vvoonn  MMSS--WWoorrdd  eeiinnggeesseettzztteenn  WWeerrtt..<<//pp>>  
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Kopftext, Fußtext 

Innerhalb einer Absatzgruppe kann mit Ausnahme der jeweils ersten Seite nur ein einheit-
licher Kopftext/Fußtext gedruckt werden. Soll der Kopftext/Fußtext gewechselt werden, 
so muss zuvor mit dem Tag <<sseeccttiioonn>> (siehe Seite 22) eine neue Absatzgruppe begon-
nen werden; Ausnahme siehe "Verweis auf Absatztext" (Seite 63). 

<hdr> Kopftext (header) 

<ftr> Fußtext (footer) 

Für beide Tags ist folgendes Attribut möglich: 

ttyyppee  ==  ffiirrsstt Kopftext/Fußtext für erste Seite. 

 ==  oodddd Kopftext/Fußtext für Seiten mit ungerader Seitennummer. 

 ==  eevveenn Kopftext/Fußtext für Seiten mit gerader Seitennummer. 

 ==  bbootthh Kopftext/Fußtext für beide Seiten. [*] 

Einschränkung: Das Attribut ttyyppee==bbootthh hat für MS-Word die gleiche Wirkung wie das 
Attribut ttyyppee==oodddd. Der Kopftext/Fußtext muss deshalb ggf. sowohl für Seiten mit gera-
der Seitennummer als auch für Seiten mit ungerader Seitennummer angegeben werden, 
auch wenn er für beide Seiten identisch ist. 

 

Beispiel für Fußtexte 

Der sich aus dem Beispiel ergebende Fußtext steht unten auf dieser Seite. 

 

<<ffttrr  ttyyppee==oodddd>><<cceenntteerr//>>--    <<ppaaggee//>>    --<<//ffttrr>>  

<<ffttrr  ttyyppee==eevveenn>><<cceenntteerr//>>--    <<ppaaggee//>>    --<<//ffttrr>>  

Die Tags <<cceenntteerr//>> und <<ppaaggee//>> sind auf Seite 56 bzw. 57 beschrieben. 

 

Der Kopftext kann aus einem oder mehreren Absätzen bestehen. Wenn er nur aus einem 
Absatz besteht, können das Anfangs-Tag und das Ende-Tag für den Absatz weggelassen 
werden. In diesem Fall werden intern die Tags <<hhddrr--pp>> und <<//hhddrr--pp>> ergänzt. Das Tag 

<<hhddrr--pp>> ist vordefiniert, wobei die Attribute ffoonntt und ssiizzee aus dem Tag <<ddssttyyllee//>> 

(siehe Seite 19) bzw. dessen Voreinstellungen übernommen werden. Das Tag <<hhddrr--pp>> 

kann innerhalb der Definitionen auch selbst definiert werden, z. B. 

<<ppssttyyllee  nnaammee==hhddrr--pp  ssiizzee==1122//>>  

Für den Fußtext gilt dasselbe, jedoch wird das Tag <<ffttrr--pp>> verwendet. 

Um eine Trennlinie nach dem Kopftext bzw. vor dem Fußtext einzufügen, muss entweder 
am Ende des Kopftextes bzw. Anfang des Fußtextes das Tag <<hhrr//>> (siehe Seite 34) einge-
fügt werden oder es muss im Abschnitts-Tag, das im Kopftext bzw. im Fußtext verwendet 
wird, (falls keines verwendet wird im Tag <<hhddrr--pp//>> bzw. <<ffttrr--pp//>>) das Attribut 

bboorrddeerr==bboottttoomm bzw. bboorrddeerr==ttoopp angegeben werden. 

Um einen Rahmen um den Kopftext bzw. den Fußtext zu zeichnen, muss im Abschnitts-
Tag, das im Kopftext bzw. im Fußtext verwendet wird, (falls keines verwendet wird im Tag 
<<hhddrr--pp//>> bzw. <<ffttrr--pp//>>) das Attribut bboorrddeerr==bbooxx angegeben werden. 
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Lesezeichen 

Mit dem folgenden Tag kann ein Lesezeichen gesetzt werden. Lesezeichen sind Stellen im 
Text, auf die Bezug genommen werden kann. Jedem Lesezeichen muss ein eindeutiger 
Name oder eine eindeutige Nummer zugeordnet werden. Ein Lesezeichen kann sich auch 
auf einen Textbereich beziehen; in diesem Fall muss der Anfang und das Ende des Bereichs 
mit einem Tag gekennzeichnet sein. 

<bm/> Lesezeichen (bookmark) 

Für dieses Tag ist eines der beiden ersten Attribute obligat, das dritte Attribut muss ange-
geben werden, wenn ein Lesezeichen für einen Bereich definiert werden soll: 

nnaammee  ==  ...... Eindeutiger Name des Lesezeichen. 

iidd  ==  ...... Eindeutige Nummer des Lesezeichen. 

ttyyppee  ==  ssttaarrtt Tag definiert den Anfang des Bereichs. 

 ==  eenndd Tag definiert das Ende des Bereichs. 

Ein Bereich kann nicht dadurch definiert werden, dass am Bereichsanfang ein Anfangs-Tag 
und am Bereichsende ein Ende-Tag geschrieben wird; es ist jeweils am Anfang und am 
Ende ein leeres Tag mit dem entsprechenden Attribut ttyyppee erforderlich! Damit ist es auch 
möglich, Bereiche festzulegen, die sich teilweise überlappen. 

Soll sich ein Lesezeichen auf einen ganzen Absatz beziehen, so kann statt eines Lesezei-
chen-Tags am Anfang und am Ende des Absatzes auch im Anfangs-Tag dieses Absatzes mit 
dem Attribut bbmm (siehe Seite 27) ein Name für das Lesezeichen angegeben werden. Ent-
sprechendes gilt auch für Absatzgruppen, Listeneinträge sowie für Fuß- und Endnoten. 

Hinweis: Auf ein Lesezeichen kann mit Verweisen (siehe Seite 60) oder Hyperlinks (siehe 
Seite 64) Bezug genommen werden. Dort sind auch jeweils Beispiele für die Definition von 
Lesezeichen und den Bezug auf Lesezeichen aufgeführt. Außerdem können Lesezeichen in 
den Navigationsbereich von PDF-Dateien übernommen werden (siehe nachfolgendes Ka-
pitel). 

Navigation 

In MS-Word 2010 kann neben dem Text ein Navigationsbereich angezeigt werden, mit 
dessen Hilfe bequem zu bestimmten Stellen im Dokument gesprungen werden kann. In 
diesem Bereich werden die Texte derjenigen Absätze (in der Regel Überschriften) ange-
zeigt, die mit einer entsprechenden Angabe zum Attribut nnaavviiggaattiioonn (siehe Seite 27) 
versehen sind. 

Wird ein Dokument mit MS-Word 2010 als PDF-Datei abgespeichert, so kann unter "Opti-
onen ..." angegeben werden, ob "Überschriften" oder "Word-Textmarken" in den Navigati-
onsbereich der PDF-Datei übernommen werden sollen. Unter Überschriften sind in diesem 
Fall die Absätze gemeint, die mit einer entsprechenden Angabe zum Attribut nnaavviiggaattiioonn 
versehenen sind, mit Word-Textmarken sind die Lesezeichen (siehe Seite 59) gemeint. 
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Verweise 

Es kann auf Seiten, Fußnoten, Endnoten, Listeneinträge und Textteile verwiesen werden. 
Entsprechend wird an die Stelle des Verweises die entsprechende Seitennummer, Fußno-
tennummer, Endnotennummer, Nummer des Listeneintrags oder der entsprechende Text-
teil in das Dokument eingefügt. Das Verweisziel muss mit dem Tag <<bbmm>> (siehe Seite 59) 
als Lesezeichen definiert sein. Eine Verweisvariante ist der Hyperlink (siehe Seite 64). 

Verweis auf eine Seite 

<pref/> Verweis auf eine Seite (page reference) 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut obligat: 

bbmm  ==  ...... Name oder Nummer eines Lesezeichens. 

An Stelle des Tags wird vor dem Drucken automatisch die Nummer der Seite eingesetzt, 
auf der das Lesezeichen steht. Die Seitennummern können auch explizit eingesetzt bzw. 
aktualisiert werden, in MS-Word z. B. mit der Tastenkombination Strg+A  F9. 

In MS-Word kann mit STRG+Klick auf die eingesetzte Seitennummer zum jeweiligen Lese-
zeichen gesprungen werden; in einer mit MS-Word erzeugten PDF-Datei genügt dafür ein 
Klick (mit der linken Maustaste). 

 

Beispiel für Seitenverweise 

Am Anfang dieses Absatzes wurde ein Lesezeichen definiert, auf das in den beiden folgen-
den Sätzen verweisen wird. Dieses Beispiel steht auf Seite 60. 
In importierten Daten werden Anfangs- und Ende-Tags (sie sind im Ergebnis nicht zu se-
hen) verwendet, z. B. 60; sie enthalten jeweils die von MS-Word eingefügte Seitenzahl. 

 

<<pp>><<bbmm  nnaammee==sseeiitteennbbeeiissppiieell//>>AAmm  AAnnffaanngg  ddiieesseess  AAbbssaattzzeess  wwuurrddee  

eeiinn  LLeesseezzeeiicchheenn  ddeeffiinniieerrtt,,  aauuff  ddaass  iinn  ddeenn  bbeeiiddeenn  ffoollggeennddeenn  

SSäättzzeenn  vveerrwweeiisseenn  wwiirrdd..  

  

DDiieesseess  BBeeiissppiieell  sstteehhtt  aauuff  SSeeiittee  <<pprreeff  bbmm==sseeiitteennbbeeiissppiieell//>><<//pp>>..  

  

<<pp>>IInn  iimmppoorrttiieerrtteenn  DDaatteenn  wweerrddeenn  AAnnffaannggss--  uunndd  EEnnddee--TTaaggss  

((ssiiee  ssiinndd  iimm  EErrggeebbnniiss  nniicchhtt  zzuu  sseehheenn))  vveerrwweennddeett,,  

zz..__BB..  <<pprreeff  bbmm==sseeiitteennbbeeiissppiieell>>112233<<//pprreeff>>;;  ssiiee  

eenntthhaalltteenn  jjeewweeiillss  ddiiee  vvoonn  MMSS--WWoorrdd  eeiinnggeesseettzzttee  SSeeiitteennzzaahhll..<<//pp>>  

 

Verweis auf Fußnote/Endnote 

<nref/> Verweis auf eine Fußnote/Endnote (note reference) 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut obligat: 

bbmm  ==  ...... Name oder Nummer eines Lesezeichens, das sich auf einen 
Textbereich bezieht, der eine Fußnote/Endnote enthält. 



TUSTEP Import-Export 

− 61 − 

An Stelle des Tags wird vor dem Drucken automatisch die Nummer der Fußnote bzw. der 
Endnote eingesetzt, die innerhalb des Lesezeichenbereichs steht. Die Nummern können 
auch explizit eingesetzt bzw. aktualisiert werden, in MS-Word z. B. mit der Tasten-
kombination Strg+A  F9. 

In MS-Word kann mit STRG+Klick auf die eingesetzte Nummer zum jeweiligen Lesezeichen 
gesprungen werden; in einer mit MS-Word erzeugten PDF-Datei genügt dafür ein Klick 
(mit der linken Maustaste). 

 

Beispiel für Fußnotenverweise 

Am Ende dieses Satzes steht eine Fußnote, die mit einem Lesezeichen versehen ist.11 Auf 
dieses Lesezeichen wird in den beiden folgenden Sätzen verwiesen. Die Fußnote hat die 
Nummer 11 und steht auf Seite 61. 
In importierten Daten werden Anfangs- und Ende-Tags (sie sind im Ergebnis nicht zu se-
hen) verwendet, z. B. 11; sie enthalten jeweils die von MS-Word eingesetzte Nummer der 
Fuß- bzw. Endnoten. 

Die sich aus dem Beispiel ergebende Fußnote steht unten auf dieser Seite. 

 

<<pp>>AAmm  EEnnddee  ddiieesseess  SSaattzzeess  sstteehhtt  eeiinnee  FFuußßnnoottee,,  ddiiee  mmiitt  eeiinneemm  

LLeesseezzeeiicchheenn  vveerrsseehheenn  iisstt..<<ffnn  bbmm==nnootteennbbeeiissppiieell>>FFuußßnnoottee  ffüürr  

VVeerrwweeiissbbeeiissppiieell<<//ffnn>>  AAuuff  ddiieesseess  LLeesseezzeeiicchheenn  wwiirrdd  iinn  ddeenn  

bbeeiiddeenn  ffoollggeennddeenn  SSäättzzeenn  vveerrwwiieesseenn..  

  

DDiiee  FFuußßnnoottee  hhaatt  ddiiee  NNuummmmeerr  <<nnrreeff  bbmm==nnootteennbbeeiissppiieell//>>  uunndd  sstteehhtt  

aauuff  SSeeiittee  <<pprreeff  bbmm==nnootteennbbeeiissppiieell//>><<//pp>>..  

  

<<pp>>IInn  iimmppoorrttiieerrtteenn  DDaatteenn  wweerrddeenn  AAnnffaannggss--  uunndd  EEnnddee--TTaaggss  

((ssiiee  ssiinndd  iimm  EErrggeebbnniiss  nniicchhtt  zzuu  sseehheenn))  vveerrwweennddeett,,  

zz..__BB..  <<nnrreeff  bbmm==nnootteennbbeeiissppiieell>>112233<<//nnrreeff>>;;  ssiiee  

eenntthhaalltteenn  jjeewweeiillss  ddiiee  vvoonn  MMSS--WWoorrdd  eeiinnggeesseettzztteenn  NNuummmmeerrnn  

ddeerr  FFuußß--  bbzzww..  EEnnddnnootteenn..<<//pp>>  

 

Verweis auf Listeneintrag 

<lref/> Verweis auf einen Listeneintrag (list item reference) 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut obligat: 

bbmm  ==  ...... Name oder Nummer eines Lesezeichens, das sich auf einen 
Textbereich bezieht, der einen Listeneintrag enthält. 

An Stelle des Tags wird vor dem Drucken automatisch die Nummer des Listeneintrags 
eingesetzt, der innerhalb des Lesezeichenbereichs steht. Die Nummern können auch expli-
zit eingesetzt bzw. aktualisiert werden, in MS-Word z. B. mit der Tastenkombination 
Strg+A  F9. 

In MS-Word kann mit STRG+Klick auf die eingesetzte Nummer zum jeweiligen Lesezeichen 
gesprungen werden; in einer mit MS-Word erzeugten PDF-Datei genügt dafür ein Klick 
(mit der linken Maustaste). 

 
11 Fußnote für Verweisbeispiel. 



Import-Export TUSTEP 

− 62 − 

 

Beispiel für Listenverweise 

Um mit Hilfe des TUSTEP-Exports aus einer XML-Datei eine PDF-Datei zu erstellen, sind 
folgende Schritte erforderlich: 
1 Umwandeln der XML- in eine TUSTEP-Datei. 
2 Prüfen der Tags mit der Editoranweisung tp 
3 Definieren der vorkommenden Tags. 
4 Exportieren der Daten in eine RTF-Datei. 
5 Öffnen der RTF-Datei mit MS-Word. 
6 Abspeichern der Daten als PDF-Datei. 
Der Schritt 3 ist natürlich nur beim ersten Mal erforderlich. Dabei kann die Anweisung tl 
im Editor hilfreich sein; sie zeigt eine Liste der vorkommenden Tags an. 
In importierten Daten werden Anfangs- und Ende-Tags (sie sind im Ergebnis nicht zu se-
hen) verwendet, z. B. 3; sie enthalten jeweils die von MS-Word eingesetzte Nummer. 

 

<<llssttyyllee  nnaammee==xxmmll22ppddff  llaabbeell==||11  lleefftt==2244//>>  

  

<<pp>>UUmm  mmiitt  HHiillffee  ddeess  TTUUSSTTEEPP--EExxppoorrttss  aauuss  eeiinneerr  XXMMLL--DDaatteeii  eeiinnee  

PPDDFF--DDaatteeii  zzuu  eerrsstteelllleenn,,  ssiinndd  ffoollggeennddee  SScchhrriittttee  eerrffoorrddeerrlliicchh::<<//pp>>  

  

<<xxmmll22ppddff>>UUmmwwaannddeellnn  ddeerr  XXMMLL--  iinn  eeiinnee  TTUUSSTTEEPP--DDaatteeii..<<//xxmmll22ppddff>>  

<<xxmmll22ppddff>>PPrrüüffeenn  ddeerr  TTaaggss  mmiitt  ddeerr  EEddiittoorraannwweeiissuunngg  ttpp..<<//xxmmll22ppddff>>  

<<xxmmll22ppddff  bbmm==ttaaggddeeff>>DDeeffiinniieerreenn  ddeerr  vvoorrkkoommmmeennddeenn  TTaaggss..<<//xxmmll22ppddff>>  

<<xxmmll22ppddff>>EExxppoorrttiieerreenn  ddeerr  DDaatteenn  iinn  eeiinnee  RRTTFF--DDaatteeii..<<//xxmmll22ppddff>>  

<<xxmmll22ppddff>>ÖÖffffnneenn  ddeerr  RRTTFF--DDaatteeii  mmiitt  MMSS--WWoorrdd..<<//xxmmll22ppddff>>  

<<xxmmll22ppddff>>AAbbssppeeiicchheerrnn  ddeerr  DDaatteenn  aallss  PPDDFF--DDaatteeii..<<//xxmmll22ppddff>>  

  

<<pp>>DDeerr  SScchhrriitttt  <<llrreeff  bbmm==ttaaggddeeff//>>  iisstt  nnaattüürrlliicchh  nnuurr  bbeeiimm  

eerrsstteenn  MMaall  eerrffoorrddeerrlliicchh..  DDaabbeeii  kkaannnn  ddiiee  AAnnwweeiissuunngg  ttll  

iimm  EEddiittoorr  hhiillffrreeiicchh  sseeiinn;;  ssiiee  zzeeiiggtt  eeiinnee  LLiissttee  ddeerr  

vvoorrkkoommmmeennddeenn  TTaaggss  aann..<<//pp>>  

  

<<pp>>IInn  iimmppoorrttiieerrtteenn  DDaatteenn  wweerrddeenn  AAnnffaannggss--  uunndd  EEnnddee--TTaaggss  

((ssiiee  ssiinndd  iimm  EErrggeebbnniiss  nniicchhtt  zzuu  sseehheenn))  vveerrwweennddeett,,  

zz..__BB..  <<llrreeff  bbmm==ttaaggddeeff>>1122<<//llrreeff>>;;  ssiiee  eenntthhaalltteenn  

jjeewweeiillss  ddiiee  vvoonn  MMSS--WWoorrdd  eeiinnggeesseettzzttee  NNuummmmeerr..<<//pp>>  

Das Tag <<llssttyyllee>> ist auf Seite 97 beschrieben. 

 

Verweis auf Textteil 

<tref/> Verweis auf einen Textteil (text reference) 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut obligat: 

bbmm  ==  ...... Name oder Nummer eines Lesezeichens, das sich auf einen 
Textbereich bezieht. 

An Stelle des Tags wird vor dem Drucken automatisch der Text eingesetzt, der im Lesezei-
chenbereich steht. Die Texte können auch explizit eingesetzt bzw. aktualisiert werden, in 
MS-Word z. B. mit der Tastenkombination Strg+A  F9. 



TUSTEP Import-Export 

− 63 − 

In MS-Word kann mit STRG+Klick auf den eingesetzten Text zum jeweiligen Lesezeichen 
gesprungen werden; in einer mit MS-Word erzeugten PDF-Datei genügt dafür ein Klick 
(mit der linken Maustaste). 

 

Beispiel für Textverweise 

Nachmittags wird Herr/Frau nn den Vortrag über den Export von Daten halten. 
Wenn im vorangehenden Satz der fehlende Name in TUSTEP oder in MS-Word eingesetzt 
wird, dann wird er von MS-Word automatisch in die beiden folgenden Sätze übertragen. 
Nach dem Abendessen kann der Export mit eigenen Daten ausprobiert und getestet werden; 
Herr/Frau nn steht dabei für Fragen zur Verfügung. 
In importierten Daten werden Anfangs- und Ende-Tags (sie sind im Ergebnis nicht zu se-
hen) verwendet, z. B. Herr/Frau nn; sie enthalten jeweils den von MS-Word eingesetzten 
Textteil. 

 

<<pp  ssttyyllee==ii>>NNaacchhmmiittttaaggss  wwiirrdd  <<bbmm  nnaammee==nnnn  ttyyppee==ssttaarrtt//>>HHeerrrr//FFrraauu  

nnnn<<bbmm  nnaammee==nnnn  ttyyppee==eenndd//>>  ddeenn  VVoorrttrraagg  üübbeerr  ddeenn  EExxppoorrtt  vvoonn  DDaatteenn  

hhaalltteenn..<<//pp>>  

  

<<pp>>WWeennnn  iimm  vvoorraannggeehheennddeenn  SSaattzz  ddeerr  ffeehhlleennddee  NNaammee  iinn  TTUUSSTTEEPP  

ooddeerr  iinn  MMSS--WWoorrdd  eeiinnggeesseettzztt  wwiirrdd,,  ddaannnn  wwiirrdd  eerr  vvoonn  MMSS--WWoorrdd  

aauuttoommaattiisscchh  iinn  ddiiee  bbeeiiddeenn  ffoollggeennddeenn  SSäättzzee  üübbeerrttrraaggeenn..<<//pp>>  

  

<<pp  ssttyyllee==ii>>NNaacchh  ddeemm  AAbbeennddeesssseenn  kkaannnn  ddeerr  EExxppoorrtt  mmiitt  eeiiggeenneenn  

DDaatteenn  aauusspprroobbiieerrtt  uunndd  ggeetteesstteett  wweerrddeenn;;  <<ttrreeff  bbmm==nnnn//>>  sstteehhtt  

ddaabbeeii  ffüürr  FFrraaggeenn  zzuurr  VVeerrffüügguunngg..<<//pp>>  

  

<<pp>>IInn  iimmppoorrttiieerrtteenn  DDaatteenn  wweerrddeenn  AAnnffaannggss--  uunndd  EEnnddee--TTaaggss  

((ssiiee  ssiinndd  iimm  EErrggeebbnniiss  nniicchhtt  zzuu  sseehheenn))  vveerrwweennddeett,,  

zz..__BB..  <<ttrreeff  bbmm==nnnn>>HHeerrrr//FFrraauu  ssoouunnddssoo<<//ttrreeff>>;;  ssiiee  

eenntthhaalltteenn  jjeewweeiillss  ddeenn  vvoonn  MMSS--WWoorrdd  eeiinnggeesseettzztteenn  TTeexxtttteeiill..<<//pp>>  

 

Verweis auf Absatztext 

<fpref/> Verweis auf den ersten Absatz. (first paragraph reference) 

<lpref/> Verweis auf den letzten Absatz. (last paragraph reference) 

Für diese Tags ist folgendes Attribut obligat: 

ppssttyyllee  ==  ...... Name eines Absatz-Tags. 

Die beiden Tags <<ffpprreeff//>> und <<llpprreeff//>> dürfen nur innerhalb der Tags <<hhddrr>> und 

<<ffttrr>> (siehe Seite 58) verwendet werden. Mit ihnen kann der Text des auf der jeweiligen 
Seite ersten bzw. letzen Absatzes, der den angegebenen Namen hat, in den Kopftext bzw. 
Fußtext eingefügt werden. 

Mit Hilfe dieser beiden Tags kann der Kopftext und/oder der Fußtext geändert werden, 
ohne dass eine neue Absatzgruppe begonnen wird. 
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Hyperlinks 

Ziel eines Hyperlinks kann ein Lesezeichen innerhalb desselben Dokuments, eine andere 
Datei oder eine Internetadresse sein. Lesezeichen müssen mit dem Tag <<bbmm>> (siehe Seite 
59) definiert sein. 

<hl> Hyperlink 

Für dieses Tag ist eines der drei ersten Attribute obligat, die restlichen sind optional. Die 
Attribute bbmm und ttoo dürfen nicht zusammen angegeben werden. 

bbmm  ==  ...... Name oder Nummer eines Lesezeichens. 

ttoo  ==  ...... Pfad einer Datei (einschließlich Dateiname) oder eine In-
ternetadresse. Dem Pfad einer Datei muss ffiillee:://////, ei-
ner Internetadresse muss hhttttpp:://// bzw. hhttttppss:://// vor-

angesetzt werden. 

iinnffoo  ==  ...... Text, der angezeigt wird, wenn mit der Maus über den Link 
gefahren wird (Quickinfo). 

ccssttyyllee  ==  nnaammee Für die Formatierung des Hyperlinks im Text die Attribute 
des selbst definierten Zeichenfolgen-Tags mit dem Namen 

nnaammee verwenden. 

ssttyyllee  ==  ** Schriftform nicht ändern. [*] 

 ==  nnaammee Schriftform nnaammee, z. B. ii für kursiv, bb für fett. 

Für nnaammee sind alle Namen der Tags möglich, die in den Ka-

piteln "Schriftformen" und "Unterstreichung" (siehe Seite 
39 bzw. 40) aufgeführt sind. Es können auch mehrere Na-
men durch Apostroph getrennt angegeben werden. 

bbggcc  ==  cc Schrift mit der Farbe cc unterlegen (Textmarker). 

ffggcc  ==  cc Schrift in der Farbe cc. 

uullcc  ==  cc Unterstreichung in der Farbe cc. [black] 

bboorrddeerr  ==  nnoonnee Keinen Rahmen um die Zeichenfolge. [*] 

 ==  bbooxx Rahmen um die Zeichenfolge. 

bboorrddeerr--ccoolloorr  ==  cc Rahmen in Farbe cc. [black] 

bboorrddeerr--wwiiddtthh  ==  pp Rahmen pp Punkt dick. 

bboorrddeerr--ssppaaccee  ==  pp Zwischen Rahmen und Text pp Punkt Zwischenraum. [7] 

Hyperlinks können in MS-Word mit STRG+Klick aktiviert werden; in einer mit MS-Word 
erzeugten PDF-Datei genügt dafür ein Klick (mit der linken Maustaste). 
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Beispiel für Hyperlinks 

Vor dem nächsten Wort "Lesezeichen" wird ein Lesezeichen gesetzt, auf das weiter unten 
verwiesen wird. Vorher noch ein Beispiel für einen Verweis auf eine Internetadresse, unter 
der Informationen zu TUSTEP zu finden sind. Durch STRG+Anklicken des hellgrau hervor-
gehobenen Textes in MS-Word oder in einer damit erzeugten PDF-Datei, wird die entspre-
chende Internetseite aufgerufen. Nun der Verweis auf das Wort Lesezeichen. Durch 
STRG+Anklicken des kursiv hervorgehobenen Textes in MS-Word oder in einer damit er-
zeugten PDF-Datei springt der Cursor zum Lesezeichen oben in diesem Beispiel. 

 

<<pp>>VVoorr  ddeemm  nnääcchhsstteenn  WWoorrtt  ""LLeesseezzeeiicchheenn""  wwiirrdd  eeiinn  

<<bbmm  nnaammee==bbeeiissppiieell//>>LLeesseezzeeiicchheenn  ggeesseettzztt,,  aauuff  ddaass  

wweeiitteerr  uunntteenn  vveerrwwiieesseenn  wwiirrdd..  VVoorrhheerr  nnoocchh  eeiinn  BBeeiissppiieell  

ffüürr  eeiinneenn  VVeerrwweeiiss  aauuff  eeiinnee  IInntteerrnneettaaddrreessssee,,  uunntteerr  ddeerr  

<<hhll  ttoo==""hhttttpp::////wwwwww..ttuusstteepp..uunnii--ttuueebbiinnggeenn..ddee""  bbggcc==ssiillvveerr>>  

IInnffoorrmmaattiioonneenn  zzuu  TTUUSSTTEEPP<<//hhll>>  zzuu  ffiinnddeenn  ssiinndd..  DDuurrcchh  

SSTTRRGG++AAnnkklliicckkeenn  ddeess  hheellllggrraauu  hheerrvvoorrggeehhoobbeenneenn  TTeexxtteess  iinn  

MMSS--WWoorrdd  ooddeerr  iinn  eeiinneerr  ddaammiitt  eerrzzeeuuggtteenn  PPDDFF--DDaatteeii,,  wwiirrdd  

ddiiee  eennttsspprreecchheennddee  IInntteerrnneettsseeiittee  aauuffggeerruuffeenn..  

NNuunn  ddeerr  <<hhll  bbmm==bbeeiissppiieell  ssttyyllee==ii>>VVeerrwweeiiss  aauuff  ddaass  WWoorrtt  

LLeesseezzeeiicchheenn<<//hhll>>..  DDuurrcchh  SSTTRRGG++AAnnkklliicckkeenn  ddeess  kkuurrssiivv  

hheerrvvoorrggeehhoobbeenneenn  TTeexxtteess  iinn  MMSS--WWoorrdd  ooddeerr  iinn  eeiinneerr  ddaammiitt  

eerrzzeeuuggtteenn  PPDDFF--DDaatteeii  sspprriinnggtt  ddeerr  CCuurrssoorr  zzuumm  LLeesseezzeeiicchheenn  

oobbeenn  iinn  ddiieesseemm  BBeeiissppiieell..<<//pp>>  

Das Tag <<bbmm>> ist auf Seite 59 beschrieben. 

 

http://www.tustep.uni-tuebingen.de/


Import-Export TUSTEP 

− 66 − 

Laufende Nummern 

Mit dem folgenden Tag können laufende Nummern in den Text eingefügt werden. Um z. B. 
Tabellen und Beispiele getrennt durchzunummerieren, kann für Tabellen und Beispiele 
jeweils eine eigene laufende Nummer mit dem Namen 'Tabellen' bzw. 'Beispiele' verwen-
det werden. 

<num/> Laufende Nummer 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

nnaammee  ==  ...... Name der laufenden Nummer. 

vvaalluuee  ==  nn Laufende Nummer auf nn setzen. 

 ==  nneexxtt Laufende Nummer um 1 erhöhen. [*] 

 ==  ssaammee Laufende Nummer nicht erhöhen. 

ttyyppee  ==  ddeecciimmaall Laufende Nummer als arabische Zahl in den Text einfügen. 
[*] 

 ==  rroommaann Laufende Nummer als römische Zahl in Kleinbuchstaben in 
den Text einfügen. 

 ==  RROOMMAANN Laufende Nummer als römische Zahl in Großbuchstaben in 
den Text einfügen. 

 ==  aallpphhaabbeettiicc Für die laufende Nummer den entsprechenden Kleinbuch-
staben in den Text einfügen. 

 ==  AALLPPHHAABBEETTIICC Für die laufende Nummer entsprechenden Großbuchsta-
ben in den Text einfügen. 

 ==  hhiiddddeenn Laufende Nummer nicht in den Text einfügen. 

bbmm  ==  ...... Name für ein Lesezeichen (siehe Seite 59), das sich auf die 
eingefügte Nummer bezieht. 

An Stelle des Tags wird vor dem Drucken automatisch die laufende Nummer eingesetzt. 
Die Nummern können auch explizit eingesetzt bzw. aktualisiert werden, in MS-Word z. B. 
mit der Tastenkombination Strg+A  F9. 

Mit Hilfe des Attributs ttyyppee==hhiiddddeenn kann eine laufende Nummer zurückgesetzt werden, 
ohne dass sie in den Text eingefügt wird: 

<<nnuumm  nnaammee==bbeeiissppiieell  vvaalluuee==00  ttyyppee==hhiiddddeenn//>>  



TUSTEP Import-Export 

− 67 − 

 

Beispiel für laufende Nummern 

Beispiel 1:  .............................................................................................................................................  
Beispiel 2:   
Beispiel 3:  .............................................................................................................................................  
 
Das Beispiel 2 zeigt ein leeres Rechteck. 
In importierten Daten werden Anfangs- und Ende-Tags (sie sind im Ergebnis nicht zu se-
hen) verwendet, z. B. 4; sie enthalten jeweils die von MS-Word eingesetzte Nummer. 

 

<<pp>>BBeeiissppiieell  <<nnuumm  nnaammee==nnrr//>>::  <<ttaabb  ppooss==9900%%||  ffiillll==..//>><<//pp>>  

  

<<pp>>BBeeiissppiieell  <<nnuumm  nnaammee==nnrr  bbmm==bbooxx//>>::  

<<ccoolloorr  bboorrddeerr==bbooxx>><<ttaabb  ppooss==9900%%||//>><<//ccoolloorr>><<//pp>>  

  

<<pp>>BBeeiissppiieell  <<nnuumm  nnaammee==nnrr//>>::  <<ttaabb  ppooss==9900%%||  ffiillll==..//>><<//pp>>  

  

  

<<pp>>DDaass  BBeeiissppiieell  <<ttrreeff  bbmm==bbooxx//>>  zzeeiiggtt  eeiinn  lleeeerreess  RReecchhtteecckk..<<//pp>>  

  

<<pp>>IInn  iimmppoorrttiieerrtteenn  DDaatteenn  wweerrddeenn  AAnnffaannggss--  uunndd  EEnnddee--TTaaggss  

((ssiiee  ssiinndd  iimm  EErrggeebbnniiss  nniicchhtt  zzuu  sseehheenn))  vveerrwweennddeett,,  

zz..__BB..  <<nnuumm  nnaammee==nnrr>>112233<<//nnuumm>>;;  ssiiee  eenntthhaalltteenn  

jjeewweeiillss  ddiiee  vvoonn  MMSS--WWoorrdd  eeiinnggeesseettzzttee  NNuummmmeerr..<<//pp>>  

Die Tags <<ttaabb//>> und <<ttrreeff>> sind auf Seite 54 bzw. 62 beschrieben. 
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Tabellen 

Für Tabellen sind folgende Tags erforderlich: <<ttaabbllee>> und <<//ttaabbllee>> kennzeichnen den 
Anfang und das Ende einer Tabelle. Mit Attributen müssen die Eigenschaften der Tabelle 
angegeben werden, insbesondere die Anzahl und Breite der Spalten. Die Anzahl der Zeilen 
ergibt sich aus der Anzahl der Tag-Paare <<ttrr>> und <<ttrr//>>; sie kennzeichnen den Anfang 
und das Ende jeder Tabellenzeile. Mit Attributen können die Eigenschaften der Tabellen-
zeile angegeben werden; diese Angaben sind nur erforderlich, soweit sie von den im Tag 
<<ttaabbllee>> angegebenen abweichen. <<ttcc>> und <<//ttcc>> kennzeichnen den Anfang und das 
Ende jeder Tabellenzelle. In jeder Zeile muss für jede Spalte eine Zelle angegeben werden, 
auch wenn die Zelle leer ist; für eine leere Zelle kann statt <<ttcc>><<//ttcc>> auch das Tag 

<<ttcc//>> angegeben werden. 

 

Beispiel für Tabellen 

eins zwei drei 

einerlei zweierlei dreierlei 

 

<table cols="20%'30%'20%"> 
<tr><tc>eins</tc><tc>zwei</tc><tc>drei</tc></tr> 
<tr><tc>einerlei</tc><tc>zweierlei</tc><tc>dreierlei</tc></tr> 
</table>  

 

<table> Tabelle 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich, das Attribut ccoollss ist obligat: 

ccoolloorr  ==  cc Tabelle mit der Farbe cc unterlegen. 

 ==  cc11''cc22 Tabellenzeilen abwechselnd mit den Farben cc11 und cc22 
unterlegen. 

iinnddeenntt  ==  pp Tabelle um pp Punkt einrücken. 

Dieses Attribut darf nicht zusammen mit 
dem Attribut aalliiggnn angegeben werden. 

aalliiggnn  ==  lleefftt Tabelle linksbündig positionieren. 

 ==  cceenntteerr Tabelle auf Mitte zentrieren. [*] 

 ==  rriigghhtt Tabelle rechtsbündig positionieren. 

ggrriidd  ==  nnoonnee Tabelle ohne Gitter. 

 ==  pp Gitter mit Linien in pp Punkt und schwarz. [0.5] 

 ==  cc Gitter in Farbe cc. [black] 

 ==  pp::cc Gitter mit Linien in pp Punkt und Farbe cc. 

hheeiigghhtt  ==  pp Tabellenzeilen mindestens pp Punkt hoch. 

 ==  pp!! Tabellenzeilen genau pp Punkt hoch. 
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ccooll--ssppaaccee  ==  pp Zwischen den Tabellenspalten pp Punkt Zwischenraum 

(insbesondere für Tabellen ohne Gitter). [8] 

rrooww--ssppaaccee  ==  pp Zwischen den Tabellenzeilen pp Punkt Zwischenraum 
(insbesondere für Tabellen ohne Gitter). [4] 

hheeaaddeerr  ==  nn Tabelle hat nn Kopfzeilen, die bei jedem Seitenwechsel wie-
derholt werden sollen, wenn die Tabelle nicht auf eine Sei-
te passt. [0] 

nnoo--bbrreeaakk  ==  rrooww Innerhalb von Tabellenzeilen keine neue Seite beginnen. 

ppssttyyllee  ==  ...... Name des Absatz-Tags, das verwendet werden soll, falls in 
Tabellenzellen keines angegeben ist. [tb-p] 

 ==  nn11''nn22''... In Spalte 11, 22, ... das Absatz-Tag <<nn>> verwenden, falls in 

der betreffenden Tabellenzelle keines angegeben ist. 

jjooiinn  ==  nn--mm''......''... Tabellenzellen der Spalten nn bis mm in jeder Tabellenzeile, in 
der im Tag <<ttrr>> das Attribut jjooiinn nicht angegeben ist, 
miteinander verbinden. 

ccoollss  ==  pp11''pp22''... Spaltendefinitionen, siehe nachfolgende Absätze. 

Die Anzahl der Spalten wird durch die Anzahl der angegebenen Spaltendefinitionen be-
stimmt und muss nicht eigens angegeben werden. Eine Spaltendefinition für das Attribut 
ccoollss besteht aus einem obligaten und aus optionalen Teilen. Obligat ist die Angabe der 
Spaltenbreite in pp Punkt. 

Wird unmittelbar vor oder nach der Spaltenbreite ein senkrechter Strich angegeben, wer-
den die Daten in der jeweiligen Spalte links- bzw. rechtsbündig positioniert; wird vor und 
nach der Spaltenbreite ein senkrechter Strich angegeben, werden die Daten im Blocksatz 
dargestellt; andernfalls (wenn kein senkrechter Strich angegeben ist) werden sie in die 
Mitte der Spalte zentriert. Es gibt jedoch folgende Ausnahmen: 

Wird in einer Tabellenzelle ein Absatz-Tag verwendet, bei dessen Definition zum Attribut 
aalliiggnn nicht der Wert nnoonnee angegeben ist, so ist die im vorangehenden Absatz beschrie-
bene Angabe zur horizontalen Positionierung bedeutungslos; die für das verwendete Ab-
satz-Tag gültige Positionierung hat Vorrang. Soll sie keinen Vorrang haben, so muss nach 
der Spaltenbreite bzw. nach dem senkrechten Strich hinter der Spaltenbreite ein Ausrufe-
zeichen angegeben werden. Wird in einer Tabellenzelle im Absatz-Tag explizit das Attribut 
aalliiggnn angegeben, so hat der damit angegebene Wert in jedem Fall Vorrang. 

Vor einer zuvor beschriebenen Angabe können jeweils noch ein oder zwei Zeichen ange-
geben werden, um die Positionierung bzw. Schreibrichtung des Textes in den Zellen der 
jeweiligen Spalte zu ändern: 
• -- Text nicht oben in den Zellen, sondern in der Mitte 
• __ Text nicht oben in den Zellen, sondern unten 
• // Text nicht waagrecht, sondern senkrecht von unten nach oben 
• \\ Text nicht waagrecht, sondern senkrecht von oben nach unten 

Am Ende jeder Angabe für eine Spalte kann durch einen Doppelpunkt getrennt eine Farbe 
cc angegeben werden, mit der die Spalte unterlegt werden soll. 
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<tr> Tabellenzeile (table row) 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

hheeiigghhtt  ==  pp Tabellenzeile mindestens pp Punkt hoch. 

 ==  pp!! Tabellenzeile genau pp Punkt hoch. 

ccoolloorr  ==  cc Tabellenzeile mit der Farbe cc unterlegen. 

nnoo--bbrreeaakk  ==  wwiitthhiinn Innerhalb der Tabellenzeile keine neue Seite beginnen. 

 ==  aafftteerr Nach der Tabellenzeile, d. h. zwischen dieser und der 
nächsten Tabellenzeile keine neue Seite beginnen. 

ppssttyyllee  ==  ...... Name des Absatz-Tags, das verwendet werden soll, falls in 
Tabellenzellen keines angegeben ist. 

 ==  nn11''nn22''... In Spalte 11, 22, ... das Absatz-Tag <<nn>> verwenden, falls in 
der betreffenden Tabellenzelle keines angegeben ist. 

jjooiinn  ==  ......''......''... Tabellenzellen miteinander verbinden: 

nn--mm   Zellen der Spalten nn bis mm in der aktuellen Zeile. 

[[nn     Zellen in Spalte nn ab der aktuellen Zeile. 

nn]]     Zellen in Spalte nn bis zur aktuellen Zeile. 

[[nn--mm Zellen der Spalten nn bis mm ab der aktuellen Zeile. 

nn--mm]] Zellen der Spalten nn bis mm bis zur aktuellen Zeile. 

ccoollss  ==  pp11''pp22''... Spaltendefinitionen, siehe nachfolgenden Absatz. 

Eine Spaltendefinition pp für das Attribut ccoollss entspricht der beim gleichnamigen Attribut 

des Tags <<ttaabbllee>>, das zuvor beschrieben ist. Wird eine solche Angabe unmittelbar am 
Anfang mit einer Tilde ~~ gekennzeichnet, so erhält die entsprechende Zelle keine Rahmen, 
sondern nur oben eine waagrechte Linie. 

Die Angabe von Attributen beim Tag <<ttrr>> ist nur erforderlich, soweit sie von den im Tag 

<<ttaabbllee>> angegebenen abweichen. 

<tc> Tabellenzelle (table cell) 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut möglich: 

ccoolloorr  ==  cc Tabellenzelle mit der Farbe cc unterlegen. 

Die Angabe dieses Attributs ist nur erforderlich, wenn es von dem im Tag <<ttrr>> bzw. im 

Tag <<ttaabbllee>> angegebenen abweicht. 

Anstatt den Anfang und das Ende der Daten für die Tabellenzellen mit den Tags <<ttcc>> und 

<<//ttcc>> zu kennzeichnen, können diese Daten auch durch das folgende Tag voneinander 
getrennt werden: 

<ntc/> Nächste Tabellenzelle (next table cell) 

Für dieses Tag sind keine Attribute vorgesehen. 

 

Beispiel für Tabellen mit verbundenen Zellen 

 

A1 B1-D1 
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A
2

-A
5

 

B2 C2 D2 

B3 C3 D3 

B4 C4 D4 

B5 C5 D5 

 

<<ttaabbllee  ccoollss==5500''110000''110000''110000>>  

<<ttrr  jjooiinn==22--44>>AA11<<nnttcc//>>BB11--DD11<<//ttrr>>  

<<ttrr  ccoollss==//--5500''110000''110000''110000  jjooiinn==[[11>>AA22--AA55  

<<nnttcc//>>BB22<<nnttcc//>>CC22<<nnttcc//>>DD22<<//ttrr>>  

<<ttrr>><<nnttcc//>>BB33<<nnttcc//>>CC33<<nnttcc//>>DD33<<//ttrr>>  

<<ttrr>><<nnttcc//>>BB44<<nnttcc//>>CC44<<nnttcc//>>DD44<<//ttrr>>  

<<ttrr  jjooiinn==11]]>><<nnttcc//>>BB55<<nnttcc//>>CC55<<nnttcc//>>DD55<<//ttrr>>  

<<//ttaabbllee>>  

 

Der Tabellenzellentext kann aus einem oder mehreren Absätzen bestehen. Wenn er nur 
aus einem Absatz besteht, können das Anfangs-Tag und das Ende-Tag für den Absatz weg-
gelassen werden. In diesem Fall werden intern Anfangs- und Ende-Tags mit dem im Tag 
<<ttaabbllee>> bzw. im Tag <<ttrr>> zum Attribut ppssttyyllee angegebenen Namen ergänzt. Falls mit 
dem Attribut ppssttyyllee kein Name vorgegeben ist, werden die Tags <<ttbb--pp>> und <<//ttbb--pp>> 
ergänzt. Das Tag <<ttbb--pp>> ist vordefiniert, wobei die Attribute ffoonntt und ssiizzee aus dem 
Tag <<ddssttyyllee//>> (siehe Seite 19) bzw. dessen Voreinstellungen übernommen werden. Das 
Attribut aalliiggnn wird auf den Wert nnoonnee gesetzt, damit die Vorgaben in den Spaltendefini-

tionen für linksbündig, zentriert, rechtsbündig wirksam bleiben. Das Tag <<ttbb--pp>> kann 
innerhalb der Definitionen auch selbst definiert werden, z. B. 

<<ppssttyyllee  nnaammee==ttbb--pp  ffoonntt==AArriiaall  aalliiggnn==nnoonnee//>>  

Wird in Tabellenzellen ein Absatz-Tag verwendet, bei dem zum Attribut aalliiggnn ein ande-

rer Wert als nnoonnee angegeben ist, so hat dieser Wert eventuell Vorrang vor entsprechen-
den Angaben zum Attribut ccoollss in den Tags <<ttrr>> bzw. <<ttaabbllee>>; wann er Vorrang hat, 
ist bei der Beschreibung des Attributs ccoollss angegeben. 

Um in einer Tabellenzelle z. B. die Summe aller in der gleichen Spalte darüber stehenden 
Zahlenwerte einzufügen, kann an Stelle der Summe folgendes Tag angegeben werden: 

<tf/> Tabellenformel 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut obligat: 

ddaattaa  ==  ...... Funktion oder Formel zur Berechnung eines Zahlenwertes, 
siehe die beiden nachfolgenden Absätze. 

Eine Funktion für das Attribut ddaattaa mus die Form ff((xx)) haben. Für ff darf einer der Funk-
tionsnamen ssuumm, mmaaxx, mmiinn oder aavveerraaggee (Summe, Maximum, Minimum oder Durch-
schnitt) und für xx eines der folgenden Schlüsselwörter angegeben werden: 
 aabboovvee ... von allen in der gleichen Spalte darüber stehenden Zahlenwerten. 
 bbeellooww ... von allen in der gleichen Spalte darunter stehenden Zahlenwerten. 
 lleefftt ... von allen in der gleichen Zeile links stehenden Zahlenwerten. 

 rriigghhtt ... von allen in der gleichen Zeile rechts stehenden Zahlenwerten. 
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Eine Formel für das Attribut ddaattaa muss eine der folgende Formen haben: xx++yy, xx--yy, xx**yy, 

xx//yy, oder xx**nn%%. Dabei muss für xx und yy jeweils ein Buchstabe angegeben werden, der die 
Spalte bezeichnet (erste Spalte = AA, zweite = BB, usw.), aus der in der aktuellen Zeile der 
Wert genommen werden soll, und für nn muss eine ein- bis dreistellige Zahl angegeben 
werden. 

Soll das Ergebnis (unabhängig von den Darstellungen der Zahlenwerte in den einbezoge-
nen Zellen) mit einer bestimmten Anzahl von Dezimalstellen dargestellt werden, so kann 
die Funktion bzw. die Formel hinten mit ##nn ergänzt werden, wobei nn die Anzahl der ge-
wünschten Dezimalstellen ist. 

 

Beispiel für Tabellen mit Summenbildung 

 

irgend etwas 123,00 € 

noch etwas 5,00 € 

 128,00 € 

 

<<ttaabbllee  ccoollss==""||55ccmm''22ccmm||""  ggrriidd==nnoonnee>>  

<<ttrr>>iirrggeenndd  eettwwaass<<nnttcc//>>112233,,0000  ##((ee))<<//ttrr>>  

<<ttrr>>nnoocchh  eettwwaass<<nnttcc//>>55,,0000  ##((ee))<<//ttrr>>  

<<ttrr  ccoollss==""||55ccmm''~~22ccmm||"">><<nnttcc//>><<ttff  ddaattaa==ssuumm((aabboovvee))//>><<//ttrr>>  

<<//ttaabbllee>>  
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Tabellen ermöglichen auch mehrspaltigen Parallelsatz, wie das folgende Beispiel zeigt. 

 

Beispiel für mehrspaltigen Parallelsatz 

Teil 1 links: Text, der kürzer ist 
als der in der letzten Spalte. 

Teil 1 Mitte: 
irgend etwas. 

Teil 1 rechts: Text, der mehr Platz 
in Anspruch nimmt als der Text, 
der in der ersten Spalte steht. 

Teil 2 links: Text, der mehr Platz 
in Anspruch nimmt als der Text, 
der in der letzten Spalte steht. 

Teil 2 Mitte: 
irgend etwas. 

Teil 2 rechts: Text, der kürzer ist 
als der in der ersten Spalte. 

Teil 3 links: Beliebiger Text. Teil 3 Mitte: 
irgend etwas. 

Teil 3 rechts: Beliebiger Text. 

 

<<ttaabbllee  ccoollss==||119900''||9900''||220000  ggrriidd==nnoonnee  ccooll--ssppaaccee==2200>>  

  

<<ttrr>>TTeeiill  11  lliinnkkss::  TTeexxtt,,  ddeerr  kküürrzzeerr  iisstt  

aallss  ddeerr  iinn  ddeerr  lleettzztteenn  SSppaallttee..  

<<nnttcc//>>TTeeiill  11  MMiittttee::  iirrggeenndd  eettwwaass..  

<<nnttcc//>>TTeeiill  11  rreecchhttss::  TTeexxtt,,  ddeerr  mmeehhrr  PPllaattzz  iinn  AAnnsspprruucchh  

nniimmmmtt  aallss  ddeerr  TTeexxtt,,  ddeerr  iinn  ddeerr  eerrsstteenn  SSppaallttee  sstteehhtt..<<//ttrr>>  

  

<<ttrr>>TTeeiill  22  lliinnkkss::  TTeexxtt,,  ddeerr  mmeehhrr  PPllaattzz  iinn  AAnnsspprruucchh  

nniimmmmtt  aallss  ddeerr  TTeexxtt,,  ddeerr  iinn  ddeerr  lleettzztteenn  SSppaallttee  sstteehhtt..  

<<nnttcc//>>TTeeiill  22  MMiittttee::  iirrggeenndd  eettwwaass..  

<<nnttcc//>>TTeeiill  22  rreecchhttss::  TTeexxtt,,  ddeerr  kküürrzzeerr  iisstt  

aallss  ddeerr  iinn  ddeerr  eerrsstteenn  SSppaallttee..<<//ttrr>>  

  

<<ttrr>>TTeeiill  33  lliinnkkss::  BBeelliieebbiiggeerr  TTeexxtt..  

<<nnttcc//>>TTeeiill  33  MMiittttee::  iirrggeenndd  eettwwaass..  

<<nnttcc//>>TTeeiill  33  rreecchhttss::  BBeelliieebbiiggeerr  TTeexxtt..<<//ttrr>>  

  

<<//ttaabbllee>>  

 

Wenn eine Tabelle ohne Gitter gedruckt wird, ist es in der Regel sinnvoll, den Freiraum 
zwischen den Texten zweier Spalten mit dem Attribut ccooll--ssppaaccee zu vergrößern. 

Dadurch wird aber auch der Freiraum links der ersten Spalte und rechts der letzten Spalte 
mitvergrößert. Soll der Text der ersten Spalte am linken Satzspiegelrand beginnen und der 
Text der letzten Spalte bis zum rechten Satzspiegelrand reichen, so müssen die mit dem 
Attribut ccoollss angegebenen Spaltenbreiten so vergrößert werden, dass sie zusammen so 
viel mehr als die Satzspiegelbreite ergeben, wie mit dem Attribut ccooll--ssppaaccee angegeben 
ist. Mit dem Attribut rrooww--ssppaaccee kann der Mindestabstand zwischen den Textteilen in 
den einzelnen Spalten festgelegt werden. Mit dem Attribut nnoo--bbrreeaakk==rrooww kann verhin-
dert werden, dass innerhalb einer Tabellenzeile eine neue Seite begonnen wird; dann ste-
hen die einzelnen Textteile immer vollständig auf einer Seite. 
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Verzeichnisse 

"Verzeichnis" wird in dieser Beschreibung eine Zusammenstellung von Einträgen genannt, 
bei der die Einträge nicht alphabetisch sortiert sind, z. B. ein Inhaltsverzeichnis oder ein 
Tabellenverzeichnis. 

Verzeichnisse können vor dem Exportieren zusammengestellt und in die Daten eingefügt 
werden oder von MS-Word automatisch generiert werden. Zuerst ein Beispiel mit einem 
selbst erstellten Inhaltsverzeichnis. 

 

Beispiel für eigene Inhaltsverzeichnisse 

Vorwort  ............................................................................................................................................................  74 
Hauptüberschrift  ..........................................................................................................................................  74 

Erste Überschrift  ...................................................................................................................................  74 
Zweite Überschrift  ................................................................................................................................  74 

Stichwortregister  .........................................................................................................................................  74 
 
 
Vorwort 
. . . 
Hauptüberschrift 
. . . 
Erste Überschrift 
. . . 
Zweite Überschrift 
. . . 
Stichwortregister 
. . . 

 

<<pp  rriigghhtt==3366>>VVoorrwwoorrtt  <<ffiillll//>>  <<pprreeff  bbmm==üü11//>><<//pp>>  

<<pp  rriigghhtt==3366>>HHaauuppttüübbeerrsscchhrriifftt  <<ffiillll//>>  <<pprreeff  bbmm==üü22//>><<//pp>>  

<<pp  lleefftt==1188  rriigghhtt==3366>>EErrssttee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt  <<ffiillll//>>  <<pprreeff  bbmm==üü33//>><<//pp>>  

<<pp  lleefftt==1188  rriigghhtt==3366>>ZZwweeiittee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt  <<ffiillll//>>  <<pprreeff  bbmm==üü44//>><<//pp>>  

<<pp  rriigghhtt==3366>>SSttiicchhwwoorrttrreeggiisstteerr  <<ffiillll//>>  <<pprreeff  bbmm==üü99//>><<//pp>>  

<<pp//>>  

<<pp//>>  

<<pp  nnoo--bbrreeaakk==ttiittllee  bbmm==üü11>>VVoorrwwoorrtt<<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<pp  nnoo--bbrreeaakk==ttiittllee  bbmm==üü22>>HHaauuppttüübbeerrsscchhrriifftt<<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<pp  nnoo--bbrreeaakk==ttiittllee  bbmm==üü33>>EErrssttee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt<<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<pp  nnoo--bbrreeaakk==ttiittllee  bbmm==üü44>>ZZwweeiittee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt<<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<pp  nnoo--bbrreeaakk==ttiittllee  bbmm==üü99>>SSttiicchhwwoorrttrreeggiisstteerr<<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

Die Tags <<ffiillll//>> und <<pprreeff>> sind auf Seite 56 bzw. 60 beschrieben. 
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Im vorangehenden Beispiel ist in den Absatz-Tags innerhalb des Inhaltsverzeichnisses das 
Attribut rriigghhtt==3366 angegeben. Damit wird erreicht, dass überlaufende Zeilen (für den 

Fall, dass solche vorkämen) rechts um 36 Punkt eingezogen werden, sodass die Seiten-
nummern freigestellt bleiben. 

Für automatisch generierte Verzeichnisse gibt es drei Möglichkeiten, die Textteile auszu-
wählen, die in ein Verzeichnis aufgenommen werden sollen: 
• Absätze (in der Regel Überschriften), deren Absatz-Tags bestimmte, frei wählbare Na-

men haben. 
• Textteile, die mit den Tags <<ttooccee>> oder <<ttoocctt>> gekennzeichnet sind. 
• Absätze (z. B. Tabellen- und Bildunterschriften), die eine laufende Nummer mit einem 

Namen (siehe Seite 66) enthalten. 

Verzeichnisse, bei denen die Auswahl der Einträge über den Namen einer laufenden 
Nummer erfolgt, werden in MS-Word "Abbildungsverzeichnisse" genannt; sie können 
nicht mehrstufig sein. 

Die anderen Verzeichnisse können bis zu neunstufig sein. Für mehrstufige Verzeichnisse 
muss jeweils die Stufe (der Level) angegeben werden, auf der ein Absatz bzw. Textteil ins 
Verzeichnis eingefügt werden soll. 

<toc/> Verzeichnis erstellen (table of contents) 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

ppssttyyllee  ==  tt11::nn11''tt22::nn22''... Absätze, die mit dem Absatz-Tag tt gekennzeichnet 

sind, auf Level nn (1 bis 9) ins Verzeichnis übernehmen. 

nnaammee  ==  ...... Absätze, die eine laufende Nummer mit dem angegebenen 
Namen haben, ins Verzeichnis übernehmen. 

bbmm  ==  ...... Name oder Nummer eines Lesezeichens, das den Textbe-
reich bezeichnet, aus dem die Einträge für das Verzeichnis 
übernommen werden sollen. 

Wird weder das Attribut ppssttyyllee noch das Attribut nnaammee angegeben, so werden die Text-
teile ins Verzeichnis übernommen, die mit dem Tag <<ttooccee>> oder dem Tag <<ttoocctt>> ge-
kennzeichnet sind. 

Um z. B. an jedem Kapitelanfang ein zusätzliches, automatisches Inhaltsverzeichnis erstel-
len zu können, muss mit dem Attribut bbmm ein Lesezeichen (siehe Seite 59) angegeben wer-
den, das den Bereich (im Beispielfall das jeweilige Kapitel) bezeichnet, aus dem die Einträ-
ge für das jeweilige Verzeichnis übernommen werden sollen. Wenn das Attribut bbmm nicht 
angegeben ist, werden die Einträge für das Verzeichnis aus dem gesamten Dokument 
übernommen. 

Bevor in MS-Word Dokumente mit automatischen Verzeichnissen gedruckt oder als PDF-
Datei abgespeichert werden, ist es zweckmäßig, diese zuvor z. B. mit der Tasten-
kombination Strg+A  F9 zwei Mal explizit zu aktualisieren, um sicherzustellen, dass die 
Verzeichnisse wirklich aktuell sind. Falls gefragt wird, ob "nur Seitenzahlen" oder das "ge-
samte Verzeichnis" aktualisiert werden soll, sollte beim ersten Durchgang (es wird nach-
einander für jedes Verzeichnis gefragt) das Verzeichnis, beim zweiten Durchgang die Sei-
tenzahlen aktualisiert werden. 
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Erstes Beispiel für automatische Verzeichnisse 

Vorwort 
. . . 
Hauptüberschrift 
. . . 
Erste Überschrift 
. . . 
Zweite Überschrift 
. . . 
Stichwortregister 
. . . 
Inhaltsverzeichnis 
Vorwort................................................................................................................................................................. 76 

Hauptüberschrift ............................................................................................................................................... 76 

Erste Überschrift .......................................................................................................................................... 76 

Zweite Überschrift ....................................................................................................................................... 76 

Stichwortregister .............................................................................................................................................. 76 

 

<<ppssttyyllee  nnaammee==KKaappiitteell//>>  

<<ppssttyyllee  nnaammee==ÜÜbbeerrsscchhrriifftt//>>  

  

<<KKaappiitteell>>VVoorrwwoorrtt<<//KKaappiitteell>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<KKaappiitteell>>HHaauuppttüübbeerrsscchhrriifftt<<//KKaappiitteell>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<ÜÜbbeerrsscchhrriifftt>>EErrssttee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt<<//ÜÜbbeerrsscchhrriifftt>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<ÜÜbbeerrsscchhrriifftt>>ZZwweeiittee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt<<//ÜÜbbeerrsscchhrriifftt>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<KKaappiitteell>>SSttiicchhwwoorrttrreeggiisstteerr<<//KKaappiitteell>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

  

<<pp  ssttyyllee==uu11>>IInnhhaallttssvveerrzzeeiicchhnniiss<<//pp>>  

  

<<ttoocc  ppssttyyllee==KKaappiitteell::11''ÜÜbbeerrsscchhrriifftt::22//>>  

Das Tag <<ppssttyyllee>> ist auf Seite 95 beschrieben. 
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Wird im Tag <<ttoocc//>> weder das Attribut ppssttyyllee noch das Attribut nnaammee angegeben, so 

wird ein Verzeichnis erstellt, in das die Textteile übernommen werden, die mit den Tags 
<<ttooccee>> oder <<ttoocctt>> gekennzeichnet sind. Mit dem Tag <<ttooccee>> gekennzeichnete Text-
teile bleiben im Text unsichtbar, mit dem Tag <<ttoocctt>> gekennzeichnete Textteile werden 
auch im Text gedruckt. Wenn das Verzeichnis mehrstufig werden soll, muss jeweils die 
Stufe (der Level) angegeben werden, auf der der jeweilige Textteil ins Verzeichnis einge-
fügt werden soll. 

<toce> Eintrag für Verzeichnis (table of contents, entry) 

<toct> Eintrag für Verzeichnis (table of contents, text + entry) 

Für beide Tags ist folgendes Attribut möglich: 

lleevveell  ==  nn Textteil auf Level nn (1 bis 9) ins Verzeichnis einfügen. [1] 

 

Zweites Beispiel für automatische Verzeichnisse 

Vorwort 
. . . 
Hauptüberschrift 
. . . 
Erste Überschrift 
. . . 
Zweite Überschrift 
. . . 
Stichwortregister 
. . . 
Inhaltsverzeichnis 
Vorwort................................................................................................................................................................. 77 

Hauptüberschrift ............................................................................................................................................... 77 

Erste Überschrift .......................................................................................................................................... 77 

Zweite Überschrift ....................................................................................................................................... 77 

Stichwortregister .............................................................................................................................................. 77 

 

<<pp>><<ttoocctt>>VVoorrwwoorrtt<<//ttoocctt>><<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<pp>><<ttoocctt>>HHaauuppttüübbeerrsscchhrriifftt<<//ttoocctt>><<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<pp>><<ttoocctt  lleevveell==22>>EErrssttee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt<<//ttoocctt>><<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<pp>><<ttoocctt  lleevveell==22>>ZZwweeiittee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt<<//ttoocctt>><<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<pp>><<ttoocctt>>SSttiicchhwwoorrttrreeggiisstteerr<<//ttoocctt>><<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

  

<<pp  ssttyyllee==uu11>>IInnhhaallttssvveerrzzeeiicchhnniiss<<//pp>>  

  

<<ttoocc//>>  
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Hinweis: Um Textteile zu kennzeichnen, die in Verzeichnisse übernommen werden sollen, 
können innerhalb der Definitionen auch eigene Tags definiert werden, z. B. 

<<aalliiaass  aalliiaass==iivvzz11  ttaagg==ttoocctt  lleevveell==11//>>  

<<aalliiaass  aalliiaass==iivvzz22  ttaagg==ttoocctt  lleevveell==22//>>  

In diesem Beispiel werden Tags mit dem Namen 'ivz1' und 'ivz2' definiert; sie haben die 
gleichen Eigenschaften wie das vordefinierte Tag mit dem Namen 'toct'; mit dem Tag 
<<iivvzz11>> können Einträge für die Stufe 1, mit dem Tag <<iivvzz22>> Einträge für die Stufe 2 
gekennzeichnet werden. 

 

Drittes Beispiel für automatische Verzeichnisse 

. . . 

 . . .  

Tabelle 1: Alte Werte 
. . . 

 . . .  

Tabelle 2: Neue Werte 
. . . 

 . . .  

Tabelle 3: Andere Werte 
. . . 
Tabellenverzeichnis 
Tabelle 1: Alte Werte ....................................................................................................................................... 78 

Tabelle 2: Neue Werte ..................................................................................................................................... 78 

Tabelle 3: Andere Werte ................................................................................................................................ 78 

 

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

  

<<ttaabbllee  ccoollss==440000>><<ttrr>>  ..  ..  ..  <<//ttrr>><<//ttaabbllee>>  

<<pp  aalliiggnn==cceenntteerr>>TTaabbeellllee  <<nnuumm  nnaammee==ttaabbeellllee//>>::  AAllttee  WWeerrttee<<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

  

<<ttaabbllee  ccoollss==440000>><<ttrr>>  ..  ..  ..  <<//ttrr>><<//ttaabbllee>>  

<<pp  aalliiggnn==cceenntteerr>>TTaabbeellllee  <<nnuumm  nnaammee==ttaabbeellllee//>>::  NNeeuuee  WWeerrttee<<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

  

<<ttaabbllee  ccoollss==440000>><<ttrr>>  ..  ..  ..  <<//ttrr>><<//ttaabbllee>>  

<<pp  aalliiggnn==cceenntteerr>>TTaabbeellllee  <<nnuumm  nnaammee==ttaabbeellllee//>>::  AAnnddeerree  WWeerrttee<<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

  

<<pp  ssttyyllee==uu11>>TTaabbeelllleennvveerrzzeeiicchhnniiss<<//pp>>  

  

<<ttoocc  nnaammee==ttaabbeellllee//>>  
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In automatisch generierten Verzeichnissen werden die einzelnen Einträge in einem von 
MS-Word vorgegebenen Format gedruckt. Dieses Format kann auch selbst vorgegeben 
werden, indem innerhalb der Definitionen eigene Absatz-Tags definiert werden. 

Verzeichnisse, deren Einträge im Tag <<ttoocc//>> mit dem Attribut nnaammee ausgewählt werden, 
können nur einstufig sein. Um das Format für diese Einträge vorzugeben, kann ein Tag mit 
dem Namen 'toc-p' definiert werden. 

Verzeichnisse, deren Einträge im Tag <<ttoocc//>> nicht mit dem Attribut nnaammee ausgewählt 

werden, können mehrstufig sein. Um das Format für die Einträge der Stufe n vorzugeben, 
kann ein Tag mit dem Namen 'toc-n' definiert werden, wobei der Buchstabe n durch die 
Nummer der Stufe zu ersetzen ist. So wird z. B. mit der Definition 

<<ppssttyyllee  nnaammee==ttoocc--22  lleefftt==1188  ssttyyllee==ii  rriigghhtt==3366//>>  

erreicht, dass die Einträge auf der zweiten Stufe im Verzeichnis links um 18 Punkt einge-
rückt und kursiv gedruckt werden. Außerdem werden überlaufende Zeilen rechts um 36 
Punkt eingezogen, sodass die Seitennummern freigestellt bleiben. 
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Register 

"Register" wird in dieser Beschreibung eine Zusammenstellung von Einträgen genannt, bei 
der die Einträge alphabetisch sortiert und gleichlautende Einträge zusammengefasst sind, 
z. B. ein Ortsregister oder ein Personenregister. 

Register können vor dem Exportieren zusammengestellt und in die Daten eingefügt wer-
den oder von MS-Word automatisch generiert werden. 

In automatisch generierte Register werden die mit den beiden nachfolgend beschriebenen 
Tags <<xxee>> oder <<xxtt>> gekennzeichneten Textteile übernommen. Mit dem Tag <<xxee>> ge-
kennzeichnete Textteile bleiben im Text unsichtbar, mit dem <<xxtt>> gekennzeichnete Text-
teile werden auch im Text an der jeweiligen Stelle gedruckt; letzteres kann für Textteile 
verwendet werden, die unverändert ins Register übernommen werden können. Sollen 
mehrere Register erstellt werden, so muss jeweils noch der Name des betreffenden Regis-
ters angegeben werden; der erste Buchstabe des Namens muss das Register eindeutig 
identifizieren. 

<xe> Eintrag für Register (index entry) 

<xt> Eintrag für Register (index entry + text) 

Für beide Tags sind folgende Attribute möglich: 

nnaammee  ==  ...... Name des Registers. 

rreeff  ==  nnoonnee Eintrag ohne Referenz. 

 ==  ii Eintrag mit kursiver Referenz. 

 ==  bb Eintrag mit fetter Referenz. 

bbmm  ==  ...... Name oder Nummer eines Lesezeichens. 

Wird mit dem Attribut bbmm ein Lesezeichen (siehe Seite 59) angegeben, so wird als Referenz 

ein Seitenbereich in der Form n-m eingefügt, wobei n die erste und m die letzte Seite ist, 
auf die sich das Lesezeichen bezieht. 

Beispiel für einen Eintrag ohne Referenz: 

<<xxee  rreeff==nnoonnee>>iirrggeenndd  eettwwaass  <<ii>>ssiieehhee<<//ii>>  iirrggeenndd  wwoo<<//xxee>>  

Mit folgendem Tag kann ein Eintrag für ein mehrstufiges Register unterteilt werden: 

<xs/> Untereintrag für Register (index subentry) 

Für dieses Tag sind keine Attribute vorgesehen. 

Beispiel für einen Eintrag mit einem Untereintrag: 

<<xxee>>HHaauupptteeiinnttrraagg<<xxss//>>UUnntteerreeiinnttrraagg<<//xxee>>  

Als Referenz erhalten die Einträge die jeweilige Seitennummern. Mit Hilfe des folgenden 
Tags kann einem Eintrag jedoch ein beliebiger Text als Referenz zugewiesen werden. 

<xr/> Referenz für Registereintrag (index reference) 

Für dieses Tag sind keine Attribute vorgesehen. 

Dieses Tag muss nach dem Eintrag, aber noch vor dem Ende-Tag <<//xxee>> bzw. <<//xxtt>> an-

gegeben werden. Als Referenz gilt die zwischen dem Tag <<xxrr//>> und dem Ende-Tag ste-
hende Zeichenfolge. 
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Beispiel für einen Eintrag mit vorgegebener Referenz: 

<<xxee>>iirrggeenndd  eettwwaass<<xxrr//>>rreeffeerreennzz<<//xxee>>  

Das Tag <<xxrr//>> darf nicht bei Einträgen verwendet werden, für die im Tag <<xxee>> bzw. 

<<xxtt>> mit dem Attribut bbmm schon eine Referenz festgelegt wurde oder bei denen mit dem 
Attribut rreeff==nnoonnee angegeben wurde, dass der Eintrag keine Referenz erhalten soll. 

<index/> Register erstellen 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

nnaammee  ==  ...... Name des Registers. 

aadddd  ==  lleetttteerr Bei Buchstabenwechsel Extra-Buchstabe einfügen. [*] 

 ==  ssppaaccee Bei Buchstabenwechsel Leerzeile einfügen. 

 ==  nnootthhiinngg Bei Buchstabenwechsel nichts einfügen. 

aalliiggnn  ==  nnoonnee Referenzen direkt hinter dem Eintrag. [*] 

 ==  rriigghhtt Referenzen rechtsbündig, Zwischenraum auspunktiert. 

ccoollss  ==  nn Register nn-spaltig (nn = 1 bis 4) erstellen. [2] 

Um im folgenden Beispiel Schreibarbeit zu sparen, werden drei eigene Tags definiert: die 
Tags <<OORR>> und <<oorr>>, um Registereinträge für das Ortsregister zu kennzeichnen, und das 
Tag <<PPRR>>, um Einträge für das Personenregister zu kennzeichnen: 

<<aalliiaass  aalliiaass==oorr  ttaagg==xxtt  nnaammee==oorrtt//>>  

<<aalliiaass  aalliiaass==OORR  ttaagg==xxee  nnaammee==oorrtt//>>  

<<aalliiaass  aalliiaass==PPRR  ttaagg==xxee  nnaammee==ppeerrssoonn//>>  

Mit dem Tag <<oorr>> können Textteile gekennzeichnet werden, die unverändert auch als 
Registereintrag ins Ortsregister übernommen werden sollen. Mit den Tags <<OORR>> und 

<<PPRR>> können Registereinträge gekennzeichnet werden, die ins Ortsregister bzw. Perso-
nenregister übernommen werden sollen. Als Voreinstellung für das Attribut 'name' wird 
jeweils der freiwählbare Name des Registers angegeben. Anstatt z. B. 

<<xxtt  nnaammee==oorrtt>>OOrrttssaannggaabbee<<//xxtt>>  

für einen Ortsregistereintrag zu schreiben, kann mit obiger Definition kurz 

<<oorr>>OOrrttssaannggaabbee<<//oorr>>  

geschrieben werden. 

 

Beispiel für Register 

Der alleinige Zweck dieses Textes ist ein Personen- und ein Ortsregister zu erstellen. Dazu 
reisen Peter Müller und seine Frau Sabine von Berlin über München nach Bozen. Dort tref-
fen sie Karl Schmid und seine Freundin Inge. Tags darauf gehen sie über die Oswaldpro-
menade zum Schloss Runkelstein, von dort zurück zum Bozner Obstmarkt und dann ins 
Archäologiemuseum, um den 5000 Jahre alten "Ötzi" zu sehen. Am nächsten Tag fahren sie 
nach Brixen und machen noch einen Abstecher nach Kloster Neustift. Damit sich mehr 
Registereinträge ergeben, reisen Josef Maier aus Trier und Fritz Sailer aus Zürich an. Tags 
darauf fahren sie gemeinsam nach Meran, gehen durch die Lauben und über die Kurpro-
menade. Nachmittags gehen sie auf dem Sissiweg zum botanischen Garten von Schloss 
Trauttmansdorff. 
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Personenregister 
H 
Häberle, Inge  81 
M 
Maier, Josef  81 
Müller, Peter  81 

Müller, Sabine  81 
S 
Sailer, Fritz  81 
Schmid, Karl  81 

 

Ortsregister 
Berlin   .........................................................  81 
Bozen   .........................................................  81 

Archäologiemuseum   .......................  81 
Obstmarkt   ...........................................  81 
Oswaldpromenade   ...........................  81 
Runkelstein   .........................................  81 

Brixen   ........................................................  81 

Meran   ........................................................  81 
Kurpromenade   ..................................  81 
Lauben   ..................................................  81 
Trauttmansdorff   ...............................  81 

München   ...................................................  81 
Trier   ...........................................................  81 
Zürich   ........................................................  81 

 

 

<<aalliiaass  aalliiaass==oorr  ttaagg==xxtt  iinnddeexx==oorrtt//>>  

<<aalliiaass  aalliiaass==OORR  ttaagg==xxee  iinnddeexx==oorrtt//>>  

<<aalliiaass  aalliiaass==PPRR  ttaagg==xxee  iinnddeexx==ppeerrssoonn//>>  

  

<<pp>>DDeerr  aalllleeiinniiggee  ZZwweecckk  ddiieesseess  TTeexxtteess  iisstt  eeiinn  PPeerrssoonneenn--  uunndd  eeiinn  

OOrrttssrreeggiisstteerr  zzuu  eerrsstteelllleenn..  DDaazzuu  rreeiisseenn  PPeetteerr  MMüülllleerr<<PPRR>>MMüülllleerr,,  

PPeetteerr<<//PPRR>>  uunndd  sseeiinnee  FFrraauu  SSaabbiinnee<<PPRR>>MMüülllleerr,,  SSaabbiinnee<<//PPRR>>  vvoonn  

<<oorr>>BBeerrlliinn<<//oorr>>  üübbeerr  <<oorr>>MMüünncchheenn<<//oorr>>  nnaacchh  <<oorr>>BBoozzeenn<<//oorr>>..  

DDoorrtt  ttrreeffffeenn  ssiiee  KKaarrll  SScchhmmiidd<<PPRR>>SScchhmmiidd,,  KKaarrll<<//PPRR>>  uunndd  sseeiinnee  

FFrreeuunnddiinn  IInnggee<<PPRR>>HHääbbeerrllee,,  IInnggee<<//PPRR>>..  TTaaggss  ddaarraauuff  ggeehheenn  ssiiee  

üübbeerr  ddiiee  OOsswwaallddpprroommeennaaddee<<OORR>>BBoozzeenn<<xxss//>>OOsswwaallddpprroommeennaaddee<<//OORR>>  zzuumm  

SScchhlloossss  RRuunnkkeellsstteeiinn<<OORR>>BBoozzeenn<<xxss//>>RRuunnkkeellsstteeiinn<<//OORR>>,,  vvoonn  ddoorrtt  

zzuurrüücckk  zzuumm  OObbssttmmaarrkktt<<OORR>>BBoozzeenn<<xxss//>>OObbssttmmaarrkktt<<//OORR>>  uunndd  ddaannnn  iinnss  

AArrcchhääoollooggiieemmuusseeuumm<<OORR>>BBoozzeenn<<xxss//>>AArrcchhääoollooggiieemmuusseeuumm<<//OORR>>,,  uumm  ddeenn    

55000000  JJaahhrree  aalltteenn  ""ÖÖttzzii""  zzuu  sseehheenn..  AAmm  nnääcchhsstteenn  TTaagg  ffaahhrreenn  ssiiee  

nnaacchh  <<oorr>>BBrriixxeenn<<//oorr>>  uunndd  mmaacchheenn  nnoocchh  eeiinneenn  AAbbsstteecchheerr  nnaacchh  

KKlloosstteerr  NNeeuussttiifftt..  DDaammiitt  ssiicchh  mmeehhrr  RReeggiisstteerreeiinnttrrääggee  eerrggeebbeenn,,  

rreeiisseenn  JJoosseeff  MMaaiieerr<<PPRR>>MMaaiieerr,,  JJoosseeff<<//PPRR>>  aauuss  <<oorr>>TTrriieerr<<//oorr>>  

uunndd  FFrriittzz  SSaaiilleerr<<PPRR>>SSaaiilleerr,,  FFrriittzz<<//PPRR>>  aauuss  <<oorr>>ZZüürriicchh<<//oorr>>  

aann..  TTaaggss  ddaarraauuff  ffaahhrreenn  ssiiee  ggeemmeeiinnssaamm  nnaacchh  <<oorr>>MMeerraann<<//oorr>>,,  

ggeehheenn  dduurrcchh  ddiiee  LLaauubbeenn<<OORR>>MMeerraann<<xxss//>>LLaauubbeenn<<//OORR>>  uunndd  üübbeerr  ddiiee  

KKuurrpprroommeennaaddee<<OORR>>MMeerraann<<xxss//>>KKuurrpprroommeennaaddee<<//OORR>>..  NNaacchhmmiittttaaggss  

ggeehheenn  ssiiee  aauuff  ddeemm  SSiissssiiwweegg  zzuumm  bboottaanniisscchheenn  GGaarrtteenn  vvoonn  SScchhlloossss  

TTrraauuttttmmaannssddoorrffff<<OORR>>MMeerraann<<xxss//>>TTrraauuttttmmaannssddoorrffff<<//OORR>>..<<//pp>>  

  

<<pp  ssttyyllee==uu11>>PPeerrssoonneennrreeggiisstteerr<<//pp>>  

<<iinnddeexx  nnaammee==ppeerrss  ccoollss==22//>>  

  

<<pp  ssttyyllee==uu11>>OOrrttssrreeggiisstteerr<<//pp>>  

<<iinnddeexx  nnaammee==oorrtt  ccoollss==22  aadddd==nnootthhiinngg  aalliiggnn==rriigghhtt//>>  

Das Tag <<aalliiaass>> ist auf Seite 92 beschrieben. 
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In den Registern werden die einzelnen Einträge in einem von MS-Word vorgegebenen 
Format gedruckt. Um das Format vorzugeben, kann für die Einträge jeder Stufe der Regis-
ter innerhalb der Definitionen ein eigenes Absatz-Tag definiert werden. Für diese Tags 
müssen die Namen 'index-n' verwendet werden, wobei der Buchstabe nn durch Nummer 
der Stufe zu ersetzen ist. So wird z. B. mit der Definition 

<<ppssttyyllee  nnaammee==iinnddeexx--22  lleefftt==1188  ssttyyllee==ii//>>  

erreicht, dass die Einträge auf der zweiten Stufe in Registern um 18 Punkt links eingerückt 
und kursiv gedruckt werden. Um das Format für den Extra-Buchstaben bzw. die Leerzeile 
bei Buchstabenwechsel vorzugeben, kann ein entsprechendes Absatz-Tag mit dem Namen 
'index-0' definiert werden. 
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Bilder 

Mit dem folgenden Tag können Bilder, die im JPEG- oder PNG-Format vorliegen, in das 
Dokument eingefügt werden. 

<picture/> Bild einfügen 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich, wobei das Attribut ffiillee obligat ist: 

ppaatthh  ==  ppffaadd Pfad (ohne Dateiname) zu der Datei, die das Bild enthält. 
Falls die QUELL-Datei eine permanente Datei ist, kann statt 
eines absoluten Pfades auch ein relativer (mit Punkt be-
ginnender) Pfad angegeben werden. Ein relative Pfad be-
zieht sich auf das Verzeichnis, in dem die QUELL-Datei 
steht. [.] 

ffiillee  ==  ddaatteeii Name der Datei, die das Bild enthält. 

ssccaallee  ==  nn%% Bild auf nn Prozent skalieren. [100%] 

wwiiddtthh--ssccaallee  ==  nn%% Bild in der Breite auf nn Prozent skalieren. [100%] 

Dieses Attribut darf nicht zusammen mit 
dem Attribut ssccaallee angegeben werden. 

hheeiigghhtt--ssccaallee  ==  nn%% Bild in der Höhe auf nn Prozent skalieren. [100%] 
Dieses Attribut darf nicht zusammen mit 
dem Attribut ssccaallee angegeben werden. 

wwiiddtthh  ==  pp Bild pp Punkt breit. 

 ==  nn%% Bild auf nn Prozent der Satzspiegelbreite skalieren. 

hheeiigghhtt  ==  pp Bild pp Punkt hoch. 

 ==  nn%% Bild auf nn Prozent der Satzspiegelhöhe skalieren. 

hh--ppooss  ==  ||±±pp Bild vom linken Satzspiegelrand um pp Punkt nach 
rechts/links positionieren. 

 ==  ||||pp Bild vom linken Papierrand aus um pp Punkt nach rechts 
positionieren. 

 ==  ±±pp|| Bild vom rechten Satzspiegelrand aus um pp Punkt nach 

rechts/links positionieren. 

 ==  pp|||| Bild vom rechten Papierrand aus um pp Punkt nach links 

positionieren. 

 ==  **±±pp Bild von der Stelle aus, in der das Tag <<ppiiccttuurree//>> im 
Text steht, um pp Punkt nach rechts/links positionieren. 

 ==  lleefftt Bild am linken Satzspiegelrand positionieren. 

 ==  cceenntteerr Bild horizontal in der Mitte des Satzspiegels positionieren. 

 ==  rriigghhtt Bild am rechten Satzspiegelrand positionieren. 

vv--ppooss  ==  ||±±pp Bild vom oberen Satzspiegelrand aus um pp Punkt nach 

unten/oben positionieren. 
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 =  ||||pp Bild vom oberen Papierrand aus um pp Punkt nach unten 

positionieren. 

 ==  ±±pp|| Bild vom unteren Satzspiegelrand aus um pp Punkt nach 
unten/oben positionieren. 

 =  pp|||| Bild vom unteren Papierrand aus um pp Punkt nach oben 
positionieren. 

 ==  **±±pp Bild von der Zeile aus, in der das Tag <<ppiiccttuurree//>> im 
Text steht, um pp Punkt nach unten/oben positionieren. 

 ==  ~~±±pp Bild von der ersten Zeile des Absatzes aus, in der das Tag 

<<ppiiccttuurree//>> im Text steht, um pp Punkt nach unten/oben 
positionieren. 

 ==  ttoopp Bild am oberen Satzspiegelrand positionieren. 

 ==  cceenntteerr Bild vertikal in der Mitte des Satzspiegels positionieren. 

 ==  bboottttoomm Bild am unteren Satzspiegelrand positionieren. 

bboorrddeerr  ==  nnoonnee Keinen Rahmen um das Bild. [*] 

 ==  bbooxx Rahmen um das Bild. 

bboorrddeerr--ccoolloorr  ==  cc Rahmen in Farbe cc. [black] 

bboorrddeerr--wwiiddtthh  ==  pp Rahmen pp Punkt dick. 

tteexxtt  ==  aarroouunndd Text um das Bild herum drucken. 

 ==  aabboovvee Text über das Bild drucken. 

 ==  bbeellooww Text hinter das Bild drucken. 

Es gibt zwei Methoden, ein Bild in den Text einzufügen. 

Bei der ersten Methode wird das Bild genau an der Stelle in den laufenden Text eingefügt, 
an der das Tag <<ppiiccttuurree//>> im Text steht, so wie ein übergroßes Sonderzeichen einge-
fügt würde. Das Bild kann natürlich auch alleine in einer Zeile bzw. einem Absatz stehen. 
Im letzteren Fall kann die Größe des Freiraums um das Bild mit Attributen im Anfangs-Tag 
des Absatzes vorgegeben werden. Außer den Attributen ppaatthh und ffiillee darf bei dieser 
Methode nur noch Skalierungsfaktoren mit den Attributen wwiiddtthh--ssccaallee und hhiigghhtt--

ssccaallee oder mit dem Attribut ssccaallee sowie die Attribute bboorrddeerr, bboorrddeerr--wwiiddtthh und 

bboorrddeerr--ccoolloorr angegeben werden. Ist außer den Attributen ppaatthh und ffiillee kein weite-

res Attribut angegeben, dann wird so verfahren, als wäre ssccaallee==110000%% angegeben. 
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Erstes Beispiel zum Einfügen von Bildern 

 
 

Bildunterschrift 

 

     
 

Bilderserie 

 

<<pp  aalliiggnn==cceenntteerr>>  

<<ppiiccttuurree  ffiillee==BBlluummee..jjppgg  ssccaallee==5500%%//>>  

<<bbrr//>>  

<<bbrr//>>BBiilldduunntteerrsscchhrriifftt  

<<//pp>>  

  

<<pp//>>  

  

<<pp  aalliiggnn==cceenntteerr>>  

<<ppiiccttuurree  ffiillee==BBlluummee..jjppgg  ssccaallee==2200%%//>><<eennssppaaccee//>>  

<<ppiiccttuurree  ffiillee==BBlluummee..jjppgg  ssccaallee==2200%%//>><<eennssppaaccee//>>  

<<ppiiccttuurree  ffiillee==BBlluummee..jjppgg  ssccaallee==2200%%//>>  

<<bbrr//>>  

<<bbrr//>>BBiillddeerrsseerriiee  

<<//pp>>  
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Bei der zweiten Methode, ein Bild in den Text einzufügen, muss angegeben werden, wo das 
Bild positioniert und wie groß das Bild gedruckt werden soll. Die Positionsangabe gilt für 
die linke obere Ecke des Bildes. Sie bezieht sich auf den Anfang der Zeile im Ausdruck, in 
der das Tag <<ppiiccttuurree//>> steht. Falls das Attribut hh--ppooss==rriigghhtt angegeben ist, wird die 
horizontale Position berechnet, indem von der Satzspiegelbreite die mit dem Attribut 
wwiiddtthh angegebene Bildbreite abgezogen wird. Ist weder das Attribut wwiiddtthh noch das 
Attribut hheeiigghhtt angegeben, wird das Bild auf Satzspiegelbreite skaliert. Ist eines der bei-
den Attribute angegeben, so wird der Wert des anderen so gewählt, dass das Seitenver-
hältnis des Bildes erhalten bleibt. Sind beide Attribute angegeben, wird das Bild ggf. so 
gedehnt/gestaucht, dass es in der angegebene Größe dargestellt werden kann. Der Text 
wird um das Bild herum gedruckt. Im Gegensatz zur ersten Methode wird auch der freie 
Raum links und rechts des Bildes mit Text gefüllt. 

 

Zweites Beispiel zum Einfügen von Bildern 

Dieser Text wird um das Bild herum gedruckt. Das geht 
alles ganz gut, wenn die Angabe zum Attribut vv--ppooss so 

gewählt wird, dass das Bild nicht oder zumindest nicht weit 
über den oberen oder unteren Satzspiegelrand hinausragt. 
Andernfalls wird das Ergebnis oft unbefriedigend und es 
hilft nur, entweder den Umbruch zu ändern oder das Bild 
an einer anderen Stelle einzufügen. Auf jeden Fall sollten 
Bilder, die mit der zweiten Methode in den Text eingefügt 

werden, in MS-Word kontrolliert und ggf. mit der Maus an eine andere Stelle verschoben 
werden. Es ist beobachtet worden, dass am unteren Seitenrand Text vom Bild verdeckt 
war und erst wieder zum Vorschein kam, als das Bild mit der Maus verschoben wurde. 

 

<<pp>><<ppiiccttuurree  ffiillee==BBlluummee..jjppgg  wwiiddtthh==115500  hheeiigghhtt==110000  vv--ppooss==**++1122//>>  

DDiieesseerr  TTeexxtt  wwiirrdd  uumm  ddaass  BBiilldd  hheerruumm  ggeeddrruucckktt..  DDaass  ggeehhtt  aalllleess  ggaannzz  

gguutt,,  wweennnn  ddiiee  AAnnggaabbee  zzuumm  AAttttrriibbuutt  vv--ppooss  ssoo  ggeewwäähhlltt  wwiirrdd,,  ddaassss  ddaass  

BBiilldd  nniicchhtt  ooddeerr  zzuummiinnddeesstt  nniicchhtt  wweeiitt  üübbeerr  ddeenn  oobbeerreenn  ooddeerr  uunntteerreenn  

SSaattzzssppiieeggeellrraanndd  hhiinnaauussrraaggtt..  AAnnddeerrnnffaallllss  wwiirrdd  ddaass  EErrggeebbnniiss  oofftt  

uunnbbeeffrriieeddiiggeenndd  uunndd  eess  hhiillfftt  nnuurr,,  eennttwweeddeerr  ddeenn  UUmmbbrruucchh  zzuu  äännddeerrnn  

ooddeerr  ddaass  BBiilldd  aann  eeiinneerr  aannddeerreenn  SStteellllee  eeiinnzzuuffüüggeenn..  AAuuff  jjeeddeenn  FFaallll  

ssoolllltteenn  BBiillddeerr,,  ddiiee  mmiitt  ddeerr  zzwweeiitteenn  MMeetthhooddee  iinn  ddeenn  TTeexxtt  eeiinnggeeffüüggtt  

wweerrddeenn,,  iinn  MMSS--WWoorrdd  kkoonnttrroolllliieerrtt  uunndd  ggggff..  mmiitt  ddeerr  MMaauuss  aann  eeiinnee  

aannddeerree  SStteellllee  vveerrsscchhoobbeenn  wweerrddeenn..  EEss  iisstt  bbeeoobbaacchhtteett  wwoorrddeenn,,  ddaassss  

aamm  uunntteerreenn  SSeeiitteennrraanndd  TTeexxtt  vvoomm  BBiilldd  vveerrddeecckktt  wwaarr  uunndd  eerrsstt  wwiieeddeerr  

zzuumm  VVoorrsscchheeiinn  kkaamm,,  aallss  ddaass  BBiilldd  mmiitt  ddeerr  MMaauuss  vveerrsscchhoobbeenn  wwuurrddee..<<//pp>>  
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Bastelecke 

Mit dem folgenden Tag kann die Schreibposition so verändert werden, dass Zeichen ggf. 
auch übereinander geschrieben werden. 

<move/> Schreibposition verschieben 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

vv--ppooss  ==  pp Anfang des aktuellen Absatzes vom oberen Satzspiegel-
rand aus um mindestens pp Punkt nach unten setzen. 

 ==  --pp Schreibposition um pp Punkt nach oben verschieben. 

 ==  ++pp Schreibposition um pp Punkt nach unten verschieben. 

hh--ppooss  ==  pp Schreibposition vom linken Satzspiegelrand aus pp Punkt 
nach rechts setzen. 

 =  --pp Schreibposition um pp Punkt nach links verschieben. 

 ==  ++pp Schreibposition um pp Punkt nach rechts verschieben. 

Bei beiden Attributen wird der angegebene Wert auf ganze Punkt gerundet. 
 

Mit dem folgenden Tag kann ein "Feld" in das Dokument eingefügt werden. 

<field/> Feld einfügen 

Für dieses Tag ist das erste Attribut obligat, das zweite ist optional: 

iinnsstt  ==  ...... Feldanweisung an MS-Word. 

rrsslltt  ==  ...... Feldinhalt, er wird angezeigt bis das Feld aktualisiert wird. 

Soll mit dem Attribut rrsslltt ein Backslash an MS-Word übergeben werden, so muß dieser 
mit ^\ codiert werden. 
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Definitionen 

Zum Exportieren von Daten können eigene Tags definiert und auch vordefinierte umdefi-
niert werden. Die Definitionen müssen entweder in der zur Spezifikation DEFINITIONEN 
angegebenen Datei oder am Anfang der QUELL-Datei vor dem Text stehen. 

Wenn die Definitionen in der QUELL-Datei stehen, darf außer den Tags <<ddooccuummeenntt>> und 

<<hheeaadd>> nichts davor stehen (siehe Kapitel "Datenstruktur" Seite 14). 

Zu den Definitionen zählt auch das Tag <<ddssttyyllee//>>. Es ist im Kapitel "Voreinstellungen" 
auf Seite 19 beschrieben. 

Innerhalb der Definitionen dürfen keinerlei Daten außer dem Tag <<ddssttyyllee//>>, den in 

diesem Kapitel beschriebenen Tags und in <<!!---- und ---->> eingeschlossene Kommentare 
vorkommen. Das Tag <<mmaaccrroo>> zum Definieren eines Makros kann jedoch Text, vordefi-
nierte und selbst definierte Tags enthalten. 

Wenn die Definitionen in einer separaten Datei stehen, können sie mit den Tags 
<<eexxppoorrtt--ddeeffss>>, <<vvaalluuee--ddeeffss>>, <<aalliiaass--ddeeffss>>, <<ssssttyyllee--ddeeffss>>, <<ppssttyyllee--

ddeeffss>>, <<llssttyyllee--ddeeffss>>, <<ccssttyyllee--ddeeffss>>, <<mmaaccrroo--ddeeffss>> und <<ccooddee--ddeeffss>> struk-
turiert werden. 
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Mit den in diesem Kapitel nachfolgend beschriebenen Tags kann folgendes definiert wer-
den: 

• Namen für Attributwerte 
• Alias-Namen für Tags 
• Tags für Absatzgruppen 
• Tags für Absätze 

• Tags für Listen 
• Tags für Zeichenfolgen 
• Makros 
• Code-Tabellen 

Die selbst definierten Tags für Absätze, Listen und Zeichenfolgen werden von MS-Word als 
Formatvorlagen übernommen. 

Mit Ausnahme des Tags zum Definieren von Attributwerten können bei allen in diesem 
Kapitel beschriebenen Tags folgende zwei Attribute angegeben werden: 

iiggnnoorree  ==  nnaammee11''nnaammee22''... Namen der Attribute, die ignoriert werden sollen, 
wenn sie im neuen Tag vorkommen. 

rreennaammee  ==  iisstt11::ssoollll11''iisstt22::ssoollll22''... Namen von Attributen, wobei iisstt 
jeweils der Name ist, der in den Daten verwendet wird, 
und ssoollll jeweils der Name des Attributs ist, dessen Funk-
tion das Attribut mit dem Namen iisstt haben soll. 

Wie diese beiden Attribute verwendet werden können, soll ein Beispiel zeigen. 

In den Daten wurde folgendes Tag verwendet, um einen Absatz zu kennzeichnen: 

<<bbeeiittrraagg  bboorrddeerr==bbooxx  bbeeaarrbb==MMaaiieerr>>......<<//bbeeiittrraagg>>  

Mit dem Attribut <<bboorrddeerr>> wird eine Rahmen um den Absatz gezeichnet, mit dem Attri-

but bbeeaarrbb ist der Bearbeiter angegeben; letzteres hat keine Bedeutung für den Ausdruck 
und soll ignoriert werden. Das Tag bbeeiittrraagg kann so definiert werden: 

<<ppssttyyllee  nnaammee==bbeeiittrraagg  iiggnnoorree==bbeeaarrbb//>>  

Wenn darüber hinaus für linken und rechten Einzug die Attribute llee und rree statt der At-
tribute lleefftt und rriigghhtt verwendet werden, kann das Tag so definiert werden: 

<<ppssttyyllee  nnaammee==bbeeiittrraagg  iiggnnoorree==bbeeaarrbb  rreennaammee==llee::lleefftt''rree::rriigghhtt//>>  
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Namen für Attributwerte 

<values/> Definition eines Namens für einen Attributwert 

Für dieses Tag sind die Namen und Werte der Attribute frei wählbar; jedoch darf der Name 
kein Schlüsselwort sein, das als Attributwert vorgesehen ist (z. B. lleefftt), da sonst nicht 
erkennbar wäre, ob mit dem Attributwert (z. B. bei aalliiggnn==lleefftt) das vordefinierte 
Schlüsselwort oder der selbst definierte Name eines Attributwertes gemeint ist. 

nnaammee  ==  wweerrtt Name nnaammee für den Wert wweerrtt definieren. 

Nachdem mit diesem Tag ein Name für einen Attributwert definiert wurde, kann in Attri-
buten statt eines Attributwertes der Name des Wertes angegeben werden. 

In manchen Umgebungen werden solche selbst definierte Namen auch Variablen genannt 
und müssen mit einem Dollarzeichen unmittelbar vor dem Namen gekennzeichnet wer-
den. Diese Kennzeichnung ist möglich; das Dollarzeichen muss in diesem Fall auch bei der 
Definition im Tag <<vvaalluueess>> angegeben werden, so als wäre es Bestandteil des Namens. 

 

Beispiel für selbst definierte Namen als Attributwerte 

Kleine Schrift mittlere Größe hellgrau unterlegt wieder klein 

 

<<vvaalluueess  hheellllggrraauu==EE00EE00EE00  dduunnkkeellggrraauu==CC00CC00CC00//>>  

<<vvaalluueess  kklleeiinn==1100  mmiitttteell==1122  ggrrooßß==1166//>>  

  

<<pp  ssiizzee==kklleeiinn>>KKlleeiinnee  SScchhrriifftt  

<<ffoonntt  ssiizzee==mmiitttteell  bbggcc==hheellllggrraauu>>mmiittttlleerree  GGrröößßee  

hheellllggrraauu  uunntteerrlleeggtt<<//ffoonntt>>  

wwiieeddeerr  kklleeiinn<<//pp>>  

Das Tag <<ffoonntt>> ist auf Seite 37 beschrieben. 

 

Anmerkung: Für diese Beschreibung wurden mit den beiden am Anfang des vorangehen-
den Beispiels stehenden Tags, die im Ergebnis natürlich nicht zu sehen sind, Namen für 
Farben und die verwendeten Schriftgrößen definiert. Diese Namen wurden z. B. auch 
schon bei der Definition von Absatz- und Zeichenfolgen-Tags für die Schriftgrößen ver-
wendet. Auf diese Weise müssen die verwendeten Schriftgrößen ggf. nur an einer einzigen 
Stelle geändert werden. 
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Alias-Namen für Tags 

 

Für die im Kapitel "Datenstruktur" (siehe Seite 14) beschriebenen Tags <<ddooccuummeenntt>>, 

<<hheeaadd>> und <<bbooddyy>>, das im Kapitel "Voreinstellungen" (siehe Seite 19) beschriebene Tag 

<<ddssttyyllee//>> sowie die in diesem Kapitel beschriebenen Tags <<ssssttyyllee//>>, <<ppssttyyllee//>>, 

<<llssttyyllee//>>, <<ccssttyyllee//>>, <<vvaalluueess//>> und <<aalliiaass//>> können keine Alias-Namen defi-
niert werden. 

Für alle übrigen vordefinierten Tags können Alias-Namen definiert werden. Für selbst 
definierte Tags können ebenfalls Alias-Namen definiert werden; diese Tags müssen jedoch 
jeweils vor dem Alias-Namen definiert werden. Für Alias-Namen können keine Alias-
Namen definiert werden. 

<alias/> Definition eines Alias-Namens für Tags 

Für dieses Tag sind die beiden folgenden Attribute obligat: 

aalliiaass  ==  ...... Name des neu zu definierenden Tags. 

ttaagg  ==  nnaammee Name des vordefinierten Tags, dessen Funktion das neue 
Tag haben soll. 

 ==  ~~nnaammee Name des selbst definierten Tags, dessen Funktion das 
neue Tag haben soll. 

Im Gegensatz zu allen anderen Tag-Definitionen muss bei der Definition eines Alias-
Namens der Name des neuen Tags nicht mit dem Attribut 'name', sondern mit dem Attri-
but 'alias' angegeben werden. Das Attribut 'name' kann dafür nicht verwendet werden, 
weil das Tag für das der Alias-Name definiert wird, möglicherweise ein Attribut 'name' hat, 
und sich somit eine Doppelbelegung ergäbe, wie das folgende Beispiel zeigt: 

<<aalliiaass  aalliiaass==PPRR  ttaagg==xxee  nnaammee==ppeerrssoonn//>>  

Damit wird ein Tag <<PPRR>> definiert, das statt des folgenden Tags verwendet werden kann: 

<<xxee  nnaammee==ppeerrssoonn//>>  

Ein mit <<aalliiaass//>> definiertes Tag kann in gleicher Weise verwendet werden, wie das 
entsprechend vordefinierte bzw. zuvor selbst definierte Tag. Es sind automatisch auch alle 
Attribute möglich, die für das jeweilige Tag vorgesehen sind. 

Sollen für das neue Tag bestimmte Attributwerte voreingestellt werden, so können diese 
bei der Definition im Tag <<aalliiaass//>> angegeben werden. 

In Alias-Tags für die Tags <<pprreeff//>>, <<nnrreeff//>>, <<llrreeff//>> und <<ttrreeff//>>, die im Kapitel 
"Verweise" (siehe Seite 60) beschrieben sind, sowie für das Tag <<nnuumm//>>, das im Kapitel 
"Laufende Nummern" (siehe Seite 66) beschrieben ist, sind außerdem noch die beiden 
folgenden Attribute möglich: 

ssttaarrtt  ==  ...... Zeichenfolge, die unmittelbar vor der Referenz bzw. Num-
mer in den Text eingefügt wird. 

eenndd  ==  ...... Zeichenfolge, die unmittelbar nach der Referenz bzw. 
Nummer in den Text eingefügt wird. 
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Zusätzlich sind im Tag <<aalliiaass//>> die beiden folgenden Attribute möglich: 

iiggnnoorree  ==  nnaammee11''nnaammee22''... Namen der Attribute, die ignoriert werden sollen, 
wenn sie im neuen Tag vorkommen. 

rreennaammee  ==  iisstt11::ssoollll11''iisstt22::ssoollll22''... Namen von Attributen, wobei iisstt 

jeweils der Name ist, der in den Daten verwendet wird, 
und ssoollll jeweils der Name des Attributs ist, dessen Funk-
tion das Attribut mit dem Namen iisstt haben soll. 

 

Beispiel für Alias-Namen 

Für diese Beschreibung wurde mit dem am Anfang dieses Beispiels stehenden Tag, das im 
Ergebnis natürlich nicht zu sehen ist, ein Alias-Name für das Tag <pref/> definiert. Hier 
wurde ein Lesezeichen definiert, auf das nachher verwiesen wird. 
. . . 
In dem Beispiel zum Definieren von Alias-Namen für Tags (siehe Seite 93) wird ein Tag 
definiert, mit dem ein Seitenverweis der Form "(siehe Seite ...)" in den Text eingefügt wer-
den kann. 

 

<<aalliiaass  aalliiaass==ssiieehhee  ttaagg==pprreeff  ssttaarrtt==""((ssiieehhee  SSeeiittee  ""  eenndd==""))""//>>  

  

<<pp>>FFüürr  ddiieessee  BBeesscchhrreeiibbuunngg  wwuurrddee  mmiitt  ddeemm  aamm  AAnnffaanngg  ddiieesseess  

BBeeiissppiieellss  sstteehheennddeenn  TTaagg,,  ddaass  iimm  EErrggeebbnniiss  nnaattüürrlliicchh  nniicchhtt  zzuu  

sseehheenn  iisstt,,  eeiinn  AAlliiaass--NNaammee  ffüürr  ddaass  TTaagg  <<pprreeff//>>  ddeeffiinniieerrtt..  

<<bbmm  nnaammee==aalliiaassbbeeiissppiieell//>>HHiieerr  wwuurrddee  eeiinn  LLeesseezzeeiicchheenn  ddeeffiinniieerrtt,,  

aauuff  ddaass  nnaacchhhheerr  vveerrwwiieesseenn  wwiirrdd..<<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<pp>>IInn  ddeemm  BBeeiissppiieell  zzuumm  DDeeffiinniieerreenn  vvoonn  AAlliiaass--NNaammeenn  ffüürr  TTaaggss  

<<ssiieehhee  bbmm==aalliiaassbbeeiissppiieell//>>  wwiirrdd  eeiinn  TTaagg  ddeeffiinniieerrtt,,  mmiitt  ddeemm  

eeiinn  SSeeiitteennvveerrwweeiiss  ddeerr  FFoorrmm  ""((ssiieehhee  SSeeiittee  ......))""  iinn  ddeenn  TTeexxtt  

eeiinnggeeffüüggtt  wweerrddeenn  kkaannnn..<<//pp>>  

Die Tags <<pprreeff//>> und <<bbmm//>> sind auf Seite 60 bzw. 59 beschrieben. 

 

Mit einer Alias-Definition können auch für ein vordefiniertes Tag Voreinstellungen für 
Attributwerte festgelegt werden. So kann z. B. mit der Definition 

<<aalliiaass  aalliiaass==ttaabbllee  ttaagg==ttaabbllee  ccoollss==||110000''||220000''||110000>>  

die Spaltenbreite der Tabellen für die Fälle festgelegt werden, in denen im Tag <<ttaabbllee>> 
das Attribut 'cols' nicht angegeben wird. 
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Tags für Absatzgruppen 

<sstyle/> Definition eines Absatzgruppen-Tags (section style) 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut obligat: 

nnaammee  ==  ...... Name des neuen Tags. 

Ein mit <<ssssttyyllee//>> definiertes Tag kann in gleicher Weise verwendet werden, wie das 
vordefinierte Tag <<sseeccttiioonn//>> (siehe Seite 22). Es sind automatisch auch alle Attribute 
möglich, die für das Tag <<sseeccttiioonn>> vorgesehen sind. 

Sollen für das neue Tag bestimmte Attributwerte voreingestellt werden, so können diese 
im Tag <<ssssttyyllee//>> angegeben werden. Für das Attribut bbmm kann jedoch keine Voreinstel-

lung angegeben werden. 

Sollen für das vordefinierte Tag <<sseeccttiioonn>> andere Attributwerte voreingestellt werden, 
kann es mit dem Tag <<ssssttyyllee//>> umdefiniert werden. 

Zusätzlich sind im Tag <<ssssttyyllee//>> die beiden folgenden Attribute möglich: 

iiggnnoorree  ==  nnaammee11''nnaammee22''... Namen der Attribute, die ignoriert werden sollen, 
wenn sie im neuen Tag vorkommen. 

rreennaammee  ==  iisstt11::ssoollll11''iisstt22::ssoollll22''... Namen von Attributen, wobei iisstt 
jeweils der Name ist, der in den Daten verwendet wird, 
und ssoollll jeweils der Name des Attributs ist, dessen Funk-

tion das Attribut mit dem Namen iisstt haben soll. 
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Tags für Absätze 

<pstyle/> Definition eines Absatz-Tags (paragraph style) 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut obligat: 

nnaammee  ==  ...... Name des neuen Tags. 

Ein mit <<ppssttyyllee//>> definiertes Tag kann in gleicher Weise verwendet werden, wie das 
vordefinierte Tag <<pp>> (siehe Seite 25). Es sind automatisch auch alle Attribute möglich, 
die für das Tag <<pp>> vorgesehen sind. 

Sollen für das neue Tag bestimmte Attributwerte voreingestellt werden, so können diese 
im Tag <<ppssttyyllee//>> angegeben werden. Für das Attribut bbmm kann jedoch keine Voreinstel-

lung angegeben werden. 

Sollen für das vordefinierte Tag <<pp>> andere Attributwerte voreingestellt werden, kann es 
mit dem Tag <<ppssttyyllee//>> umdefiniert werden. 

Zusätzlich sind im Tag <<ppssttyyllee//>> die folgenden Attribute möglich: 

nneexxtt--ffiirrsstt  ==  ffiirrsstt Das Attribut ffiirrsstt im nächsten Absatz berücksichtigen; 
d. h. erste Zeile entsprechend dem Attribut ffiirrsstt einrü-

cken. [*] 

 ==  lleefftt Das Attribut ffiirrsstt im nächsten Absatz nur berücksichti-
gen, wenn es explizit im Anfangs-Tag angegeben ist, oder 
wenn damit ein kleinerer Wert angegeben ist, als mit dem 
Attribut lleefftt; andernfalls erste Zeile entsprechend dem 
Attribut lleefftt wie Folgezeilen einrücken. 

ssttaarrtt  ==  ...... Zeichenfolge, die unmittelbar nach dem Anfangs-Tag in 
den Text eingefügt wird. 

eenndd  ==  ...... Zeichenfolge, die unmittelbar vor dem Ende-Tag in den 
Text eingefügt wird. 

ddaattaa  ==  ...... Zeichenfolge, die an Stelle des leeren Tags in den Text 
eingefügt wird. 

iiggnnoorree  ==  nnaammee11''nnaammee22''... Namen der Attribute, die ignoriert werden sollen, 
wenn sie im neuen Tag vorkommen. 

rreennaammee  ==  iisstt11::ssoollll11''iisstt22::ssoollll22''... Namen von Attributen, wobei iisstt 
jeweils der Name ist, der in den Daten verwendet wird, 
und ssoollll jeweils der Name des Attributs ist, dessen Funk-
tion das Attribut mit dem Namen iisstt haben soll. 

ooppttiioonn  ==  pprriimmaarryy Die mit diesem Tag definierte Formatvorlage soll in Word 
im Formatvorlagenkatalog angezeigt werden. 

Mit dem Tag <<ppssttyyllee  nnaammee==bbeeiissppiieell  ......>> werden nicht nur das Anfangs- und En-
de-Tag <beispiel> und </beispiel> definiert, sondern auch das leere Tag <beispiel/>; letz-
teres ist gleichbedeutend mit <<bbeeiissppiieell>><<//bbeeiissppiieell>> (ohne Daten zwischen den 

beiden Tags). Falls jedoch mit dem Attribut ddaattaa z. B. die Zeichenfolge xxyy vorgegeben 
wurde, ist das Tag <beispiel/> gleichbedeutend mit <<bbeeiissppiieell>>xxyy<<//bbeeiissppiieell>>. 
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Beispiel für Absatz-Tags für Überschriften 

Hauptüberschrift 

Zwischenüberschrift 

Hier wird die erste Zeile nicht eingerückt, weil der vorangehende Absatz mit einem Tag 
gekennzeichnet ist, das mit dem Attribut "next-first=left" definiert ist. 

Hier wird die erste Zeile wie in der Definition des Tags <pe> angegeben um 15 Punkt 
eingerückt. Das Attribut "next-first=left" wirkt sich jeweils nur auf den unmittelbar folgen-
den Absatz aus. 

 

<<ppssttyyllee  nnaammee==hh11  bbeeffoorree==2244  aafftteerr==00  ssiizzee==1166  

nnoo--bbrreeaakk==ttiittllee  nneexxtt--ffiirrsstt==lleefftt  hhyypphheennaattiioonn==ooffff  nnaavviiggaattiioonn==11//>>  

  

<<ppssttyyllee  nnaammee==hh22  bbeeffoorree==1122  aafftteerr==66  ssiizzee==1144  

nnoo--bbrreeaakk==ttiittllee  nneexxtt--ffiirrsstt==lleefftt  hhyypphheennaattiioonn==ooffff  nnaavviiggaattiioonn==22//>>  

  

<<ppssttyyllee  nnaammee==ppee  ffiirrsstt==1155//>>  

  

<<hh11>>HHaauuppttüübbeerrsscchhrriifftt<<//hh11>>  

  

<<hh22>>ZZwwiisscchheennüübbeerrsscchhrriifftt<<//hh22>>  

  

<<ppee>>HHiieerr  wwiirrdd  ddiiee  eerrssttee  ZZeeiillee  nniicchhtt  eeiinnggeerrüücckktt,,  wweeiill  ddeerr  

vvoorraannggeehheennddee  AAbbssaattzz  mmiitt  eeiinneemm  TTaagg  ggeekkeennnnzzeeiicchhnneett  iisstt,,  

ddaass  mmiitt  ddeemm  AAttttrriibbuutt  ""nneexxtt--ffiirrsstt==lleefftt""  ddeeffiinniieerrtt  iisstt..<<//ppee>>  

  

<<ppee>>HHiieerr  wwiirrdd  ddiiee  eerrssttee  ZZeeiillee  wwiiee  iinn  ddeerr  DDeeffiinniittiioonn  ddeess  

TTaaggss  <<ppee>>  aannggeeggeebbeenn  uumm  1155  PPuunnkktt  eeiinnggeerrüücckktt..  

DDaass  AAttttrriibbuutt  ""nneexxtt--ffiirrsstt==lleefftt""  wwiirrkktt  ssiicchh  jjeewweeiillss  nnuurr  aauuff  

ddeenn  uunnmmiitttteellbbaarr  ffoollggeennddeenn  AAbbssaattzz  aauuss..<<//ppee>>  
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Tags für Listen 

<lstyle/> Definition eines Listen-Tags (list style) 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut obligat: 

nnaammee  ==  ...... Name des neuen Tags. 

Ein mit <<llssttyyllee//>> definiertes Tag kann in gleicher Weise verwendet werden, wie das 
vordefinierte Tag <<llii>> (siehe Seite 32). Es sind automatisch auch alle Attribute möglich, 
die für das Tag <<llii>> vorgesehen sind. 

Sollen für das neue Tag bestimmte Attributwerte voreingestellt werden, so können diese 
im Tag <<llssttyyllee//>> angegeben werden. Für das Attribut bbmm kann jedoch keine Voreinstel-

lung angegeben werden. 

Sollen für das vordefinierte Tag <<llii>> andere Attributwerte voreingestellt werden, kann es 
mit dem Tag <<llssttyyllee//>> umdefiniert werden. 

Zusätzlich sind im Tag <<llssttyyllee//>> die folgenden Attribute möglich: 

ppssttyyllee  ==  ** Angegebene Attribute verwenden. [*] 

 ==  nn11''nn22''... Auf Level 11, 22, ... für die Formatierung nicht die im Tag 

<<llssttyyllee//>> angegebenen Attribute verwenden, sondern 

die Attribute des selbst definierten Absatz-Tags mit dem 
Namen nn, wobei die Attribute ffiirrsstt und lleefftt ggf. igno-
riert werden. Sollen auf einem Level die im Tag 

<<llssttyyllee//>> angegebenen Attribute verwendet werden, 
kann an Stelle eines Namens ein Stern angegeben werden. 

ffiirrsstt  ==  pp11''pp22''... Aufzählzeichen auf Level 11 um pp11 Punkt einrücken, ab 
Level 22 jeweils um pp Punkt weiter als den Text des nächst 

kleineren Levels einrücken. [0] 

lleefftt  ==  pp11''pp22''... Text auf Level 11 um pp11 Punkt einrücken, ab Level 22 jeweils 
um pp Punkt weiter einrücken. [Standard-Tabulator] 

 ==  !!pp11''pp22... Text auf Level nn um pp Punkt einrücken. 

ssttaarrtt  ==  ...... Zeichenfolge, die unmittelbar nach dem Anfangs-Tag in 
den Text eingefügt wird. 

eenndd  ==  ...... Zeichenfolge, die unmittelbar vor dem Ende-Tag in den 
Text eingefügt wird. 

ddaattaa  ==  ...... Zeichenfolge, die an Stelle des leeren Tags in den Text 
eingefügt wird. 

iiggnnoorree  ==  nnaammee11''nnaammee22''... Namen der Attribute, die ignoriert werden sollen, 
wenn sie im neuen Tag vorkommen. 

rreennaammee  ==  iisstt11::ssoollll11''iisstt22::ssoollll22''... Namen von Attributen, wobei iisstt 
jeweils der Name ist, der in den Daten verwendet wird, 
und ssoollll jeweils der Name des Attributs ist, dessen Funk-

tion das Attribut mit dem Namen iisstt haben soll. 
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ooppttiioonn  ==  pprriimmaarryy Die mit diesem Tag definierte Formatvorlage soll in Word 
im Formatvorlagenkatalog angezeigt werden. 

llaabbeell  ==  zz11''zz22''... Angabe, welche Aufzählzeichen für die einzelnen Level der 
Liste verwendet werden sollen, siehe nachfolgende Über-
sicht. [||..''||--] 

llaabbeell--ffggcc  ==  cc Aufzählzeichen in Farbe cc. [black] 

Die folgende Übersicht zeigt die möglichen Angaben zum Attribut llaabbeell: 

..    Malpunkt 

--    Minuszeichen 

oo    Kringel 

**    Stern 

00    11 Nummer, bei 0 bzw. 1 beginnend 

00))  11)) Nummer mit Klammer, bei 0 bzw. 1 beginnend 

00..  11.. Nummer mit Punkt, bei 0 bzw. 1 beginnend 

..00  ..11 Punkt mit Nummer, bei 0 bzw. 1 beginnend (s. u.) 

ii    II Römische Zahl in Klein- bzw. Großbuchstaben 

aa    AA Kleinbuchstabe bzw. Großbuchstabe 

aa))  AA)) Klein- bzw. Großbuchstabe mit Klammer 

Soll das Aufzählungszeichen nicht zentriert um die mit dem Attribut ffiirrsstt vorgegebene 
Position gedruckt werden, sondern rechts oder links von dieser Position, so muss unmit-
telbar vor bzw. nach der zuvor beschriebenen Angabe zum Attribut llaabbeell ein senkrechter 

Strich angegeben. 

Die Angaben ..00 und ..11 sind nur unmittelbar nach einer der Angaben 00, 11, ..00, ..11, aa, AA, ii 
und II erlaubt. Sie werden intern mit diesen vorangehenden Angaben kombiniert. So wird 
z. B. mit 

<<llssttyyllee  nnaammee==bbeeiissppiieell  llaabbeell==AA''..11''..11>>  

auf dem Level drei eine Nummerierung in der Form "A.1.2" erreicht. Bei solchen kombi-
nierten Nummerierungen ist es in der Regel notwendig, mit dem Attribut lleefftt entspre-
chend großen Platz für die Nummerierung vorzusehen, da er nicht automatisch angepasst 
wird. 

Wird in einem mit <<llssttyyllee>> definierten Tag ein höherer Level verwendet, als in der De-

finition Werte mit den Attributen llaabbeell, ffiirrsstt oder lleefftt angeben sind, so wird der 
letzte angegebene Wert des betreffenden Attributs verwendet. Diese Regelung gilt nicht 
für das Attribut ppssttyyllee. 

Jedes Listenelement im Text mit dem Level n, setzt alle Nummern mit einem Level größer 
als n auf 0 bzw. 1 zurück. Darüber hinaus ist es nicht möglich, in einer Liste die Nummer 
zurückzusetzen und wieder neu beginnen zu lassen. In MS-Word scheint dies möglich zu 
sein. Dabei wird aber intern automatisch eine weitere Liste angelegt. Deshalb muss eine 
weitere Liste mit einem anderen Namen verwendet werden, wenn die Nummerierung an 
einer Stelle wieder neu beginnen soll, an der sie nicht automatisch neu beginnt. Ein andere 
Möglichkeit ist, die Nummern mit dem Tag <<nnuumm//>> (siehe Seite 66) selber zu verwalten. 
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Beispiel für nummerierte Listen mit Einrücken 

1. Erster Haupteintrag 

2. Zweiter Haupteintrag 
a) Erster Untereintrag 

b) Zweiter Untereintrag 

c) Dritter Untereintrag 

3. Dritter Haupteintrag 
a) Erster Untereintrag 

b) Zweiter Untereintrag 

 

<<ppssttyyllee  nnaammee==nnuullii--11  bbeeffoorree==33  ssiizzee==1144//>>  

<<ppssttyyllee  nnaammee==nnuullii--22  bbeeffoorree==33  ssiizzee==1122//>>  

<<llssttyyllee  nnaammee==nnuullii  llaabbeell==||11..''||aa))  lleefftt==2200  ppssttyyllee==nnuullii--11''nnuullii--22//>>  

  

<<nnuullii>>EErrsstteerr  HHaauupptteeiinnttrraagg<<//nnuullii>>  

  

<<nnuullii>>ZZwweeiitteerr  HHaauupptteeiinnttrraagg<<//nnuullii>>  

<<nnuullii  lleevveell==22>>EErrsstteerr  UUnntteerreeiinnttrraagg<<//nnuullii>>  

<<nnuullii  lleevveell==22>>ZZwweeiitteerr  UUnntteerreeiinnttrraagg<<//nnuullii>>  

<<nnuullii  lleevveell==22>>DDrriitttteerr  UUnntteerreeiinnttrraagg<<//nnuullii>>  

  

<<nnuullii>>DDrriitttteerr  HHaauupptteeiinnttrraagg<<//nnuullii>>  

<<nnuullii  lleevveell==22>>EErrsstteerr  UUnntteerreeiinnttrraagg<<//nnuullii>>  

<<nnuullii  lleevveell==22>>ZZwweeiitteerr  UUnntteerreeiinnttrraagg<<//nnuullii>>  

Alternative Version mit kürzerer Formulierung und gleichem Ergebnis: 

<<ppssttyyllee  nnaammee==nnuullii--11  bbeeffoorree==33  ssiizzee==1144//>>  

<<ppssttyyllee  nnaammee==nnuullii--22  bbeeffoorree==33  ssiizzee==1122//>>  

<<llssttyyllee  nnaammee==nnuullii  llaabbeell==||11..''||aa))  lleefftt==2200  ppssttyyllee==nnuullii--11''nnuullii--22//>>  

  

<<aalliiaass  aalliiaass==hh11  ttaagg==~~nnuullii  lleevveell==11//>>  

<<aalliiaass  aalliiaass==hh22  ttaagg==~~nnuullii  lleevveell==22//>>  

  

<<hh11>>EErrsstteerr  HHaauupptteeiinnttrraagg<<//hh11>>  

  

<<hh11>>ZZwweeiitteerr  HHaauupptteeiinnttrraagg<<//hh11>>  

<<hh22>>EErrsstteerr  UUnntteerreeiinnttrraagg<<//hh22>>  

<<hh22>>ZZwweeiitteerr  UUnntteerreeiinnttrraagg<<//hh22>>  

<<hh22>>DDrriitttteerr  UUnntteerreeiinnttrraagg<<//hh22>>  

  

<<hh11>>DDrriitttteerr  HHaauupptteeiinnttrraagg<<//hh11>>  

<<hh22>>EErrsstteerr  UUnntteerreeiinnttrraagg<<//hh22>>  

<<hh22>>ZZwweeiitteerr  UUnntteerreeiinnttrraagg<<//hh22>>  

Die Tags <<ppssttyyllee>> und <<llssttyyllee>> sind auf Seite 95 bzw. 97, das Tag <<aalliiaass>> ist auf Seite 92 beschrieben. 
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Beispiel für nummerierte Listen ohne Einrücken 

A Erstes Kapitel 

A.1 Erste Überschrift 

. . . 

A.2 Zweite Überschrift 

. . . 

B Zweites Kapitel 

B.1 Erste Überschrift 

. . . 

B.2 Zweite Überschrift 

. . . 

B.3 Dritte Überschrift 

. . . 

 

<<ppssttyyllee  nnaammee==nnuummüü--11  bbeeffoorree==1188  aafftteerr==00  ssiizzee==1188  nnoo--bbrreeaakk==ttiittllee//>>  

<<ppssttyyllee  nnaammee==nnuummüü--22  bbeeffoorree==1144  aafftteerr==66  ssiizzee==1144  nnoo--bbrreeaakk==ttiittllee//>>  

<<llssttyyllee  nnaammee==nnuummüü  llaabbeell==||AA''||..11  lleefftt==!!3300  ppssttyyllee==nnuummüü--11''nnuummüü--22//>>  

  

<<aalliiaass  aalliiaass==hh11  ttaagg==~~nnuummüü  lleevveell==11//>>  

<<aalliiaass  aalliiaass==hh22  ttaagg==~~nnuummüü  lleevveell==22//>>  

  

<<hh11>>EErrsstteess  KKaappiitteell<<//hh11>>  

  

<<hh22>>EErrssttee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt<<//hh22>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<hh22>>ZZwweeiittee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt<<//hh22>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

  

<<hh11>>ZZwweeiitteess  KKaappiitteell<<//hh11>>  

  

<<hh22>>EErrssttee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt<<//hh22>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<hh22>>ZZwweeiittee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt<<//hh22>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<hh22>>DDrriittttee  ÜÜbbeerrsscchhrriifftt<<//hh22>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

Die Tags <<ppssttyyllee>> und <<llssttyyllee>> sind auf Seite 95 bzw. 97, das Tag <<aalliiaass>> ist auf Seite 92 beschrieben. 
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Tags für Zeichenfolgen 

<cstyle/> Definition eines Zeichenfolgen-Tags (character style) 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut obligat: 

nnaammee  ==  ...... Name des neuen Tags. 

Ein mit <<ccssttyyllee//>> definiertes Tag kann in gleicher Weise verwendet werden, wie das 
vordefinierte Tag <<ccss>> (siehe Seite 36). Es sind automatisch auch alle Attribute möglich, 
die für das Tag <<ccss>> vorgesehen sind. 

Sollen für das neue Tag bestimmte Attributwerte voreingestellt werden, so können diese 
im Tag <<ccssttyyllee//>> angegeben werden. 

Sollen für das vordefinierte Tag <<ccss>> andere Attributwerte voreingestellt werden, kann es 
mit dem Tag <<ccssttyyllee//>> umdefiniert werden. 

Zusätzlich sind im Tag <<ccssttyyllee//>> die folgenden Attribute möglich: 

ssttaarrtt  ==  ...... Zeichenfolge, die unmittelbar nach dem Anfangs-Tag in 
den Text eingefügt wird. 

eenndd  ==  ...... Zeichenfolge, die unmittelbar vor dem Ende-Tag in den 
Text eingefügt wird. 

ddaattaa  ==  ...... Zeichenfolge, die an Stelle des leeren Tags in den Text 
eingefügt wird. 

iiggnnoorree  ==  nnaammee11''nnaammee22''... Namen der Attribute, die ignoriert werden sollen, 
wenn sie im neuen Tag vorkommen. 

rreennaammee  ==  iisstt11::ssoollll11''iisstt22::ssoollll22''... Namen von Attributen, wobei iisstt 
jeweils der Name ist, der in den Daten verwendet wird, 
und ssoollll jeweils der Name des Attributs ist, dessen Funk-

tion das Attribut mit dem Namen iisstt haben soll. 

ooppttiioonn  ==  pprriimmaarryy Die mit diesem Tag definierte Formatvorlage soll in Word 
im Formatvorlagenkatalog angezeigt werden. 

Beim Verwenden eines mit <<ccssttyyllee>> definierten Tags gilt für das Attribut ssttyyllee fol-
gende Regelung: Wird als Attributwert nur ein Stern angegeben oder als erster Teilwert 
statt eines Namens ein Stern angegeben, so werden die für das Tag voreingestellten 
Schriftformen übernommen, andernfalls werden sie gelöscht und es werden nur die je-
weils angegebenen eingestellt. 

Mit dem Tag <<ccssttyyllee  nnaammee==bbeeiissppiieell>> werden nicht nur das Anfangs-Tag 

<<bbeeiissppiieell>> und das Ende-Tag <<//bbeeiissppiieell>> definiert, sondern auch das leere Tag 

<<bbeeiissppiieell//>>. Letzteres kann nur sinnvoll verwendet werden, wenn in der Definition 
zum Attribut 'data' eine nicht leere Zeichenfolge angegeben ist; andernfalls ist das Tag 
<<bbeeiissppiieell//>> wirkungslos. 
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Beispiel für Zeichenfolgen-Tags 

Text mit zwei gelb markierten Wörtern, einem kursiven  Wort, einem unterstrichenen 
Wort und drei kursiven und unterstrichenen  Wörter. 

 

<<ccssttyyllee  nnaammee==mmaarrkkeerr  bbggcc==yyeellllooww//>>  

<<ccssttyyllee  nnaammee==hhvvgghh  ssttyyllee==ii  cchhaarr--ssppaaccee==++11//>>  

  

<<pp>>TTeexxtt  mmiitt  zzwweeii  <<mmaarrkkeerr>>ggeellbb  mmaarrkkiieerrtteenn<<//mmaarrkkeerr>>  WWöörrtteerrnn,,  

eeiinneemm  <<hhvvgghh>>kkuurrssiivveenn<<//hhvvgghh>>  WWoorrtt,,  

eeiinneemm  <<hhvvgghh  ssttyyllee==uu11>>uunntteerrssttrriicchheenneenn<<//hhvvgghh>>  WWoorrtt  uunndd  

ddrreeii  <<hhvvgghh  ssttyyllee==**''uu11>>kkuurrssiivveenn  uunndd  uunntteerrssttrriicchheenneenn<<//hhvvgghh>>  

WWöörrtteerr..<<//pp>>  
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Makros 

<macro> Definition eines Makros 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut obligat: 

nnaammee  ==  ...... Name des Makros. 

Weitere Attribute sind nach Bedarf frei wählbar: 

Das Makro <<mmaaccrroo>> kann Text, vordefinierte und zuvor selbst definierte Tags enthalten. 

Sollen an bestimmten Stellen (z. B. für Attributwerte, aber auch für Textteile) erst beim 
Aufruf des Makros aktuelle Werte eingesetzt werden, so kann dafür ein Stellvertreter in 
die Definition eingesetzt werden. Ein Stellvertreter ist ein in geschweifte Klammern einge-
schlossener Name. Jeder Stellvertreter muss mit dem gleichen Namen als Attribut im Tag 
<<mmaaccrroo>> angegeben werden; dabei muss als Attributwert der Wert angegeben werden, 

der für das Attribut voreingestellt sein soll. 

Mit dem Tag <<mmaaccrroo>> können gleichzeitig ein leeres Tag sowie ein Anfangs- und Ende-
Tag mit dem zum Attribut nnaammee angegebenen Namen definiert werden. Werden die Daten 
zwischen <<mmaaccrroo>> und <<//mmaaccrroo>> nicht mit dem leeren Tag <<mmaaccrroo//>> unterteilt, so 
wird nur ein leeres Tag definiert. 

 

Beispiel für Makros für leere Tags 

Makrobeispiel 
. . . 
Hier ein Siehe-Verweis ohne Makro: (siehe "Makrobeispiel" Seite 103). 
Hier einer mit Hilfe eines Makros: (siehe "Makrobeispiel" Seite 103). 

 

<<mmaaccrroo  nnaammee==ssiieehhee  bbuummaa==""??????"">>  

((ssiieehhee  ""<<ttrreeff  bbmm==""{{bbuummaa}}""//>>""  SSeeiittee  <<pprreeff  bbmm==""{{bbuummaa}}""//>>))<<//mmaaccrroo>>  

  

<<pp  bbmm==bbeeiissppiieell>>MMaakkrroobbeeiissppiieell<<//pp>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<pp>>HHiieerr  eeiinn  SSiieehhee--VVeerrwweeiiss  oohhnnee  MMaakkrroo::  

((ssiieehhee  ""<<ttrreeff  bbmm==bbeeiissppiieell//>>""  SSeeiittee  <<pprreeff  bbmm==bbeeiissppiieell//>>))..<<//pp>>  

<<pp>>HHiieerr  eeiinneerr  mmiitt  HHiillffee  eeiinneess  MMaakkrrooss::  

<<ssiieehhee  bbuummaa==bbeeiissppiieell//>>..<<//pp>>  

Die Tags <<ttrreeff//>> und <<pprreeff//>> sind auf Seite 62 bzw. 60 beschrieben. 
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Werden die Daten zwischen <<mmaaccrroo>> und <<//mmaaccrroo>> mit dem leeren Tag <<mmaaccrroo//>> 

unterteilt, so wird mit dem ersten Teil das leere Tag, mit dem zweiten und dritten das An-
fangs- und das Ende-Tag mit dem im Tag <<mmaaccrroo>> zum Attribut nnaammee angegebenen Na-
men definiert. 

 

Beispiel für Makros für Anfangs- und Ende-Tags 

. . . 
Nr.: 123 
Autor: Müller, Peter 
Titel: Die Dolomiten 
. . . 

 

<<mmaaccrroo  nnaammee==eeiinnttrraagg  nnrr==00>><<mmaaccrroo//>>  

<<pp  ffiirrsstt==00  lleefftt==4400>>NNrr..::<<ttaabb//>>{{nnrr}}<<//pp>><<//mmaaccrroo>>  

  

<<mmaaccrroo  nnaammee==aauuttoorr>><<mmaaccrroo//>>  

<<pp  ffiirrsstt==00  lleefftt==4400>>AAuuttoorr::<<ttaabb//>><<mmaaccrroo//>><<//pp>><<//mmaaccrroo>>  

  

<<mmaaccrroo  nnaammee==ttiitteell>><<mmaaccrroo//>>  

<<pp  ffiirrsstt==00  lleefftt==4400>>TTiitteell::<<ttaabb//>><<mmaaccrroo//>><<//pp>><<//mmaaccrroo>>  

  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  

<<eeiinnttrraagg  nnrr==112233>>  

      <<aauuttoorr>>MMüülllleerr,,  PPeetteerr<<//aauuttoorr>>  

      <<ttiitteell>>DDiiee  DDoolloommiitteenn<<//ttiitteell>>  

<<//eeiinnttrraagg>>  

<<pp>>..  ..  ..<<//pp>>  
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Code-Tabellen 

<codes/> Definition einer Code-Tabelle 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut obligat: 

nnaammee  ==  ...... Name der Code-Tabelle. 

Mit weiteren Attributen kann jeweils ein Code für ein Zeichen definiert werden: 

xxxxxxxx  ==  zz Das in TUSTEP mit zz codierte Zeichen soll in das Unicode-

Zeichen mit dem hexadezimalen Code xxxxxxxx umcodiert 
werden. 

 ==  ddiiggiittss Die Zeichen, die für die Ziffern 0 bis 9 verwendet werden 
sollen (z. B. Mediävalziffern), stehen im jeweiligen Font ab 
dem Code xxxxxxxx. 

 ==  lloowweerrccaassee Die Zeichen, die für die Kleinbuchstaben a bis z verwendet 
werden sollen (z. B. Kapitälchen), stehen im jeweiligen 
Font ab dem Code xxxxxxxx. 

 ==  uuppppeerrccaassee Die Zeichen, die für die Großbuchstaben A bis Z verwendet 
werden sollen, stehen im jeweiligen Font ab dem Code 

xxxxxxxx. 

 ==  bbootthh--ccaasseess Die Zeichen, die für die Großbuchstaben A bis Z und die 
Kleinbuchstaben a bis z verwendet werden sollen, stehen 
im jeweiligen Font ab dem Code xxxxxxxx. 

 ==  ddaaggeesshh Hebräische Buchstaben mit Dagesch nicht in FBxy, sondern 
in 05xy und xxxx umcodieren, wobei xxxx der Code für den 
Dagesch ist; nähere Erläuterung siehe unten. 

xxxxxxxx--yyyyyyyy  ==  zz Das in TUSTEP mit zz codierte Zeichen soll in die beiden 

Unicode-Zeichen mit den hexadezimalen Codes xxxxxxxx und 

yyyyyyyy umcodiert werden. 

Der Code xxxxxxxx muss mit einer vierstelligen Hexadezimalzahl angegeben werden. Für zz 
kann auch ein Zeichen angegeben werden, das in TUSTEP mit mehr als einem Zeichen co-
diert wird, z. B. %%//aa für ein a mit Akut. 

Sollen verschiedene Codierungen in TUSTEP mit dem gleiche Zeichen eines Fonts darge-
stellt werden, können diese Codierungen gemeinsam in einem Attribut angegeben werden. 
Die einzelnen Codierungen müssen dabei durch ein Leerzeichen voneinander getrennt 
werden. Der Apostroph kann hier nicht als Trennzeichen verwendet werden, da er selbst 
Bestandteil einer Codierung sein kann. 

Hebräische Buchstaben werden in TUSTEP mit lateinischen Kleinbuchstaben, hebräische 
Buchstaben mit Dagesch mit lateinischen Großbuchstaben codiert. Beim Exportieren wer-
den erstere in den Unicode-Bereich 05D0 bis 05EA, letztere in den Bereich FB30 bis FB4A 
umcodiert. Da sich in manchen Fonts die Buchstaben aus dem Bereich FB30 bis FB40 nicht 
mit weiteren Punktierungszeichen kombinieren lassen, können auch die Großbuchstaben 
in den Bereich 05D0 bis 05EA umcodiert und mit einem Code für den Dagesch versehen 
werden. Dies wird erreicht, indem der Code für den Dagesch (in der Regel mit 
0055BBCC==ddaaggeesshh) angegeben wird. Ob es sinnvoll ist, alle Buchstaben mit Dagesch in den 
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Bereich 05D0 bis 05EA umzucodieren, hängt vom verwendeten Font ab, da in diesem Fall 
der Dagesch nicht immer optimal in den Buchstaben positioniert wird. Eventuell ist es 
sinnvoll nur einzelne Buchstaben entsprechend umzucodieren, z. B. das Alef mit dem At-
tribut 0055DD00--0055BBCC==AA. 

Die Namen der so definierten Code-Tabellen können in Tags für Zeichenfolgen (siehe Seite 
36) mit dem Attribut ccooddeess angegeben werden. Es ist darauf zu achten, dass jeweils auch 
ein Font eingestellt ist, für den die angegebene Code-Tabelle zutrifft. 

Word enthält keine entsprechende Funktion zum Umcodieren von Zeichen. Das Umcodie-
ren erfolgt beim Exportieren der Daten. Deshalb sind Zeichenfolgen, die erst von Word 
eingefügt werden (z. B. Seitenzahlen auf Grund des Tags <<pprreeff//>>), vom Umcodieren 
nicht betroffen. 

 

„Normale“ Ziffern:  1234567890 (Versalziffern, Tabellenziffern) 
Mediävalziffern:   
„Normale“ Kapitälchen:  BEISPIEL (verkleinerte Großbuchstaben) 
Echte Kapitälchen:  B  

 

<<ccooddeess  nnaammee==mmeeddiiäävvaall  EE002200==ddiiggiittss//>>  

  

<<ccooddeess  nnaammee==kkaappiitt  EE005511==lloowweerrccaassee  

EE007700==%%\\aa  EE007711==%%//aa  EE007744==ää  EE007777==%%;;cc  

EE007788==%%\\ee  EE007799==%%//ee  EE008866==öö  EE0088CC==üü  EE009911==ßß>>  

  

<<pp  ffoonntt==""LLiinnuuxx  LLiibbeerrttiinnee  GG""  ttaabbss==||113300''||220000>>  

<<bbrr//>>##..,,NNoorrmmaallee##..''  ZZiiffffeerrnn::  <<ttaabb//>>11223344556677889900  

<<ttaabb//>>((VVeerrssaallzziiffffeerrnn,,  TTaabbeelllleennzziiffffeerrnn))  

<<bbrr//>>MMeeddiiäävvaallzziiffffeerrnn::  <<ttaabb//>><<ccss  ccooddeess==mmeeddiiäävvaall>>11223344556677889900<<//ccss>>  

<<bbrr//>>##..,,NNoorrmmaallee##..''  KKaappiittäällcchheenn::  <<ttaabb//>><<cc>>BBeeiissppiieell<<//cc>>  

<<ttaabb//>>((vveerrkklleeiinneerrttee  GGrrooßßbbuucchhssttaabbeenn))  

<<bbrr//>>EEcchhttee  KKaappiittäällcchheenn::  <<ttaabb//>><<ccss  ccooddeess==kkaappiitt>>BBeeiissppiieell<<//ccss>><<//pp>>  
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Formeln 

Eine Formel kann im laufenden Text oder als einziger Inhalt eines Absatz-Tags angegeben 
werden. Sie muss mit folgendem Tag gekennzeichnet sein: 

<mf> Mathematische Formel 

Für dieses Tag sind keine Attribute vorgesehen. 

Das Tag darf Formeltext oder eine Komponente oder eine Folge von beiden enthalten. 

Formeltext besteht aus Variablennamen, Zahlen und mathematischen Zeichen. Er kann 
auch Klammern enthalten, ihre Größe wird jedoch nicht an ihren Inhalt angepasst. Deshalb 
ist es in der Regel sinnvoll, Klammern mit der Klammer-Komponente (siehe Seite 110) zu 
codieren, wenn sie nicht nur Formeltext enthalten. 

Komponenten gibt es folgende: Bruch, Hoch/Tiefstellung, Klammern, Wurzel, Summe, 
Produkt, Integral, Limes, Strich, Akzent, und Funktionsname. Sie sind ab der nächsten Seite 
beschrieben. 

Formeltext kann mit folgendem Tag gekennzeichnet sein: 

<mf-t> Formeltext 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

ffoonntt  ==  ...... Font nnaammee verwenden. 

 ==  ** Gleichen Font wie vor der Formel verwenden. 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

ssttyyllee  ==  nnoonnee Buchstaben rekte. 

 ==  ii Buchstaben kursiv (italic). [*] 

 ==  bb Alles fett, Buchstaben rekte (bold). 

 ==  bb''ii Alles fett, Buchstaben kursiv. 

uupp  ==  pp Text um pp Punkt hochstellen. 

ddnn  ==  pp Text um pp Punkt tiefstellen. 

Wenn das Attribut ffoonntt nicht angegeben ist, wird ein zur Umgebung der Formel passen-

der mathematischer Font verwendet. 

Wenn das Attribut ffoonntt angegeben ist, ist die Voreinstellung für das Attributs ssttyyllee 
nicht wie angegeben ii, sondern nnoonnee. 

Das Tag <<mmff--tt>> ist erforderlich, wenn der Formeltext in einer bestimmten Schriftgröße 
oder einem bestimmten Schriftschnitt dargestellt werden soll. Wenn es nicht angegeben 
ist, wird es automatisch ergänzt: Die Schriftgröße wird der Umgebung angepasst, die 
Buchstaben werden kursiv, die Ziffern und Sonderzeichen rekte gedruckt. 
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Bruch 

Ein Bruch kann mit folgendem Tag codiert werden: 

<mf-frac> Bruch (fraction) 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut möglich: 

ttyyppee  ==  bbaarr Bruch in der Form 
𝑥

𝑦
 [*] 

 ==  lliinneeaarr Bruch in der Form 𝑥 𝑦⁄  

 ==  sskkeewweedd Bruch in der Form 𝑥
𝑦⁄  

 ==  nnoobbaarr Bruch in der Form 𝑥
𝑦

 

Das Tag <<mmff--ffrraacc>> muss folgende zwei Tags enthalten: 

<mf-num> Zähler (numerator) 

<mf-den> Nenner (denominator) 

Andere Daten darf das Tag <<mmff--ffrraacc>> nicht enthalten. Die Tags <<mmff--nnuumm>> und <<mmff--

ddeenn>> dürfen Formeltexte und Komponenten enthalten (siehe Seite 107). 

Für die Tags <<mmff--nnuumm>> und <<mmff--ddeenn>> ist folgendes Attribut möglich: 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

 

Beispiel für Brüche 

𝑥 =
𝑎 + 𝑏

2
 

 

<<pp>>  

    <<mmff>>  

        xx==  

        <<mmff--ffrraacc>>  

            <<mmff--nnuumm>>aa++bb<<//mmff--nnuumm>>  

            <<mmff--ddeenn>>22<<//mmff--ddeenn>>  

        <<//mmff--ffrraacc>>  

    <<//mmff>>  

<<//pp>>  
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Hoch/Tiefstellung 

Hoch/Tiefstellung kann mit folgendem Tag codiert werden: 

<mf-s> Hoch/Tiefstellung (superscript, subscript) 

Für dieses Tag ist kein Attribut vorgesehen. 

Das Tag <<mmff--ss>> kann folgende drei Tags enthalten, wobei das erste obligat ist: 

<mf-e> Variablenname (element) 

<mf-sup> Hochgestellter Teil (superscript) 

<mf-sub> Tiefgestellter Teil (subscript) 

Andere Daten darf das Tag <<mmff--ss>> nicht enthalten. Die Tags <<mmff--ee>>, <<mmff--ssuupp>> und 

<<mmff--ssuubb>> dürfen Formeltexte und Komponenten enthalten (siehe Seite 107). 

Für die Tags <<mmff--ee>>, <<mmff--ssuupp>> und <<mmff--ssuubb>> ist folgendes Attribut möglich: 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

 

Beispiel für Hoch/Tiefstellungen 

  𝑎2 + 𝑏2 = 𝑐2   𝑥 = 𝑥1 + 𝑥2+ .  .  . 

 

<<pp>><<ttaabb  ppooss==3300%%//>>  

<<mmff>>  

    <<mmff--ss>>  

        <<mmff--ee>>aa<<//mmff--ee>>  <<mmff--ssuupp>>22<<//mmff--ssuupp>>  

    <<//mmff--ss>>  

      ++  

    <<mmff--ss>>  

        <<mmff--ee>>bb<<//mmff--ee>>  <<mmff--ssuupp>>22<<//mmff--ssuupp>>  

    <<//mmff--ss>>  

      ==  

    <<mmff--ss>>  

        <<mmff--ee>>cc<<//mmff--ee>>  <<mmff--ssuupp>>22<<//mmff--ssuupp>>  

    <<//mmff--ss>>  

<<//mmff>>  

<<ttaabb  ppooss==6600%%//>>  

<<mmff>>  

    xx  ==  

    <<mmff--ss>>  

        <<mmff--ee>>xx<<//mmff--ee>>  <<mmff--ssuubb>>11<<//mmff--ssuubb>>  

    <<//mmff--ss>>  

    ++  

    <<mmff--ss>>  

        <<mmff--ee>>xx<<//mmff--ee>>  <<mmff--ssuubb>>22<<//mmff--ssuubb>>  

    <<//mmff--ss>>  

<<//mmff>>  

      ++  ..  ..  ..  

<<//pp>>  
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Klammern 

Werden Klammern z. B. als (( und )) in die Formel eingefügt, so werden sie in ihrer Größe 
nicht an ihren Inhalt angepasst. Mit folgendem Tag codierte Klammern werden angepasst: 

<mf-d> Klammern (delimiter) 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

ttyyppee  ==  (()) Runde Klammern. [*] 

 ==  [[]] Eckige Klammern. 

 ==  {{}} Geschweifte Klammern. 

 ==  {{ Geschweifte Klammer auf. 

 ==  }} Geschweifte Klammern zu. 

 ==  |||| Senkrechte Striche. 

Das Tag <<mmff--dd>> darf Formeltexte und Komponenten enthalten (siehe Seite 107). 

 

Beispiel für Klammern 

  𝑥 = (
𝑎+𝑏+𝑐

3
)

2

   𝑥 = |
𝑎+𝑏

2
| 

 

<<pp>><<ttaabb  ppooss==3300%%//>>  

<<mmff>>  

    xx  ==  

    <<mmff--ss>>  

        <<mmff--ee>>  

            <<mmff--dd>>  

                <<mmff--ffrraacc>>  

                    <<mmff--nnuumm>>aa++bb++cc<<//mmff--nnuumm>>  <<mmff--ddeenn>>33<<//mmff--ddeenn>>  

                <<//mmff--ffrraacc>>  

            <<//mmff--dd>>  

        <<//mmff--ee>>  

        <<mmff--ssuupp>>22<<//mmff--ssuupp>>  

    <<//mmff--ss>>  

<<//mmff>>  

<<ttaabb  ppooss==6600%%//>>  

<<mmff>>  

    xx  ==  

    <<mmff--dd  ttyyppee==||||>>  

        <<mmff--ffrraacc>>  

            <<mmff--nnuumm>>aa++bb<<//mmff--nnuumm>>  <<mmff--ddeenn>>22<<//mmff--ddeenn>>  

        <<//mmff--ffrraacc>>  

    <<//mmff--dd>>  

<<//mmff>><<//pp>>  

Die Tags <<mmff--ss>> und <<mmff--ee>> sind auf Seite 109 beschreiben, 

<<mmff--ffrraacc>>, <<mmff--nnuumm>> und <<mmff--ddeenn>> sind auf Seite 108 beschrieben. 
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Wurzel 

Eine Wurzel kann mit folgendem Tag codiert werden: 

<mf-rad> Wurzel aus ... (radical) 

Für dieses Tag ist folgendes Attribut möglich: 

ssiizzee  ==  pp Größe des Wurzelzeichens mindestens pp Punkt. 

Das Tag <<mmff--rraadd>> kann folgende zwei Tags enthalten, wobei das zweite obligat ist: 

<mf-deg> Wurzelexponent (degree) 

<mf-e> Wurzel aus ... (element) 

Andere Daten darf das Tag <<mmff--rraadd>> nicht enthalten. Die Tags <<mmff--ddeegg>> und <<mmff--ee>> 
dürfen Formeltexte und Komponenten enthalten (siehe Seite 107). 

Für die Tags <<mmff--ddeegg>> und <<mmff--ee>> ist folgendes Attribut möglich: 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

Vereinfachung: Wenn das Tag <<mmff--ddeegg>> nicht angegeben ist und das Tag <<mmff--ee>> nur 
Formeltext und keine Tags enthält, können die Tags <<mmff--ee>> und <<//mmff--ee>> weggelassen 
werden; sie werden in diesem Fall automatisch ergänzt. 

 

Beispiel für Wurzeln 

   𝑥 = √𝑎 + 𝑏
3

    𝑥 = √𝑎 + 𝑏 

 

<<pp>><<ttaabb  ppooss==6600%%//>>  

    <<mmff>>  

        xx  ==  

        <<mmff--rraadd>>  

              <<mmff--ddeegg>>33<<//mmff--ddeegg>>  

              <<mmff--ee>>aa  ++  bb<<//mmff--ee>>  

        <<//mmff--rraadd>>  

    <<//mmff>>  

<<ttaabb  ppooss==6600%%//>>  

    <<mmff>>  

        xx  ==  

        <<mmff--rraadd>>aa  ++  bb<<//mmff--rraadd>>  

    <<//mmff>>  

<<//pp>>  
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Summe 

Eine Summe kann mit folgendem Tag codiert werden: 

<mf-S> Summe 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

ttyyppee  ==  ssuupp--ssuubb Obere Grenze oberhalb, untere Grenze unterhalb des 
Summenzeichens drucken. [*] 

 ==  rriigghhtt Obere und untere Grenze rechts des Summenzeichens 
drucken. 

ssiizzee  ==  pp Summenzeichen pp Punkt. 

Das Tag <<mmff--SS>> kann folgende drei Tags enthalten, wobei das zweite obligat ist: 

<mf-sup> Obere Grenze (superscript) 

<mf-e> Summe über ... (element) 

<mf-sub> Untere Grenze (subscript) 

Andere Daten darf das Tag <<mmff--SS>> nicht enthalten. Die Tags <<mmff--ee>>, <<mmff--ssuupp>> und 

<<mmff--ssuubb>> dürfen Formeltexte und Komponenten enthalten (siehe Seite 107). 

Für die Tags <<mmff--ee>>, <<mmff--ssuupp>> und <<mmff--ssuubb>> ist folgendes Attribut möglich: 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

 

Beispiel für Summen 

∑ 𝑖

𝑛

𝑖=1

=  1 +  2 + . . . + 𝑛 

 

<<pp>>  

    <<mmff>>  

        <<mmff--SS>>  

            <<mmff--ssuupp>>nn<<//mmff--ssuupp>>  

            <<mmff--ee>>ii<<//mmff--ee>>  

            <<mmff--ssuubb>>ii==11<<//mmff--ssuubb>>  

        <<//mmff--SS>>  

        ==  11  ++  22  ++  ......  ++  nn  

    <<//mmff>>  

<<//pp>>  
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Produkt 

Ein Produkt kann mit folgendem Tag codiert werden: 

<mf-P> Produkt 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

ttyyppee  ==  ssuupp--ssuubb Obere Grenze oberhalb, untere Grenze unterhalb des Pro-
duktzeichens drucken. [*] 

 ==  rriigghhtt Obere und untere Grenze rechts des Produktzeichens dru-
cken. 

ssiizzee  ==  pp Produktzeichen pp Punkt. 

Das Tag <<mmff--PP>> kann folgende drei Tags enthalten, wobei das zweite obligat ist: 

<mf-sup> Obere Grenze (superscript) 

<mf-e> Produkt von ... (element) 

<mf-sub> Untere Grenze (subscript) 

Andere Daten darf das Tag <<mmff--PP>> nicht enthalten. Die Tags <<mmff--ee>>, <<mmff--ssuupp>> und 

<<mmff--ssuubb>> dürfen Formeltexte und Komponenten enthalten (siehe Seite 107). 

Für die Tags <<mmff--ee>>, <<mmff--ssuupp>> und <<mmff--ssuubb>> ist folgendes Attribut möglich: 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

 

Beispiel für Produkte 

∏ 𝑖

𝑛

𝑖=1

=  𝑛!  =  1 ∗  2 ∗ . . .∗  𝑛 

 

<<pp>>  

    <<mmff>>  

        <<mmff--PP>>  

            <<mmff--ssuupp>>nn<<//mmff--ssuupp>>  

            <<mmff--ee>>ii<<//mmff--ee>>  

            <<mmff--ssuubb>>ii==11<<//mmff--ssuubb>>  

        <<//mmff--PP>>  

        ==  nn!!  ==  11  **  22  **  ......  **  nn  

    <<//mmff>>  

<<//pp>>  
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Integral 

Ein Integral kann mit folgendem Tag codiert werden: 

<mf-I> Integral 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

ttyyppee  ==  ssuupp--ssuubb Obere Grenze oberhalb, untere Grenze unterhalb des In-
tegralzeichens drucken. 

 ==  rriigghhtt Obere und untere Grenze rechts des Integralzeichens dru-
cken. [*] 

ssiizzee  ==  pp Integralzeichen pp Punkt. 

Das Tag <<mmff--II>> kann folgende drei Tags enthalten, wobei das zweite obligat ist: 

<mf-sup> Obere Grenze (superscript) 

<mf-e> Integral über ... (element) 

<mf-sub> Untere Grenze (subscript) 

Andere Daten darf das Tag <<mmff--II>> nicht enthalten. Die Tags <<mmff--ee>>, <<mmff--ssuupp>> und 

<<mmff--ssuubb>> dürfen Formeltexte und Komponenten enthalten (siehe Seite 107). 

Für die Tags <<mmff--ee>>, <<mmff--ssuupp>> und <<mmff--ssuubb>> ist folgendes Attribut möglich: 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

 

Beispiel für Integrale 

𝐴 = ∫ 𝑓(𝑥) 𝑑𝑥
𝑏

𝑎

 

 

<<pp>>  

    <<mmff>>  

        AA==  

        <<mmff--II>>  

            <<mmff--ssuupp>>bb<<//mmff--ssuupp>>  

            <<mmff--ee>>ff((xx))  ddxx<<//mmff--ee>>  

            <<mmff--ssuubb>>aa<<//mmff--ssuubb>>  

        <<//mmff--II>>  

    <<//mmff>>  

<<//pp>>  
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Limes 

Limes kann mit einem der beiden folgendem Tag codiert werden, je nachdem, ob die Lauf-
variable oben oder unten stehen soll: 

<mf-lim-upp> Laufvariable oben 

<mf-lim-low> Laufvariable unten 

Für beide Tags ist folgendes Attribut möglich: 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße für "lim" pp Punkt. 

Das Tag <<mmff--lliimm--uupppp>> und das Tag <<mmff--lliimm--uupppp>> können folgende zwei Tags enthal-
ten, wobei das zweite obligat ist: 

<mf-e> Bezeichnung (element) 

<mf-lim> Laufvariable (limes) 

Andere Daten dürfen die Tags <<mmff--lliimm--uupppp>> und <<mmff--lliimm--llooww>> nicht enthalten. Das 
Tag <<mmff--lliimm>> darf Formeltext, das Tag <<mmff--ee>> darf Formeltexte und Komponenten 
enthalten (siehe Seite 107). 

Das Tag <<mmff--ee>> ist nur erforderlich, wenn statt der Bezeichnung lliimm etwas anderes in 
die Formel eingesetzt werden soll. 

Für die Tags <<mmff--ee>> und <<mmff--lliimm>> ist folgendes Attribut möglich: 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

 

Beispiel für Limes 

lim
𝑥→∞

𝑥

𝑥 +  1
=  1 

 

<<pp>>  

    <<mmff>>  

    <<mmff--lliimm--llooww>>  

        <<mmff--lliimm>>xx##....##((uuee))<<//mmff--lliimm>>  

    <<//mmff--lliimm--llooww>>  

    <<mmff--ffrraacc>>  

        <<mmff--nnuumm>>xx<<//mmff--nnuumm>>  

        <<mmff--ddeenn>>xx  ++  11<<//mmff--ddeenn>>  

      <<//mmff--ffrraacc>>  

      ==  11  

    <<//mmff>>  

<<//pp>>  

Die Tags <<mmff--ffrraacc>>, <<mmff--nnuumm>> und <<mmff--ddeenn>> sind auf Seite 108 beschrieben. 
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Funktionsname 

Ein Funktionsname kann mit folgendem Tag codiert werden: 

<mf-func> Funktion 

Für dieses Tag sind keine Attribute vorgesehen. 

Das Tag <<mmff--ffuunncc>> muss die beiden folgenden Tags enthalten: 

<mf-name> Funktionsname 

<mf-e> Funktion von ... (element) 

Andere Daten darf das Tag <<mmff--ffuunncc>> nicht enthalten. Das Tag <<mmff--nnaammee>> darf einen 
Namen oder eine Hoch/Tiefstellungs-Komponente, das Tag <<mmff--ee>> darf Formeltexte und 

Komponenten enthalten (siehe Seite 107). 

Für die Tags <<mmff--nnaammee>> und <<mmff--ee>> ist folgendes Attribut möglich: 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

 

Beispiel für Funktionsnamen 

  sin α = cos(90° − α)   log𝑏 𝑔 · log𝑔 𝑏 =  1 

 

<<pp>><<ttaabb  ppooss==2200%%//>>  

    <<mmff>>  

    <<mmff--ffuunncc>>  

        <<mmff--nnaammee>>ssiinn<<//mmff--nnaammee>>  

        <<mmff--ee>>##gg++aa##gg--<<//mmff--ee>>  

    <<//mmff--ffuunncc>>  

    ==  

    <<mmff--ffuunncc>>  

        <<mmff--nnaammee>>ccooss<<//mmff--nnaammee>>  

        <<mmff--ee>>((9900##..**--##gg++aa##gg--))<<//mmff--ee>>  

    <<//mmff--ffuunncc>>  

    <<//mmff>>  

<<ttaabb  ppooss==7700%%//>>  

<<mmff>>  

    <<mmff--ffuunncc>>  

        <<mmff--nnaammee>><<mmff--ss>>lloogg<<mmff--ssuubb>>bb<<//mmff--ssuubb>><<//mmff--ss>><<//mmff--nnaammee>>  

        <<mmff--ee>>gg<<//mmff--ee>>  

    <<//mmff--ffuunncc>>  

    ^̂..  

    <<mmff--ffuunncc>>  

        <<mmff--nnaammee>><<mmff--ss>>lloogg<<mmff--ssuubb>>gg<<//mmff--ssuubb>><<//mmff--ss>><<//mmff--nnaammee>>  

        <<mmff--ee>>bb<<//mmff--ee>>  

    <<//mmff--ffuunncc>>  

    ==  11  

<<//mmff>>  

<<//pp>>  
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Strich 

Ein Strich über/unter Variablen kann mit folgendem Tag codiert werden: 

<mf-bar> Strich 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

ttyyppee  ==  ttoopp  Strich oben. [*] 

 ==  bboottttoomm Strich unten. 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

Das Tag <<mmff--bbaarr>> darf Formeltexte und Komponenten enthalten (siehe Seite 107). 

 

Beispiel für Striche 

 .  .  .  𝑂𝐵𝐸𝑁 .  .  .  𝑈𝑁𝑇𝐸𝑁 .  .  . 

 

<<pp>>  

<<mmff>>  

      ..  ..  ..    

    <<mmff--bbaarr>>OOBBEENN<<//mmff--bbaarr>>  

      ..  ..  ..    

    <<mmff--bbaarr  ttyyppee==bboottttoomm>>UUNNTTEENN<<//mmff--bbaarr>>  

      ..  ..  ..  

<<//mmff>>  

<<//pp>>  
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Akzent 

Ein "Akzent" kann mit folgendem Tag codiert werden: 

<mf-acc> Akzent (accent) 

Für dieses Tag sind folgende Attribute möglich: 

ttyyppee  ==  bbrriiddggee  Brücke. [*] 

 ==  ll--aarrrrooww Pfeil nach links. 

 ==  rr--aarrrrooww Pfeil nach rechts. 

 ==  llrr--aarrrrooww Pfeil nach links und rechts. 

 ==  (( Runde Klammer oben. 

 ==  )) Runde Klammer unten. 

 ==  {{ Gescheifte Klammer oben. 

 ==  }} Gescheifte Klammer unten. 

ssiizzee  ==  pp Schriftgröße pp Punkt. 

Das Tag <<mmff--aacccc>> darf Formeltexte und Komponenten enthalten (siehe Seite 107). 

Soll "nur" ein Strich gedruckt werden, kann das Tag <<mmff--bbaarr>> (siehe Seite 117) verwen-
det werden. 

 

Beispiel für Akzente 

 .  .  .  𝐵𝑅𝑈𝐸𝐶𝐾𝐸⃩       .  .  .  𝐿𝐼𝑁𝐾𝑆 ⃖             .  .  .  𝐵𝐸𝐼𝐷𝐸 ⃖             .  .  . 𝑅𝐸𝐶𝐻𝑇𝑆                    .  .  .  𝑜𝑏𝑒𝑛⏜   .  .  .  𝑢𝑛𝑡𝑒𝑛⏟   .  .  .   

 

<<pp>>  

<<mmff>>  

      ..  ..  ..    

    <<mmff--aacccc>>BBRRUUEECCKKEE<<//mmff--aacccc>>  

      ..  ..  ..    

    <<mmff--aacccc  ttyyppee==ll--aarrrrooww>>LLIINNKKSS<<//mmff--aacccc>>  

      ..  ..  ..    

    <<mmff--aacccc  ttyyppee==llrr--aarrrrooww>>BBEEIIDDEE<<//mmff--aacccc>>  

      ..  ..  ..  

    <<mmff--aacccc  ttyyppee==rr--aarrrrooww>>RREECCHHTTSS<<//mmff--aacccc>>  

      ..  ..  ..    

    <<mmff--aacccc  ttyyppee==((>>oobbeenn<<//mmff--aacccc>>  

      ..  ..  ..    

    <<mmff--aacccc  ttyyppee==}}>>uunntteenn<<//mmff--aacccc>>  

      ..  ..  ..    

<<//mmff>>  

<<//pp>>  
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Beispiel 

 

Beispiel für Formeln 

Für eine allgemeine quadratische Gleichung der Form 𝑎𝑥2 + 𝑏𝑥 + 𝑐 = 0 ergeben sich für 
𝑥 im reellen Zahlenraum zwei Lösungen: 

𝑥1,2 =
−𝑏 ± √𝑏2 − 4𝑎𝑐

2𝑎
 

 

<<pp  nnoo--bbrreeaakk==ttiittllee>>FFüürr  eeiinnee  aallllggeemmeeiinnee  qquuaaddrraattiisscchhee  

GGlleeiicchhuunngg  ddeerr  FFoorrmm  

<<mmff>>  

    aa  

    <<mmff--ss>>  

        <<mmff--ee>>xx<<//mmff--ee>>  

        <<mmff--ssuupp>>22<<//mmff--ssuupp>>  

    <<//mmff--ss>>  

    ++bbxx++cc==00  

<<//mmff>>  

eerrggeebbeenn  ssiicchh  ffüürr  <<mmff>>xx<<//mmff>>  iimm  rreeeelllleenn  ZZaahhlleennrraauumm  

zzwweeii  LLöössuunnggeenn::<<//pp>>  

  

<<pp  bbeeffoorree==1122>>  

<<mmff>>  

    <<mmff--ss>>  

        <<mmff--ee>>xx<<//mmff--ee>>  

        <<mmff--ssuubb>>11,,22<<//mmff--ssuubb>>  

    <<//mmff--ss>>  

    ==  

    <<mmff--ffrraacc>>  

          <<mmff--nnuumm>>  

              --bb##((ppllmm))  

              <<mmff--rraadd>>  

                  <<mmff--ee>>  

                      <<mmff--ss>>  

                          <<mmff--ee>>bb<<//mmff--ee>>  

                          <<mmff--ssuupp>>22<<//mmff--ssuupp>>  

                      <<//mmff--ss>>  

                      --44aacc  

                  <<//mmff--ee>>  

              <<//mmff--rraadd>>  

          <<//mmff--nnuumm>>  

          <<mmff--ddeenn>>  

              22aa  

          <<//mmff--ddeenn>>  

    <<//mmff--ffrraacc>>  

<<//mmff>>  

<<//pp>>  

 



Import-Export TUSTEP 

− 120 − 

Vordefinierte Tags 

<<!!----  ......  ---->> Daten ignorieren  52 

------  Keine Attribute  ----  

<<aalliiaass//>> Definition eines Alias-Namens für Tags  92 

aalliiaass  Alias-Name  9922  

ttaagg  Tag-Name, ~Tag-Name  9922  

......  Attribute des angegebenen Tags  ----  

iiggnnoorree  Attributnamen  9933  

rreennaammee  Attributnamenpaare  9933  

<<aalliiaass--ddeeffss//>> Tag zur Strukturierung der Definitionen  89 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<aamm//>> Anmerkungsmarke (annotation mark)  45 

nnaammee  Name  4455  

iidd  Nummer  4455  

ttyyppee  ssttaarrtt,,  eenndd  4455  

<<aann>> Anmerkung (annotation)  45 

aamm  Name, Nummer  4455  

<<aann--pp//>> Absatz-Tag für Anmerkungstext  46 

......  Attribute wie <<pp>>  113333  

<<bb>> fett (bold)  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<bbll>> <sub>, <sup> aufheben  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<bbmm//>> Lesezeichen (bookmark)  59 

nnaammee  Name  5599  

iidd  Nummer  5599  

ttyyppee  ssttaarrtt,,  eenndd  5599  

<<bbooddyy>> Text  14 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<bbqquuoottee//>> Left low single quotation mark (baseline)  15 

------  Keine Attribute  ----  

<<bbrr//>> Umbruch (break)  35 

ttyyppee  [[lliinnee]],,  ccoolluummnn,,  ppaaggee  3355  
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<<cc>> Kapitälchen (small caps)  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<CC>> Versalien (capital letters)  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<cceenntteerr//>> Text auf die Zeilenmitte zentrieren  56 

------  Keine Attribute  ----  

<<ccooddeess>> Definition einer Code-Tabelle  105 

nnaammee  Name  110055  

xxxxxxxx  zz,,  ddiiggiittss,,  lloowweerrccaassee,,  uuppppeerrccaassee,,  

bbootthh--ccaasseess,,  ddaaggeesshh  110055  

xxxxxxxx--yyyyyyyy  zz  110055  

<<ccooddee--ddeeffss//>> Tag zur Strukturierung der Definitionen  89 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<ccoolloorr>> Farbe  38 

bbggcc  cc  3388  

ffggcc  cc  3388  

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  3388  

bboorrddeerr  [[nnoonnee]],,  bbooxx  3388  

bboorrddeerr--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  3388  

bboorrddeerr--wwiiddtthh  pp  3388  

bboorrddeerr--ssppaaccee  pp  [[77]]  3388  

<<ccss>> Zeichenfolgen (character string) 36 

ffoonntt  Fontname  3366  

ssiizzee  pp,,  ±±pp  3366  

kkeerrnniinngg  pp  3366  

ssccaallee  nn%%  [[110000%%]]  3366  

cchhaarr--ssppaaccee  ±±pp  [[00]]  3366  

wwiiddtthh  pp  3366  

ssttyyllee  [[**]],,  ii,,  bb,,  cc,,  CC,,  ss,,  uu11,,  ......  3366  

bbggcc  cc  3366  

ffggcc  cc  3366  

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  3366  

bboorrddeerr  [[nnoonnee]],,  bbooxx  3366  

bboorrddeerr--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  3366  

bboorrddeerr--wwiiddtthh  pp  3366  

bboorrddeerr--ssppaaccee  pp  [[77]]  3366  

uupp  pp  3366  

ddnn  pp  3366  

hhyypphheennaattiioonn  ooffff  3366  

ccooddeess  nnoonnee,,  Code-Tabellen-Name  3366  



Import-Export TUSTEP 

− 122 − 

<<ccssttyyllee//>> Definition eines Zeichenfolgen-Tags (character style) 101 

nnaammee  Name  110011  

ssttaarrtt  Zeichenfolge  110011  

eenndd  Zeichenfolge  110011  

ddaattaa  Zeichenfolge  110011  

iiggnnoorree  Attributnamen  110011  

rreennaammee  Attributnamenpaare  110011  

ooppttiioonn  pprriimmaarryy  110011  

ffoonntt  Fontname  3366  

ssiizzee  pp,,  ±±pp  3366  

kkeerrnniinngg  pp  3366  

ssccaallee  nn%%  [[110000%%]]  3366  

cchhaarr--ssppaaccee  ±±pp  [[00]]  3366  

wwiiddtthh  pp  3366  

ssttyyllee  [[**]],,  ii,,  bb,,  cc,,  CC,,  ss,,  uu11,,  ......  3366  

bbggcc  cc  3366  

ffggcc  cc  3366  

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  3366  

bboorrddeerr  [[nnoonnee]],,  bbooxx  3366  

bboorrddeerr--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  3366  

bboorrddeerr--wwiiddtthh  pp  3366  

bboorrddeerr--ssppaaccee  pp  [[77]]  3366  

uupp  pp  3366  

ddnn  pp  3366  

hhyypphheennaattiioonn  ooffff  3366  

ccooddeess  nnoonnee,,  Code-Tabellen-Name  3366  

<<ccssttyyllee--ddeeffss//>> Tag zur Strukturierung der Definitionen  89 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<ddaattee//>> Datum einfügen  57 

------  Keine Attribute  ----  

<<ddff>> dünn gestrichelt (dashed, fine)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<DDff>> dünn gestrichelt-punktiert (dash-dotted, fine)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<ddooccuummeenntt>> Dokument  14 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<ddssttyyllee//>> Voreinstellungen (document style / default style)  19 

tteemmppllaattee  Dateipfad  1199  

mmiirrrroorr  [[ooffff]],,  oonn  1199  
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ddiissttaannccee  [[bbootthh]],,  mmaaxxiimmuumm  1199  

lliinnee--bbrreeaakk  eexxppaanndd  1199  

ttaabbss  pp  [[1188]]  1199  

ffoooottnnoottee  11,,  [[22]],,  ii,,  iiii,,  II,,  IIII,,  aa,,  bb,,  AA,,  BB  1199  

eennddnnoottee  11,,  22,,  ii,,  [[iiii]],,  II,,  IIII,,  aa,,  bb,,  AA,,  BB  1199  

lleefftt  pp  [[6655]]  2200  

rriigghhtt  pp  [[6655]]  2200  

ttoopp  pp  [[6600]]  2200  

bboottttoomm  pp  [[6600]]  2200  

hheeaaddeerr  pp  [[3366]]  2200  

ffooootteerr  pp  [[3366]]  2200  

ppaaggiinnaattiioonn  [[aauuttoo]],,  nnoonnee  2200  

bboorrddeerr  [[nnoonnee]],,  tteexxtt,,  ppaaggee  2200  

bboorrddeerr--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  2200  

bboorrddeerr--wwiiddtthh  pp  2200  

bboorrddeerr--ssppaaccee  pp  [[55]]  2200  

aalliiggnn  lleefftt,,  cceenntteerr,,  rriigghhtt,,  [[bbootthh]],,  

jjuussttiiffyy  2200  

ffoonntt  Fontname  [[TTiimmeess]]  2200  

ssiizzee  pp  [[1122]]  2200  

kkeerrnniinngg  pp  2200  

hhyypphheennaattiioonn  [[oonn]],,  ooffff  2200  

<<ddtt>> dick gestrichelt (dashed, thick)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<DDtt>> dick gestrichelt-punktiert (dash-dotted, thick)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<dduummmmyy>> Tag ignorieren  53 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<EE>> Relief (embossed)  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<eenn>> Endnote  42 

cchhaarr  Zeichen  4422  

aauuttoo--ttaabbss  bbeeffoorree,,  [[aafftteerr]],,  nn  [[11]]  4422  

bbmm  Name  4422  

<<eenn--cc>> Zeichenfolgen-Tag für Endnotennummern  43 

......  Attribute wie <<ccss>>  112211  

<<eenn--pp//>> Absatz-Tag für Endnotentext  42 

......  Attribute wie <<pp>>  113333  
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<<eemmddaasshh//>> Strich, etwa ein ganzes Geviert lang  15 

------  Keine Attribute  ----  

<<eemmssppaaccee//>> Spatium, etwa ein ganzes Geviert breit  15 

------  Keine Attribute  ----  

<<eennddaasshh//>> Strich, etwa ein halbes Geviert lang  15 

------  Keine Attribute  ----  

<<eennssppaaccee//>> Spatium, etwa ein halbes Geviert breit  15 

------  Keine Attribute  ----  

<<eexxppoorrtt--ddeeffss>> Defintionen für *EXPORT  89 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<ffiieelldd//>> Feld einfügen  88 

iinnsstt  Feldanweisung  8888  

rrsslltt  Feldinhalt  8888  

<<ffiillll//>> Text an den rechten Rand schieben, Zwischenraum punktieren  56 

------  Keine Attribute  ----  

<<ffnn>> Fußnote  42 

cchhaarr  Zeichen  4422  

aauuttoo--ttaabbss  bbeeffoorree,,  [[aafftteerr]],,  nn  [[11]]  4422  

bbmm  Name  4422  

<<ffnn--cc>> Zeichenfolgen-Tag für Fußnotennummern  42 

......  Attribute wie <<ccss>>  112211  

<<ffnn--pp//>> Absatz-Tag für Fußnotentext  42 

......  Attribute wie <<pp>>  113333  

<<ffoonntt>> Schriftart  37 

nnaammee  Fontname  3377  

ssiizzee  pp,,  ±±pp  3377  

kkeerrnniinngg  pp  3377  

ssccaallee  nn%%  [[110000%%]]  3377  

cchhaarr--ssppaaccee  ±±pp  [[00]]  3377  

wwiiddtthh  pp  3377  

ssttyyllee  [[**]],,  ii,,  bb,,  cc,,  CC,,  ss,,  uu11,,  ......  3377  

uupp  pp  3377  

ddnn  pp  3377  

ccooddeess  nnoonnee,,  Code-Tabellen-Name  3377  

<<ffpprreeff//>> Verweis auf den ersten Absatzes (first paragraph reference)  63 

ppssttyyllee  Name  6633  
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<<ffttrr>> Fußtext (footer)  58 

ttyyppee  ffiirrsstt,,  oodddd,,  eevveenn,,  [[bbootthh]]  5588  

<<ffttrr--pp//>> Absatz-Tag für Fußtext  58 

......  Attribute wie <<pp>>  113333  

<<hh>> verborgen (hidden)  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<hhddrr>> Kopftext (header)  58 

ttyyppee  ffiirrsstt,,  oodddd,,  eevveenn,,  [[bbootthh]]  5588  

<<hhddrr--pp//>> Absatz-Tag für Kopftext  58 

......  Attribute wie <<pp>>  113333  

<<hheeaadd>> Definitionen  14 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<hhll>> Hyperlink  64 

bbmm  Name, Nummer  6644  

ttoo  ffiillee:://////......,,    

hhttttpp::////......,,  hhttttppss::////......  6644  

iinnffoo  ...  6644  

ccssttyyllee  Name  6644  

ssttyyllee  [[**]],,  ii,,  bb,,  cc,,  CC,,  ss,,  uu11,,  ......  6644  

bbggcc  cc  6644  

ffggcc  cc  6644  

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  6644  

bboorrddeerr  [[nnoonnee]],,  bbooxx  6644  

bboorrddeerr--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  6644  

bboorrddeerr--wwiiddtthh  pp  6644  

bboorrddeerr--ssppaaccee  pp  [[77]]  6644  

<<hhrr//>> Trennlinie (horizontal rule)  34 

lleefftt  pp  [[00]]  3344  

rriigghhtt  pp  [[00]]  3344  

nnoo--bbrreeaakk  aafftteerr,,  [[nnoonnee]]  3344  

mmiirrrroorr  [[ooffff]],,  oonn  3344  

bbeeffoorree  pp  3344  

aafftteerr  pp  3344  

lliinnee--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  3344  

lliinnee--wwiiddtthh  pp  3344  

<<hhyypphheenn//>> Strich, etwa ein viertel Geviert lang  15 

------  Keine Attribute  ----  
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<<ii>> kursiv (italic)  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<II>> Gravur (imprinted)  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<iiggnnoorree>> Daten ignorieren  52 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<iinnddeexx//>> Register erstellen  81 

nnaammee  Name  8811  

aadddd  [[lleetttteerr]],,  ssppaaccee,,  nnootthhiinngg  8811  

aalliiggnn  [[nnoonnee]],,  rriigghhtt  8811  

ccoollss  nn  8811  

<<iinnddeexx--nn//>> Absatz-Tags für Registereinträge 83 

......  Attribute wie <<pp>>  113333  

<<llff>> lang dünn gestrichelt (long dashed, fine)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<llii>> Listeneintrag (list item)  32 

lleevveell  nn  [[11]]  3322  

iinnddeenntt  pp  [[00]]  3322  

ppaaggee  [[ssaammee]],,  nneexxtt,,    2255  

nnoo--bbrreeaakk  wwiitthhiinn,,  aafftteerr,,  ttiittllee,,  [[nnoonnee]]  2255  

mm--ppooss  pp  [[00]]  2255  

rriigghhtt  pp  [[00]]  2255  

mmiirrrroorr  [[ooffff]],,  oonn  2255  

bbeeffoorree  pp  [[00]]  2255  

aafftteerr  pp  [[00]]  2255  

ddiissttaannccee  [[aappppllyy]],,  ssuupppprreessss  2255  

aalliiggnn  lleefftt,,  cceenntteerr,,  rriigghhtt,,  bbootthh,,  jjuussttiiffyy,,  

ddiissttrriibbuuttee  2266  

ffoonntt  Fontname  2266  

ssiizzee  pp  2266  

kkeerrnniinngg  pp  2266  

lliinnee--ffeeeedd  pp,,  pp!!  2266  

ssccaallee  nn%%  [[110000%%]]  2266  

cchhaarr--ssppaaccee  ±±pp  [[00]]  2266  

ssttyyllee  [[**]],,  ii,,  bb,,  cc,,  CC,,  ss,,  uu11,,  ......  2266  

ccoolloorr  cc  2266  

bbggcc  cc  2266  

ffggcc  cc  2266  

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  2266  

lliinnee--nnuummbbeerr  [[nnoonnee]]  2266  
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bboorrddeerr  [[nnoonnee]],,  bbooxx,,  ttoopp,,  bboottttoomm,,  lliinnee,,  

lleefftt,,  rriigghhtt,,  bbaarr  2266  

bboorrddeerr--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  2266  

bboorrddeerr--wwiiddtthh  pp  2277  

bboorrddeerr--ssppaaccee  pp  [[77]]  2277  

bbaarr  cc  2277  

ddbbllbbaarr  cc  2277  

hhyypphheennaattiioonn  [[oonn]],,  ooffff  2277  

ccooddeess  nnoonnee,,  Code-Tabellen-Name  2277  

nnaavviiggaattiioonn  [[nnoonnee]],,  nn  2277  

bbmm  Name  2277  

ttaabbss  [[nnoonnee]],,  Tabulatordefinitionen  2277  

<<llnn--cc>> Zeichenfolgen-Tag für Zeilennummern  23 

......  Attribute wie <<ccss>>  112211  

<<llpprreeff//>> Verweis auf den letzten Absatzes (last paragraph reference)  63 

ppssttyyllee  Name  6633  

<<llqquuoottee//>> Left single quotation mark  15 

------  Keine Attribute  ----  

<<llrreeff//>> Verweis auf einen Listeneintrag (list item reference)  61 

bbmm  Name, Nummer  6611  

<<llssttyyllee//>> Definition eines Listen-Tags (list style) 97 

nnaammee  Name  9977  

ppssttyyllee  [[**]],,  Namen  9977  

ffiirrsstt  pp11''pp22,,......  [[00]]  9977  

lleefftt  pp11''pp22,,......,,  !!pp11''pp22,,......  9977  

ssttaarrtt  Zeichenfolge  9977  

eenndd  Zeichenfolge  9977  

ddaattaa  Zeichenfolge  9977  

iiggnnoorree  Attributnamen  9977  

rreennaammee  Attributnamenpaare  9977  

ooppttiioonn  pprriimmaarryy  9988  

llaabbeell  Aufzählzeichen  9988  

llaabbeell--ffggcc  cc  [[bbllaacckk]]  9988  

ppaaggee  [[ssaammee]],,  nneexxtt,,    2255  

nnoo--bbrreeaakk  wwiitthhiinn,,  aafftteerr,,  ttiittllee,,  [[nnoonnee]]  2255  

mm--ppooss  pp  [[00]]  2255  

rriigghhtt  pp  [[00]]  2255  

mmiirrrroorr  [[ooffff]],,  oonn  2255  

bbeeffoorree  pp  [[00]]  2255  

aafftteerr  pp  [[00]]  2255  
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ddiissttaannccee  [[aappppllyy]],,  ssuupppprreessss  2255  

aalliiggnn  lleefftt,,  cceenntteerr,,  rriigghhtt,,  bbootthh,,  jjuussttiiffyy,,  

ddiissttrriibbuuttee  2266  

ffoonntt  Fontname  2266  

ssiizzee  pp  2266  

kkeerrnniinngg  pp  2266  

lliinnee--ffeeeedd  pp,,  pp!!  2266  

ssccaallee  nn%%  [[110000%%]]  2266  

cchhaarr--ssppaaccee  ±±pp  [[00]]  2266  

ssttyyllee  [[**]],,  ii,,  bb,,  cc,,  CC,,  ss,,  uu11,,  ......  2266  

ccoolloorr  cc  2266  

bbggcc  cc  2266  

ffggcc  cc  2266  

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  2266  

lliinnee--nnuummbbeerr  [[nnoonnee]]  2266  

bboorrddeerr  [[nnoonnee]],,  bbooxx,,  ttoopp,,  bboottttoomm,,  lliinnee,,  

lleefftt,,  rriigghhtt,,  bbaarr  2266  

bboorrddeerr--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  2266  

bboorrddeerr--wwiiddtthh  pp  2277  

bboorrddeerr--ssppaaccee  pp  [[77]]  2277  

bbaarr  cc  2277  

ddbbllbbaarr  cc  2277  

hhyypphheennaattiioonn  [[oonn]],,  ooffff  2277  

ccooddeess  nnoonnee,,  Code-Tabellen-Name  2277  

nnaavviiggaattiioonn  [[nnoonnee]],,  nn  2277  

nneexxtt--ppssttyyllee  Name  2277  

bbmm  Name  2277  

ttaabbss  [[nnoonnee]],,  Tabulatordefinitionen  2277  

<<llssttyyllee--ddeeffss//>> Tag zur Strukturierung der Definitionen  89 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<lltt>> lang dick gestrichelt (long dashed, thick)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<mmaaccrroo>> Definition eines Makros  103 

nnaammee  Name  110033  

......  Beliebige Attribute  ----  

<<mmaaccrroo//>> Unterteilung einer Makrodefinition  103 

------  Keine Attribute  ----  

<<mmaaccrroo--ddeeffss//>> Tag zur Strukturierung der Definitionen  89 

......  Beliebige Attribute  ----  
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<<mmff>> Mathematische Formel  107 

------  Keine Attribute  ----  

<<mmff--aacccc>> Akzent (accent)  118 

ttyyppee  [[bbrriiddggee]],,  ll--aarrrrooww,,  rr--aarrrrooww,,  llrr--

aarrrrooww,,  ((,,  )),,  {{,,  }}  111188  

ssiizzee  pp  111188  

<<mmff--bbaarr>> Strich  117 

ttyyppee  [[ttoopp]],,  bboottttoomm  111177  

ssiizzee  pp  111177  

<<mmff--dd>> Klammern (delimiter)  110 

ttyyppee  (()),,  [[]],,  {{}},,  {{,,  }},,  ||||  111100  

<<mmff--ddeegg>> Wurzelexponent (degree)  111 

ssiizzee  pp  111111  

<<mmff--ddeenn>> Nenner (denominator)  108 

ssiizzee  pp  110088  

<<mmff--ee>> Daten (element)  109 – 116 

ssiizzee  pp  110099  

<<mmff--ffrraacc>> Bruch (fraction)  108 

ttyyppee  bbaarr,,  lliinneeaarr,,  sskkeewweedd,,  nnoobbaarr  110088  

<<mmff--ffuunncc>> Funktion  116 

------  Keine Attribute  111166  

<<mmff--II>> Integral  114 

ttyyppee  [[ssuupp--ssuubb]],,  rriigghhtt  111144  

ssiizzee  pp  111144  

<<mmff--lliimm>> Laufvariable (limes)  115 

ssiizzee  pp  111155  

<<mmff--lliimm--llooww>> Laufvariable unten  115 

ssiizzee  pp  111155  

<<mmff--lliimm--uupppp>> Laufvariable oben  115 

ssiizzee  pp  111155  

<<mmff--nnaammee>> Funktionsname  116 

ssiizzee  pp  111166  

<<mmff--nnuumm>> Zähler (numerator)  116 

ssiizzee  pp  110088  
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<<mmff--PP>> Produkt  113 

ttyyppee  [[ssuupp--ssuubb]],,  rriigghhtt  111133  

ssiizzee  pp  111133  

<<mmff--rraadd>> Wurzel aus ... (radical)  111 

ssiizzee  pp  111111  

<<mmff--ss>> Hoch/Tiefstellung (superscript, subscript)  109 

------  Keine Attribute  ----  

<<mmff--SS>> Summe  112 

ttyyppee  [[ssuupp--ssuubb]],,  rriigghhtt  111122  

ssiizzee  pp  111122  

<<mmff--ssuubb>> Tiefgestellter Teil (subscript)    109 – 114 

ssiizzee  pp  110099  

<<mmff--ssuupp>> Hochgestellter Teil (superscript)   109 – 114 

ssiizzee  pp  110099  

<<mmff--tt>> Formeltext  107 

ffoonntt  Fontname, *  110077  

ssiizzee  pp  110077  

ssttyyllee  [[nnoonnee]],,  ii,,  bb,,  ii''bb  110077  

uupp  pp  110077  

ddnn  pp  110077  

<<mmnn>> Marginalie (marginal note)  47 

wwiiddtthh  aaddjjuusstt,,  pp  4477  

hheeiigghhtt  aaddjjuusstt,,  pp  4477  

vv--ppooss  ||±±pp,,  ||||pp,,    ±±pp||,,  pp||||,,  **±±pp,,  [[**00]],,  

~~±±pp,,  ttoopp,,  cceenntteerr  bboottttoomm  4477  

hh--ppooss  ||±±pp,,  ||||pp,,    ±±pp||,,  pp||||,,  **±±pp,,  [[**00]],,  

lleefftt,,  rriigghhtt,,  lleefftt--rriigghhtt,,  rriigghhtt--

lleefftt,,  lleefftt--ssiiddee,,  rriigghhtt--ssiiddee,,  

iinnssiiddee,,  oouuttssiiddee  4477  

tteexxttffllooww  [[nnoorrmmaall]],,  bboottttoomm--ttoopp,,  ttoopp--bboottttoomm  4488  

bboorrddeerr  [[nnoonnee]],,  bbooxx,,  eelllliippssee,,  ppooiinntteerr,,  ll--

aarrrrooww,,  rr--aarrrrooww,,  llrr--aarrrrooww,,  uupp--aarrrrooww,,  

ddnn  aarrrrooww,,  uudd--aarrrrooww  4488  

bboorrddeerr--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  4488  

bboorrddeerr--wwiiddtthh  pp  4488  

bboorrddeerr--ssppaaccee  pp  4488  

ccoolloorr  cc  4488  

ooppaacciittyy  nn%%  [[00%%]]  4488  

ooppttiioonn  iiggnnoorree  4488  
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<<mmnn--pp//>> Absatz-Tag für Marginalientext  49 

......  Attribute wie <<pp>>  113333  

<<mmoovvee//>> Schreibposition verschieben  88 

vv--ppooss  pp,,  ±±pp  8888  

hh--ppooss  pp,,  ±±pp  8888  

<<nnaammee//>> Dokumentname einfügen  57 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnbb>> <b> aufheben  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<nncc>> <c> aufheben  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnCC>> <C> aufheben  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnddff>> <df> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnDDff>> <Df> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnddtt>> <dt> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnDDtt>> <Dt> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnEE>> <E> aufheben  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnhh>> <h> aufheben  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnii>> <i> aufheben  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnII>> <I> aufheben  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnllff>> <lf> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnlltt>> <lt> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  
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<<nnOO>> <O> aufheben  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnooff>> <of> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnOOff>> <Of> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnoossppaaccee//>> Optionaler Zeilenwechsel  17 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnoott>> <ot> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnOOtt>> <Ot> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnrreeff//>> Verweis auf eine Fußnote/Endnote (note reference)  60 

bbmm  Name, Nummer  6600  

<<nnss>> <s> aufheben  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnSS>> <S> aufheben  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnss11>> <s1> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnss22>> <s2> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnttcc//>> Nächste Tabellenzelle (next table cell)  70 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnuu>> <u1>, <u2>, <ut>, <uw>, <w1>, <w2>, <wt> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnuu11>> <u1> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnuu22>> <u2> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnuumm//>> Laufende Nummer  66 

nnaammee  Name  6666  

vvaalluuee  nn,,  [[nneexxtt]],,  ssaammee  6666  

ttyyppee  [[ddeecciimmaall]],,  rroommaann,,  RROOMMAANN,,  6666  
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aallpphhaabbeettiicc,,  AALLPPHHAABBEETTIICC,,  hhiiddddeenn  

bbmm  Name  6666  

<<nnuutt>> <ut> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnuuww>> <uw> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnww11>> <w1> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnww22>> <w2> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<nnwwtt>> <wt> aufheben  40 

------  Keine Attribute  ----  

<<OO>> Umriss (outlined)  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<ooff>> dünn unterpunktiert (dotted, fine)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<OOff>> dünn punktiert-gestrichelt (dot-dash-dotted, fine)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<oott>> dick unterpunktiert (dotted, thick)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<OOtt>> dick punktiert-gestrichelt (dot-dash-dotted, thick)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<pp>> Absatz (paragraph)  25 

ppaaggee  [[ssaammee]],,  nneexxtt,,    2255  

nnoo--bbrreeaakk  wwiitthhiinn,,  aafftteerr,,  ttiittllee,,  [[nnoonnee]]  2255  

mm--ppooss  pp  [[00]]  2255  

ffiirrsstt  pp  [[00]]  2255  

lleefftt  pp  [[00]]  2255  

rriigghhtt  pp  [[00]]  2255  

ddiirreeccttiioonn  [[llttrr]],,  rrttll  2255  

mmiirrrroorr  [[ooffff]],,  oonn  2255  

bbeeffoorree  pp  [[00]]  2255  

aafftteerr  pp  [[00]]  2255  

ddiissttaannccee  [[aappppllyy]],,  ssuupppprreessss  2255  

aalliiggnn  lleefftt,,  cceenntteerr,,  rriigghhtt,,  bbootthh,,  jjuussttiiffyy,,  

ddiissttrriibbuuttee  2266  

ffoonntt  Fontname  2266  
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ssiizzee  pp  2266  

kkeerrnniinngg  pp  2266  

lliinnee--ffeeeedd  pp,,  pp!!  2266  

ssccaallee  nn%%  [[110000%%]]  2266  

cchhaarr--ssppaaccee  ±±pp  [[00]]  2266  

ssttyyllee  [[**]],,  ii,,  bb,,  cc,,  CC,,  ss,,  uu11,,  ......  2266  

ccoolloorr  cc  2266  

bbggcc  cc  2266  

ffggcc  cc  2266  

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  2266  

lliinnee--nnuummbbeerr  [[nnoonnee]]  2266  

bboorrddeerr  [[nnoonnee]],,  bbooxx,,  ttoopp,,  bboottttoomm,,  lliinnee,,  

lleefftt,,  rriigghhtt,,  bbaarr  2266  

bboorrddeerr--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  2266  

bboorrddeerr--wwiiddtthh  pp  2277  

bboorrddeerr--ssppaaccee  pp  [[77]]  2277  

bbaarr  cc  2277  

ddbbllbbaarr  cc  2277  

hhyypphheennaattiioonn  [[oonn]],,  ooffff  2277  

ccooddeess  nnoonnee,,  Code-Tabellen-Name  2277  

nnaavviiggaattiioonn  [[nnoonnee]],,  nn  2277  

nneexxtt--ppssttyyllee  Name  2277  

bbmm  Name  2277  

ii--cchhaarr  Buchstabe oder Zeichenfolge  2277  

ii--nnuumm  Name  2277  

ii--ffoonntt  Fontname  2277  

ii--ssiizzee  pp  2277  

ii--ssppaaccee  pp  2277  

ii--bbggcc  cc  2277  

ii--ffggcc  cc  [[bbllaacckk]]  2277  

ii--ttyyppee  [[mmaarrggiinn]],,  ppaaggee  2277  

ttaabbss  [[nnoonnee]],,  Tabulatordefinitionen  2277  

<<ppaaggee//>> Seitennummer einfügen  57 

------  Keine Attribute  ----  

<<ppiiccttuurree//>> Bild einfügen  84 

ppaatthh  Dateipfad  8844  

ffiillee  Dateiname  8844  

ssccaallee  nn%%  [[110000%%]]  8844  

wwiiddtthh--ssccaallee  nn%%  [[110000%%]]  8844  

hheeiigghhtt--ssccaallee  nn%%  [[110000%%]]  8844  

wwiiddtthh  pp,,  nn%%  8844  

hheeiigghhtt  pp,,  nn%%  8844  



TUSTEP Import-Export 

− 135 − 

vv--ppooss  ||±±pp,,  ||||pp,,  ±±pp||,,  pp||||,,  **±±pp,,  [[**00]],,  ~~±±pp,,  

ttoopp,,  cceenntteerr,,  bboottttoomm  8844  

hh--ppooss  ||±±pp,,  ||||pp,,  ±±pp||,,  pp||||,,  **±±pp,,  [[**00]],,  

lleefftt,,  cceenntteerr,,  rriigghhtt  8844  

bboorrddeerr  [[nnoonnee]],,  bbooxx  8855  

bboorrddeerr--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  8855  

bboorrddeerr--wwiiddtthh  pp  8855  

tteexxtt  [[aarroouunndd]],,  aabboovvee,,  bbeellooww  8855  

<<ppooss>> Positionieren  38 

uupp  pp  3388  

ddnn  pp  3388  

ssiizzee  pp  3388  

hhyypphheennaattiioonn  ooffff  3388  

<<pprreeff//>> Verweis auf eine Seite (page reference)  60 

bbmm  Name, Nummer  6600  

<<ppssttyyllee//>> Definition eines Absatz-Tags (paragraph style) 95 

nnaammee  Name  9955  

nneexxtt--ffiirrsstt  [[ffiirrsstt]],,  lleefftt  9955  

ssttaarrtt  Zeichenfolge  9955  

eenndd  Zeichenfolge  9955  

ddaattaa  Zeichenfolge  9955  

iiggnnoorree  Attributnamen  9955  

rreennaammee  Attributnamenpaare  9955  

ooppttiioonn  pprriimmaarryy  9955  

ppaaggee  [[ssaammee]],,  nneexxtt,,    2255  

nnoo--bbrreeaakk  wwiitthhiinn,,  aafftteerr,,  ttiittllee,,  [[nnoonnee]]  2255  

mm--ppooss  pp  [[00]]  2255  

ffiirrsstt  pp  [[00]]  2255  

lleefftt  pp  [[00]]  2255  

rriigghhtt  pp  [[00]]  2255  

ddiirreeccttiioonn  [[llttrr]],,  rrttll  2255  

mmiirrrroorr  [[ooffff]],,  oonn  2255  

bbeeffoorree  pp  [[00]]  2255  

aafftteerr  pp  [[00]]  2255  

ddiissttaannccee  [[aappppllyy]],,  ssuupppprreessss  2255  

aalliiggnn  lleefftt,,  cceenntteerr,,  rriigghhtt,,  bbootthh,,  jjuussttiiffyy,,  

ddiissttrriibbuuttee  2266  

ffoonntt  Fontname  2266  

ssiizzee  pp  2266  

kkeerrnniinngg  pp  2266  

lliinnee--ffeeeedd  pp,,  pp!!  2266  

ssccaallee  nn%%  [[110000%%]]  2266  
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cchhaarr--ssppaaccee  ±±pp  [[00]]  2266  

ssttyyllee  [[**]],,  ii,,  bb,,  cc,,  CC,,  ss,,  uu11,,  ......  2266  

ccoolloorr  cc  2266  

bbggcc  cc  2266  

ffggcc  cc  2266  

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  2266  

lliinnee--nnuummbbeerr  [[nnoonnee]]  2266  

bboorrddeerr  [[nnoonnee]],,  bbooxx,,  ttoopp,,  bboottttoomm,,  lliinnee,,  

lleefftt,,  rriigghhtt,,  bbaarr  2266  

bboorrddeerr--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  2266  

bboorrddeerr--wwiiddtthh  pp  2277  

bboorrddeerr--ssppaaccee  pp  [[77]]  2277  

bbaarr  cc  2277  

ddbbllbbaarr  cc  2277  

hhyypphheennaattiioonn  [[oonn]],,  ooffff  2277  

ccooddeess  nnoonnee,,  Code-Tabellen-Name  2277  

nnaavviiggaattiioonn  [[nnoonnee]],,  nn  2277  

bbmm  Name  2277  

ii--cchhaarr  Buchstabe oder Zeichenfolge  2277  

ii--nnuumm  Name  2277  

ii--ffoonntt  Fontname  2277  

ii--ssiizzee  pp  2277  

ii--ssppaaccee  pp  2277  

ii--bbggcc  cc  2277  

ii--ffggcc  cc  [[bbllaacckk]]  2277  

ii--ttyyppee  [[mmaarrggiinn]],,  ppaaggee  2277  

ttaabbss  [[nnoonnee]],,  Tabulatordefinitionen  2277  

<<ppssttyyllee--ddeeffss//>> Tag zur Strukturierung der Definitionen  89 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<rriigghhtt//>> Text an den rechten Rand schieben, Zwischenraum leer lassen  56 

------  Keine Attribute  ----  

<<rrqquuoottee//>> Right single quotation mark  15 

------  Keine Attribute  ----  

<<ss>> gesperrt (streched)  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<SS>> schattiert (shadowed)  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<ss11>> einfach durchgestrichen (striked)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  
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<<ss22>> doppelt durchgestrichen (striked)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<sseeccttiioonn>> Absatzgruppe  22 

ppaaggee  nneexxtt,,  [[ssaammee]],,  eevveenn,,  oodddd  2222  

ppaaggee--nnuummbbeerr  [[ddeecciimmaall]],,  rroommaann,,  RROOMMAANN,,  nn  2222  

lliinnee--nnuummbbeerr  [[nnoonnee]],,  nn,,  nn//sseeccttiioonn,,  nn//ppaaggee  2222  

ccoollss  nn  [[11]],,  pp11''pp22''......  2222  

ccooll--ssppaaccee  pp  [[1188]]  2222  

ccooll--bbaarr  yyeess,,  [[nnoo]]  2222  

llaayyoouutt  [[ppoorrttrraaiitt]],,  llaannddssccaappee  2222  

lleefftt  pp  2222  

rriigghhtt  pp  2222  

ttoopp  pp  2222  

bboottttoomm  pp  2233  

hheeaaddeerr  pp  2233  

ffooootteerr  pp  2233  

bboorrddeerr  [[**]],,  nnoonnee  2233  

bboorrddeerr--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  2233  

bboorrddeerr--wwiiddtthh  pp  2233  

bboorrddeerr--ssppaaccee  pp  [[55]]  2233  

aalliiggnn  [[ttoopp]],,  cceenntteerr,,  ddiissttrriibbuuttee,,  bboottttoomm  2233  

bbmm  Name  2233  

<<ssssttyyllee//>> Definition eines Absatzgruppen-Tags (section style) 94 

nnaammee  Name  9944  

iiggnnoorree  Attributnamen  9944  

rreennaammee  Attributnamenpaare  9944  

ppaaggee  nneexxtt,,  [[ssaammee]],,  eevveenn,,  oodddd  2222  

ppaaggee--nnuummbbeerr  [[ddeecciimmaall]],,  rroommaann,,  RROOMMAANN,,  nn  2222  

lliinnee--nnuummbbeerr  [[nnoonnee]],,  nn,,  nn//sseeccttiioonn,,  nn//ppaaggee  2222  

ccoollss  nn  [[11]],,  pp11''pp22''......  2222  

ccooll--ssppaaccee  pp  [[1188]]  2222  

ccooll--bbaarr  yyeess,,  [[nnoo]]  2222  

llaayyoouutt  [[ppoorrttrraaiitt]],,  llaannddssccaappee  2222  

lleefftt  pp  2222  

rriigghhtt  pp  2222  

ttoopp  pp  2222  

bboottttoomm  pp  2233  

hheeaaddeerr  pp  2233  

ffooootteerr  pp  2233  

bboorrddeerr  [[**]],,  nnoonnee  2233  

bboorrddeerr--ccoolloorr  cc  [[bbllaacckk]]  2233  

bboorrddeerr--wwiiddtthh  pp  2233  
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bboorrddeerr--ssppaaccee  pp  [[55]]  2233  

aalliiggnn  [[ttoopp]],,  cceenntteerr,,  ddiissttrriibbuuttee,,  bboottttoomm  2233  

<<ssssttyyllee--ddeeffss//>> Tag zur Strukturierung der Definitionen  89 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<ssuubb//>> tiefgestellt, kleinere Schrift  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<ssuupp//>> hochgestellt, kleinere Schrift  39 

------  Keine Attribute  ----  

<<ttaabb//>> Tabulator  54 

ppooss  ||pp,,  pp||,,  pp,,  pp,,  5544  

ffiillll  ..,,  ^̂..,,  --,,  __  5544  

<<ttaabbllee>> Tabelle  68 

ccoolloorr  cc,,  cc11''cc22  6688  

iinnddeenntt  pp  6688  

aalliiggnn  lleefftt,,  cceenntteerr,,  rriigghhtt  6688  

ggrriidd  nnoonnee,,  pp  [[00..55]],,  cc  [[bbllaacckk]],,  pp::cc  6688  

hheeiigghhtt  pp,,  pp!!  6688  

ccooll--ssppaaccee  pp  [[88]]  6699  

rrooww--ssppaaccee  pp  [[44]]  6699  

hheeaaddeerr  nn  [[00]]  6699  

nnoo--bbrreeaakk  rrooww  6699  

ppssttyyllee  Name  [[ttbb--pp]],,  Namen  6699  

jjooiinn  nn--mm  7700  

ccoollss  Spaltendefinitionen  6699  

<<ttbb--pp//>> Absatz-Tag für Tabellentext  71 

......  Attribute wie <<pp>>  113333  

<<ttcc>> Tabellenzelle (table cell)  70 

ccoolloorr  cc  7700  

<<ttff>> Tabellenformel  71 

ddaattaa  ff((xx)),,  xx++yy,,  xx--yy,,  xx**yy,,  xx//yy,,  xx**nn%%  7711  

<<ttiimmee//>> Uhrzeit einfügen  57 

------  Keine Attribute  ----  

<<ttoocc>> Verzeichnis erstellen (table of contents)  75 

ppssttyyllee  tt11::nn11''tt22::nn22,,......  7755  

nnaammee  Name  7755  

bbmm  Name, Nummer  7755  
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<<ttoocc--nn//>> Absatz-Tags für Verzeichniseinträge 79 

......  Attribute wie <<pp>>  113333  

<<ttoocc--pp//>> Absatz-Tag für Verzeichniseinträge  79 

......  Attribute wie <<pp>>  113333  

<<ttooccee>> Eintrag für Verzeichnis (table of contents, entry)  77 

lleevveell  nn  7777  

<<ttoocctt>> Eintrag für Verzeichnis (table of contents, text + entry)  77 

lleevveell  nn  7777  

<<ttrr>> Tabellenzeile (table row)  70 

hheeiigghhtt  pp,,  pp!!  7700  

ccoolloorr  cc  7700  

nnoo--bbrreeaakk  wwiitthhiinn,,  aafftteerr  7700  

ppssttyyllee  Name,,  Namen  7700  

jjooiinn  nn--mm,,  [[nn,,  nn]],,  [[nn--mm,,  nn--mm]]  7700  

ccoollss  Spaltendefinitionen  7700  

<<ttrreeff//>> Verweis auf einen Textteil (text reference)  62 

bbmm  Name, Nummer  6622  

<<uu11>> einfach unterstrichen (underlined)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<uu22>> doppelt unterstrichen (underlined)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<uutt>> dick unterstrichen (underlined, thick)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<uuww>> wortweise unterstrichen (underlined, word)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<vvaalluueess//>> Definition eines Namens für einen Attributwert  91 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<vvaalluuee--ddeeffss//>> Tag zur Strukturierung der Definitionen  89 

......  Beliebige Attribute  ----  

<<ww11>> einfach gewellt unterstrichen (waved)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<ww22>> doppelt gewellt unterstrichen (waved)  40 

uullcc  cc  [[bbllaacckk]]  4400  

<<wwtt>> dick gewellt unterstrichen (waved, thick)  40 

------  Keine Attribute  ----  
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<<xxee>> Eintrag für Register (index entry)  80 

nnaammee  Name  8800  

rreeff  nnoonnee,,  ii,,  bb  8800  

bbmm  Name, Nummer  8800  

<<xxrr//>> Referenz für Registereintrag (index reference)  80 

------  Keine Attribute  ----  

<<xxss//>> Untereintrag für Register (index subentry)  80 

------  Keine Attribute  ----  

<<xxtt>> Eintrag für Register (index entry + text)  80 

nnaammee  Name  8800  

rreeff  nnoonnee,,  ii,,  bb  8800  

bbmm  Name, Nummer  8800  
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Stichwörter 

*EXPORT  11 
*IMPORT  6 
*TAGUM  9 
[*]  21 
[**]  21 
<!--...-->  52, 89 
Absätze  25, 95 
Absatzgruppen  22, 94 
Abschnitt  25 
Abstand zwischen 

Absätzen  19, 25 
Alias-Namen  92 
Anführungszeichen  15 
Anmerkungen  45 
Apostroph  15 
Arabisch  41 
Attributwerte  13, 91 
Aufzählungen  32 
Bastelecke  88 
Bilder  84 
Blocksatz  20, 26 
Bookmark siehe 

Lesezeichen   
Code-Tabelle  27, 36, 

37, 105 
Dateiname siehe 

Dokumentname   
Daten ignorieren  52 
Datenstruktur  14, 19, 

89, 92 
Datum  57 
Definitionen  89 
Dokumentname  57 
durchgestrichen  40 
Endnoten  19, 42 
Farben  18 
fett  39 
Flattersatz  20, 26 
Folgezeilen  25 
Formatvorlagen  90 
Formeln  107 
Fußnoten  19, 42 
Fußtext  58 
gesperrt  39 

Griechisch  41 
Hebräisch  41 
Hochformat  22 
hochstellen  36, 37, 38, 

39, 107 
Hyperlinks  64 
Initiale  27 
Kapitälchen  39 
Kerning  20, 26, 36, 37 
Kommentar siehe 

Anmerkungen   
Kopftext  58 
kursiv  39 
Laufende Nummern  

66, 92 
Lesezeichen  59 
Listen  25, 32, 97 
Makros  103 
Marginalien  47 
mehrspaltig  22, 73 
Navigation  27, 59 
neue Seite  22, 25 
neue Zeile  35 
Nummerierte Listen  

32 
Parallelsatz  73 
PDF-Datei  11, 59, 62 
Phonetisch  41 
Punkt (Maßeinheit)  13 
Querformat  22 
Rand  20, 22, 25 
Register  80 
Russisch  41 
Satzspiegelbreite  20 
Satzspiegelhöhe  20 
schattiert  39 
Schattierung  26 
Schriftformen  26, 36, 

37, 39, 40, 64 
Schriftgröße  26, 36, 

37, 38 
Schriftumschaltung  41 
Seitennummer  22, 57 
Seitenwechsel  22, 25 

senkrechter Strich  22, 
27, 110 

Silbentrennung  17 
Sonderzeichen  15 
Spalten  22 
Spaltenwechsel  35 
Standard-Tabulatoren  

19 
Tabellen  68 
Tabellenformel  71 
Tabulatordefinition  27 
Tabulatoren  54 
Tags ignorieren  32, 53 
Textmarker  26 
tiefstellen  36, 37, 38, 

39, 107 
Trennlinien  34 
Uhrzeit  57 
Unicode-Zeichen  15 
Unterlegung  40 
unterpunktiert  40 
Unterstreichung  26, 

36, 37, 40, 64 
Versalien  39 
Verweise  60, 92 
Verzeichnisse  74 
Voreinstellungen  19, 

21, 89 
waagrechte Linie  34, 

70 
XML-Datei  5, 62 
Zeichenabstand  26, 36, 

37 
Zeichenbreite  26, 36, 

37 
Zeichenfolgen  36 
Zeichenvorrat  15 
Zeilenabstand  26 
Zeilennummer  22 
Zeilenwechsel  35 
Zentrieren  56 
Zwangsumbruch  35 
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